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Kuffurkampf in Frankreich.
Der mächtige Einfluß der katholischen Geistlichkeit auf

tonangebende Kreise , der sich in so verhängnisvoller Werse
in der Dreysusaffäre geltend gemacht hat. hat die führenden
Kreise in der französischen Republik von der Notwendrgkeit
überzeugt , die Macht der Geistlichkeit zu brechen , die nicht nur
gefährlich für die bestehende Verfassung, sondern auch dem
«nnde verderblich sein mußte . Da man aber keineswegs die
Religion bekämpfen , nicht einmal die kirchliche Pietät ver¬
letzen wollte , ging man äußerst maßvoll vor und wollte sich
überhaupt nur auf die notwendigst n Maßregeln beschränken.
§as wurde von der französischen Gesitlrchreit nicht als wohl-
rollende Rücksicht , sondern als furchtbare Schwäche ange-
•chen und man bekämpfte , von Rom unterstützt , die Mag.
„ahmen der Regierung Schritt für Schritt , drängte aber da-
durch nur die Regierung , immer weiter zu gehen , weiter , l 'A
treuer, als sie ursprünglich wollte , bis sie zum Erlcrz deö
Lrennungsgesetzes gelangte , das nun in vollem Umfange , :n
aller durch den fortdauernden zähen Widerstand notwendig
gewordenen Strenge durchgestihrt werden soll , durchgem ->rt
werden muß , wenn die Autorität des Staates nicht vollstän¬
dig Schiffbruch leiden soll.

Man könnte d ' e Klugheit der Kurie vermissen in oiejem
Widerstand gegen eine , wie das Stimmenverhältnis bei den
Abstimmungen ütcr die verschieden >n M -ßnahmen der Re¬
gierung aus das deutlichste bewies , von der weit überwiegen¬
den Mehrheit gewollten Gesetzgebung . Aber man dar - nicht
vergessen, daß Rom schon manchen Kulturkampf mit Erfolg
drachgemacht rat , daß es selbst in einem größtenteils p . ote
stantischeu Lande im Kampfe mit einem Bismarck nicht ganz
schlecht abgeschnitwn hat , daß nach den -. Kulturkämpfe öaS
Zentrum sogar Trumpf ist , und , wie man gesehen hat , in der
Koloniylfrage und auch im polnischen Schulstreik der Regier¬
ung große Unbequemlichkeiten zu bereiten imstande ist . Da
ist es denn nicht so ganz wunderbar , daß man in Rom hoffen
zu dürfen glaubte , in dein katholischen Frankreich , wo in ge¬
wissen Landesteilen und einflußreichen Bevölkerungsschichten
die Geistlichkeit die weitaus erste Rolle spielt , ziemlich leicht
fertig werden zu können , wenn man nur fest und entschieden
genug war . Man hat aber in Rom nur übersehen , daß man
es in Frankreich niit eini ;r republikanischen Regierung zu
tun hat , die kein so großes Interesse wie eine monarchische
l>at, mit der Kirche und der Geistlichkeit Hand in Hand zu
gehen. Man hat ferner übersehen , daß in Frankreich die
Geistlichkeit nur Einfluß hat auf die Frauen , während die
Männer in religiöser Hinsicht teils „aufgeklärt " , teils indif¬
ferent sind und den Frauen nur solange ruhig zusehen , als
nicht ihre eigene Logik und ihr republikanischer Sinn heraus¬
gefordert werden . Trotzdern aber ist der Ausgang des Kul¬
turkampfes recht zweifelhaft . Denn die Kirche versteht es,
nicht nur den Himmel , sondern auch , wenn sie es für vorteil

Kleines Feuilleton.
Der silberne Adler . Der Kaiser begegnete kürzlich aus

ünem Spaziergang einem Zahlmeister . Nachdem dieser vor
dem Monarchen „Front " gemacht hatte , redete ihn der Kaiser
»itden Worten an : „Was sind Sie ? " - „Zahlmeister beim . . . .
Regiment, Majestät !" — „Das stimmt wohl nicht . Sie sind doch
Mterzahlmeister !" — „Majestät ! Ich bin Zahlmeister !" -

W „ haben Sie denn Ihren Adler ? " — Bestürzt fußt der
Zahlmeister an seine Mütze und stammelt dann verlegen : „Den
habe ich vergessen anzustecken, Majestät !" — ,,Na , ich bitte mir
°us, daß Abzeichen , die ich verleihe , auch getragen werden,
^brach 's und ging weiter . — Die Zahlmeister haben zwilchen
Heu beiden Kokarden einen kleinen silbernen Adler anznsteckcn,
"eu manche „vergessen " , um offiziersähnlicher auszusehen . . .

^ Rach vorn abspringeu ! Dieser Tage fuhr ein Bauer in
«reslau anscheinend zum ersten Male in der elektrischen Stra¬
ßenbahn. Plötzlich springt er auf , weil er -etwas vergessen hat
Und rennt auf die Plattform . Der Schaffner kann ihn nicht
jdehr vom Abspringen zurückhalten und ruft : „Rach vorne,
wringen Sie nach vorne !" Da ist der Bauer aber auch schon
M hinten abgesprungen und liegt natürlich mit seinen sieben
A -chcn auf dem etc. Rücken . Zornsprühcnd erhebt er sich und
schreit:dem Schaffner nach : „Verfluchter Kerl , Du wullst wnll,
°°° ich uffs Maul falle !"

... Zwei Riesendampfer . Die Hamburg -Amerika -Linie hat zwei
Wr den Morgan Trust bei Harland u . Wolfs erbaute schisse
Avorben . Es sind das die größten Dampfer , welche w vieler
ävsse bisher erbaut worden sind ; sie sollen etwa Ll OOO Tons

Schwergut tragen und erhalten Einrichtungen für dte ckuf-
^°hme von nahezu 5060 Personen . Da diese Einrichtungen für
’e Passagier -Aufnahme noch bedeutend erweitert werden ^ lon-

"i 1)'. stellen die beiden Schiffe , welche die Namen „Berlin und
^lnkago " führen sollen , gleichzeitig auch die weitau .' größten
^ruppcotransportdampfer der Welt dar . Die Dampfer , welche

- uch dem Doppelschraubensystem erbaut wurden und eine Uo

hast hält , die Hölle in Bewegung zu setzen . Das will sagmi
die Kirche leistet nicht nur passiven Widerstand , avpelliert
nicht nur an die Gefühle der Gläubigen , sondern versteht e»
auch , die Gesetze zw umgehen und eventuell zu revolutionä¬
rem Tun zu hetzen , und an offene Gewalt zu appellieren.

Der Papst hat einstweilen seine Macht gezeigt , indem er
zwei Erzbischöfe , die berits mit den Verhältnissen rechnend
sich den Gesetzen des Landes unterworfen hatten , zum - tder-
ruf zu veranlassen vermochte . Weitn das am grünen Holz^
qcschieht , d . h . bei mächtigen Kirchenfürsten , die viel zu ver¬
lieren haben und im Stande sind , die allgemeine Lage zu
beurteilen , dann kann man sich denken , wie viel werter noch
das päpstliche Machtwort bei der niederen GetstlichkL .t Ein¬
fluß hat . Aber gerade dieser Beweis der papstlichm Macht
ist auch eine Waffe für die Regierung , die diese auch bereits
benutzt hat . Der Papst , so ließ sich der Mimsterprastdent
vernehmen , befiehlt der Geistlichkeit , ein von allen Franzosen
befolgtes Gesetz nicht anzuerkennen , es zu verletzen . Und
alle die es bereits anerkannt hatten , beugen sich den Befeh¬
len Roms . Das beweist auf das glänzendste , daß neben der
regulären Regierung Frankreichs noch eine andere besteht.
Da haben wir sie ja . die Agenten des Auslands . Da » kann
so nicht weitergehen.

So ist denn der Kieg erklärt und sehr bald wird man
von offenen Feindseligkeiten hören . Den Verlauf des Kam¬
pfes wird inan in der ganzen Welt mit Interesse verfolgen,
dem Ausgang mit Spannung entgegensetzen ; mrgeiws nn
mehr Interesse und mit größerer Spannung als tn Deutsch-
land , das gerade jetzt wieder so recht spürt , wo und wie der
Schuh drückt.

* * *

Zunt französischen Kirchenstreit.

Das Trennungsgesetz ist in Frankreich dieser Tage in
Kraft getreten . Da die französische Geistlichkeit , den Wech
urigen des Papstes gehorchend , nicht gewillt ist . den Anord¬
nungen der Regierung Folge zu leisten , so stehen m Frau
reich große innerpolitische Kämpfe bevor . Zwei Männer rii-
leressieren aus diesem Anlässe besonders : Kardinal
R i ch a r d . Erzbischof von Paris , der als Pnmus der franzö¬
sischen Geistlichkeit gelten kann , und Kultusminister B r i -
and der für die Ausführung des Trennungsgesetzes zu
sorgen hat . Kardinal Richard wurde 1819 geboren und ent¬
stammt einer alten Adelsfamilie . 1871 wurde er Bpchof von
Bellev . 1875 kam Richard zur Unterstützung des Erzbischof»
nach Paris , um nach dem Tode des Kardinals Guibert im
Jahre 1886 das Erzbistum Paris zu übernehmem 1889
wurde Erzbischof Richard voni Papste Leo 13. zum Kardinal
ernannt . — Der frühere sozialistische Abgeordnete und retzige
Kultusminister Aristide Briand wurde 1862 in Nantes , im
Süden der Bretagne , geboren . Er war bereits in jungen
Jahren schriftstellerisch tätig . Er gründete mit Janrcs die

schwindigkeit von 11—15 Knoten erreichen dürften , führen ftchs
Masten und sollen für die Hambnrg -Amerika -Lime auf der
Route zwischen Hamburg und Newyork beschäftigt werden , v̂as
erste Schiff , die „Berlin " , wird im März nächsten Jahres ,n
Dienst gestellt.

Denkmäler als Diebesversteck . Merkwürdige Verstecke wr
gestohlenes Geld hatte ein Pariser Chauffeur gewählt . Ihm
war zusammen mit mehreren Brüdern und Schwestern eine
Erbschaft von einigen tausend Franken , sowie Jnhaberpapiere
und Schmucksachen zugefallen . Das Erbe war unter die Be-
rcchtigten ordnungsmäßig verteilt worden , aber der Chausjeur
hatte es verstanden , seinen Verwandten das auf sie entfallende
Erbteil abzuschwindeln . Auf die Anzeige eines der Geschädigten
nahm die Polizei bei ihm eine Haussuchung vor , doch ohne von
dem gestohlenen Gelde etwas zu finden . Da die Beamten ie-
doch auf ihn weiter cindrangen , um ihn zu einem Geständnis
zu zwingen , führte der Dieb die Polizisten zmiachst nach der
Avenue de Paris , wo sich die Statue von Denis Papin befindet.
Dort hatte er an dem Sockel des Denkmals die entwendeten
Gold - und Schmucksachen vergraben . Dann ging die Ent¬
deckungsreise nach der Kathedrale de Saint Denis , wo hinter de:
Statue eines Heiligen ein Teil des Geldes ,verborgen war , wah¬
rend der andere Teil unter dem Sockel eines Denkmals in einem
Pariser Vororte versteckt anfgefnnden wurde . Der Chauffeur
war der Ansicht , daß Denkmäler das sicherste Diebesversteck seien.

Realismus auf der Bühne . Auf einem Theater in Livei-
pool spielt in einem neuen Stück eine Szene auf einer Eisen¬
bahnstation . Um die Wirklichkeit möglichst genau hervorzu-
bringen , sind in diesem Akt die Gebäude der betreffenden Station
genau nachgcbildet , Gleise gelegt und nn gegebenen Moment
kehrt eine wirkliche Lokomotive mit einigen Wagen ein . Pasta-
giere steigen aus und ein , und unter Pusten und Schnauben ver-
läßt der Eisenbahnzug die Bühne . _ „ r

Dir schwarze Hand ". Die Verbrechen der Black Hand
in Newyork hänfen sich in letzter Zeit wieder in beängstigender
Weise . Die „schwarze Hand " ist der volkstümliche Name ein
geheimnisvollen Verbrcchergesellschast von Newyork , deren Mil-

und wurde 1902 in die Kammer gewählt . Seit
dmn Oktober dieses Jahres ist Briand Kultusminister.

Cardinal Richard
Erzbischof von Paris

An neueren Nachrichten lstgpu uns heute aus Paris die
folgenden vor:

Die Durchsicht der bei dem Prälaten Montagmm be¬
schlagnahmten Papiere , wird längere Zeit , beanspruchen . Die
meisten der Dokumente und Briese si.id in italienischer oder
lateinischer Spräche verfaßt . Bei der Haussuchung wurden
bedeutende Geldsummen entdeckt , icdoch nicht berührt,
Vatikan erklärt man , daß die Ausweisung Montagrnms mne
Beleidigung des diplomatischen Korps ' ist . Inzwischen sen¬
den zahlreiche italienische Gesellschaften , Freimaurer -Verbün¬
de darunter auch der „ Große Orient " . Glückwunschtelegram¬
me an die französische Regierung wegen ihres energischen
Vorgehens gegenüber dem Vatikan . Infolge der Ausweisung
haben zahlreiche italienische Geschäfte geflaggt . — Die radi¬
kale und sozialistische Presse ersucht die Regierung , mit aller
Energie gegen die Kirchen aufzutreten , ohne jedoch m die
Falle des Vatikans zu gehen , welche hoffe , einen Neligions-
krieg in Frankreich heraufzubeschwören . — Die Bischose
von Meanx , Versailles , 'Quimper und Marseille haben be¬
reits begonnen , die bischöflichen Paläste zu räumen . Der
Erzbischof von Rouen hat sich an die Regierung gewendet,

olieder fast ausschließlich Jtalimewsind . Ihre Tätigkeit besteht
im wesentlicken darin , Einwohner mit Erpressungen heimzu-
suchen . In der Verfolgung ihrer Ziele scheuen sie auch vor dem
Morde nicht zurück . Ihre Macht ist groß ; für die Einwohner
Rewyorks ist schon allein der Name dieser geheimen Organi-
sation ein Schreckmittel . Wo immer auch ein Mann auf ge¬
heimnisvolle Weise verschwindet , wo ein Kind gestohlen wird,
oder wo eine Brandstiftung geschieht , überall vermutet man zu-
erst die Täterschaft der schwarzen Hand . Nach den letzten Po-
lneiberichten haben die Verbrecher , durch ihre Erfolge ermutigt,
und von der Angst und Unwissenheit der Bevölkerung begün¬
stigt , ihre Tätigkeit auch auf amerikanische Untertanen ausge-
dehnt . Wohlhabende Leute in großer Zahl haben Drohbriefe er-
halten , in denen sie aufgefordert werden , einer Mittelsperson
der „schwarzen Hand " namhafte Summen auszuzahlen , wenn
Ne ihr Leben sich sichern wollten . Die Polizei selbst berichtet:
' Es gibt in Newyork Hunderte , ja Tausende von Italienern,
die von Erpressung leben . Sie besitzen eine sorgsam au^ ge-
arbeitete straffe Organisation und nicht einer von den Tau-
senden , die jährlich von dieser Bande geschädigt , werden , wagt
eine Anzeige , aus Furcht vor der Rache der Banditen . In ganz
Newyork gibt cs Ladeninhaber , die der „schwarzen Hand iahr°
lich einen Tribut zahlen . Die Mitglieder der Bande haben ihre
eigenen ' Advokaten , wenn einer in Geldverlegenheiten gerat er-
HZt er umsonst den besten Mechtsbe,stand , und eine Schar von
Leuten , die bereit sind , ans der Zeugenbank zu erscheinen und
onszusagen . was der Angeklagte zur Entlastung brauch . In den
meisten Fällen sind die Elemente dieser Bande aus Italien ent-
wichcne Verbrecher , die selbst im eigenen Vaterland nicht gedul¬
det würden , wenn sie die Heimkehr versuchten ." Im vergangenen
Jahre scheuten sic nicht zurück , gelegentlich einer italienischen
Festlichkeit öffentlich eine Riesensumme zu erpressen . Indes
man die italienischen Straßen mit Fahnen . Girlanden , Lam-
pions und Madonnenkapellen aüsschmückte. gingen die Mitglie¬
der der Organisation von Haus zu Haus und erpreßten Geld zu
„Fcstzwecken " ; ein Zehntel der unter Drohungen erlangten Snm-
men wurden übrigens tatsächlich dem Festkomitee überwiesen.
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damit man ihm seinen bisherigen Palast vermiete . An die¬
sem an die Kathedrale stoßenden Palast hat der Bischof noch
kürzlich für 80 000 Francs Reparaturen vornehmen lassn. —
Mehrere sozialdemokratische Abgeordnete
werden in der Kammer einen Gesetzentwurf cinbringen , da¬
hingehend , die verlassenen Kultusgebäude und das Mobiliar
in denselben de» Wohltätigkeitsinstituten zur Perfügung zu

■französischer Kultusminister

stellen . — Das katholische Blatt „La Croix " veröffentlicht
folgende Note , welche auf W i d e r st a n d s a b s i cht e n ge¬
wisser Reaktionäre hinzudeuten scheint . Nächsten Sonntag
kann es geschehen, daß die Ordnung in verschiedenen Kirchen
gestört wird . Es ist daher nötig , daß junge Leute und
Männer sich zur Verfügung der Priester stellen, um die Aus¬
übung des Kultus zu sichern.

vsutlcksr keickstag.
(139 . Sitzung vom 12. Dezember , 1 Uhr .)

Am Bundesratstische : von Arnim -Criewen . Eingc-
gangen ist der Etat . Tagesordnung : Fortsetzung der Be¬
sprechung der Interpellation über die

Fleischteuerung.
Abg . P a a s che (natl .) : Seine Freunde halten heute

noch an der Grundauffassung fest, daß für die Landwirtschaft
stabile Verhältnisse geschaffen werden müssen. Trotzdem
leugne auch er nicht, daß in weiten Volkskreisen eine Beun¬
ruhigung entstanden sei dadurch , daß scheinbar solange gar-
nichts gegen die Kalamität getan worden sei und .wir können
der Regierung den Vorwurf nicht ersparen , daß sie die Dinge
zu lange hat laufen lassen . Was das Verlangen nach

Ermäßigung der Zölle
anlange , so seien die Klagen , die zu diesem Verlangen ge¬
führt haben , allerdings übertrieben . Redner ist davon
überzeugt , daß , wenn die Preise jetzt noch sinken , sie doch nie
wieder auf den Stand zurückkchren können , den sie früher
eingenommen haben , und wenn dies doch geschehe, so wäre
dies ein Unglück . Eine Aenderung der jetzigen Wirtschafts¬
politik sei jedenfalls nicht am Platze.

Abg . Graf Schwerin - Läwitz (kons .) erläutert
die Ursache der hohen Fleischpreisc , hält eine sorgfältige
Fleischbeschau an den Grenzen nach wie vor für unerläßlich
und hofft , daß sich nie ein preußischer oder deutscher Land¬
wirtschaftsminister finden werde , der den deutschen Viehbe¬
stand der Verseuchung durch das Ausland aussetze . Redner
ist weiter er Meinung , daß wir bald dahin kommen , die Ein¬
fuhr lebenden Viehes überhaupt nicht mehr nötig zu haben.
Er spricht sodann über die Notwendigkeit einer Herabsetzung
der Lasten aus der Fleischbeschau und macht längere Aus¬
führungen über
S e u che n f o r s chu n g und S e u che n v e r h ü t u n g.

Abg . K o r f a n t y (Pole ) erklärt , daß in seinem Wahl-
kreise die Fleischnot stellenweise geradezu zu einer Kalamität
geworden sei und fordert eine unbegrenzte Zulassung russi¬
scher Schweine , natürlich mit den nötigen Kautelen gegen
Seucheneinschleppung.

Abg . H a m p (Reichsp .) bemängelt den Wert des Se¬
rums gegen Schweinepest und wünscht eine bessere Seuchen¬
schutz-Kontrolle beim Transport im Inlands , sowie eine sta¬
bile Preislage des Fleisches , denn seine Partei sei gegen eine
übermäßige Steigerung der Fleischpreise . Die Verhältnisse
könnten durch Anlegung von Schlachthäusern an der Grenze
verbessert werden.

Abg . G o t h e i n (Freis . Vp .) hält die agrarische Be¬
wegung für gefährlicher als die sozialdemokratische . Redner,
der die Grenzsperre und die Seuchengefahr ausführlich be-
spricht , fährt dann fort , man hat von einem Versuch Kenntnis
erlangt , durch geflissentliche gelegentliche Zurückhaltung von
Rindvieh vom Markt

dieMarktlagezu fälschen,
das ist das unerhörteste , was sich einwenden läßt . Die Zahl
der inländischen Schlachtungen ist ganz bedeutend zurückge¬
gangen . Diese Tatsache kann mit keiner Statistik aus der
Welt geschafft werden , auch nicht durch die amtlickie Statistik.
Diese Statistik beruhe auf Schätzungen . Ein Beamter , der
au diesen Schätzungen mitgearbeitet habe , habe ihm , Redner
gesagt , das Herz drehe sich im Leibe herum , wenn er sehe, wie
die Schätzungen vorgenommen würden . Unter steigender
Unruhe des Hauses , d. h. der Rechten und der Mitte , vcrbrei.
tet sich Redner über die Bestrebungen , auch die Milch zu ver¬
teuern . Er schließt : Sache des Volkes selbst werde es sein,
bei den Wahlen sich selber zu helfen.

«MeSBavener tSetieraMtagefiet. *

Staatssekretär Posadowsky:  Gegenüber
dem trüben Bild,

das der Vorredner entworfen hat , stelle ich fest, daß die wirt¬
schaftliche Prosperität des deutschen Volkes niemals größer
war , als heutzutage . Diese Prosperität ist so groß , daß das
Ausland mit Neid auf uns sieht . Weiter bemerke ich, daß ich
i >n Dezember 1902 den Beschluß wegen Erhöhung der kom¬
munalen Schlachtsteuer nur bekämpft habe aus staatsrecht¬
lichen Gründen . Materiell habe ich damals über diese Frage
garnichts gesagt . Der Vorredner nannte die Statistik eine
feile Dirne . Relativ ist die Statistik ja immer . Was soll
man im Auslande denken , wenn daS reichsstatistische Ami
eine feile Dirne genannt wird , die nach politischen Rücksichten
arbeitet . Der Staatssekretär geht dann noch auf die Pflicht
des Seuchenschutzes gegen das Ausland ein.

Präsident Graf B a l l e st r e m bemerkt , lGothein habe
nicht von Angriffen auf das statistische Amt geredet , sondern
gegen die Statistik.

Hierauf erfolgt Vertagung . Morgen 1 Uhr : 2-̂ Lefung
des Nachtragsetats für Südwestafrika , eventuell Fortsetzung
der heutigen Debatte.

* Wiesbaden , 13. Dezember 190ö.

Die Beschlüsse der Budgetkommission.

Die „Köln . Ztg ." schreibt : In Berliner Blättern wird
die Nachricht verbreitet , daß Fürst B ü l o w gestern im
Reichstage wegen des gestrigen Beschlusses der Budgetkom-
mission mit parlamentarischen Führern , unter anderen auch
mit Dr . Spahn  vom Zentrum , verhandelt habe , und daß
eine Verständigung herbeigeführt worden sei. Wie wir be¬
stimmt erfahren , haben solche Verhandlungen weder im all¬
gemeinen , noch insbesondere mit Dr . Spahn stattgefunden,
und es kann sonach auch nicht die Rede davon sein, daß eine
Verständigung herbeigeführt worden wäre . Es wäre ein
Fehlschluß , aus dem Unterbleiben solcher VerhandlPrgen
darauf zu schließen , daß die Regierung auf eine rasche Erle¬
digung des Streites geringen Wert lege , im Gegenteil , sie
wünscht dringend , daß die Frage sobald als irgend möglich
zum Austrag gebracht und unter keinen Umständen ver¬
schleppt werde.

Ueber die gestrigen Verhandlungen wird uns gedrahtet:
In der Budgetkommission des Reichstages wurde die Be¬

ratung über den B a h n b a u K u b u b - K e e t m a n s h o p
noch n i ch t z u E n d e g e f ü h r t . Die Annahme der Vor¬
lage scheint als sicher betrachtet werden zu können , da sich
nicht nur der Referent Dr . Paasche (natl .) , sondern auch der
Zentrumsredner Dr . Spahn für die Vorlage ausgesprochen
hat . — Der Kolonialdirektor Dernburg teilte mit , daß in
den letzten Tagen die Nachricht hierher gelangt sei, daß in
dem Caprivi -Zipfel Blaugrund und Diamant g e-
funden  seien . Er habe das Gouvernement angewiesen,
diesen Teil des Schutzgebietes zu sperren , um die Ausbeu¬
tung dem Gouverneur vorzubehalten , damit der Gewinn dem
Schutzgebiet nicht verloren geht . — Für die heutige zweite
Lesung des südwestafrikanischen Nachtragsetats , der von der
sozialdemokratischen Mehrheit der Budgetkommission abge-
lehnt wurde , hat die Freisinnige Volkspartei folgende A n -
träge  eingebracht : Dem Dispositiv des Kapitels 2 Titel 1
der Ausgaben hinzuzufügen : Mit der Maßgabe , daß die
Heimsendung von weiteren 4000 Mann im Laufe des Rech¬
nungsjahres erfolgen soll und bis zum Ablauf des Rech-
itungsjahres die Vorbereitungen zu einer erheblichen wei¬
teren Verminderung der Gesamtstärke der Schutztruppe ent¬
sprechend der fortschreitenden Beruhigung des Schutzgebietes
getroffen werden.

Die Schiffsa .hrtsabgaben.

Der Bundesrat dürfte sich in naher Zeit mit der Frage
der Einführung der Schiffahrtsabgaben  auf
den deutschen Flüssen beschäftigen . Die Anregung dazu ist
von der preußischen Regierung ausgegangen . Nach Artikel
54 der Reichsverfassung dürfen allerdings auf allen natür¬
lichen Wasserstraßen nur Abgaben für die Benutzung beson¬
derer Anstalten , die zur Erleichterung des Verkehrs be¬
stimmt sind, erhoben werden . Diese Einschränkung ist indes¬
sen so unbestimmt und schwer faßbar , daß scharfsinnige Aus¬
legungen darunter alles mögliche verstehen können . Es han¬
delt sich um eine viel umstrittene Frage , über die am letzten
Ende der Bundesrat zu entscheiden haben wird . Wie sein
Beschluß ausfallen wird , ist noch gänzlich ungewiß . Es heißt
zwar , daß außer Preußen auch noch einige Bundesstaaten die
Anschauung teilen , daß die Einführung von Schisffahrtsab-
gaben sehr wohl mit Artikel 54 der Reichsverfassung verein-
bar sei. Jndeß sind verschiedene andere Regierungen der ent¬
gegengesetzten Auffassung . Namentlich wird es dabei viel
auf die Stellung Bayerns ankommen . Die bayerische Re¬
gierung scheint jetzt noch nicht zu einem festen Entschluß in
dieser Angelegenheit gekommen zu sein.

Neue Steuern.

Die Reichsrcgierung kündigt abermals neue Steuern an
Der gestern im Reichstage eingcbrachtc Reichshaushaltsctat
betont nämlich , daß für 1907 die Matrikularbeiträge die zu
ihrer Deckung dienenden Ueberweisungen um den erheblichen
Betrag von 67 049 841 Jl  überschreiten werden . Die ver¬
bündeten Negierungen müßten deshalb , so heißt eS im Etats-
Entwurf , sich eine entsprechende Entlastung durch nachiräg-
liebe Ergänzung der jüngst verabschiedeten Steuergesetze vor-
behalten.

_ _ / _
DerKongostaat. """ "*■

Die Rechte der belgischen Kammer drückte in einer $w,
sammlung den Wunsch aus , angesichts der ziemlichen Uebe^
einstimmung der verschiedenen eingebrachten Tagest
nungen in Sachen der Kongo -Angliederung möchten sich^
Parteien in patriotischem Sinne über eine gemeinsame Ta.
gesordnung einigen , welche sämtlichen Parteien annehmbar
sei. Die Tagesordnung , welche von der Rechten als solche
vorgeschlagen wurde , beantragt eine möglichst schnelle Ein.
verleibung des Kongostaates . — Dem Antwerpenex Blatte
„Mctropol " zufolge sind die Unterhandlungen , welche seit
einiger Zeit zwischen dem Kongostaat und der englischen Re.
gierung bezüglich der Abtretung eines Gebietssireifens im
Kongostaat geführt werden , dem Abschlüsse nahe . Bekannt¬
lich soll durch diesen Gebietsstreifen die projektierte Bahn
zwischen Kapstadt und Kairo gehen . Der Kommandant
Cabra , welcher sich auf der Rückreise befand , erhielt in Boma
Befehl , unverzüglich nach der orientalischen Grenze zurückzu,
kehren, um sich mit der Absteckung des abzutretenden Gebiets
zu beschäftigen.

veutlcklunck.

Berlin , 13. Dezember . Die Nordd . Allg . Ztg . weist
darauf hiry daß der preußische Landtag  deshalb be¬
reits auf den 8. Januar n . I . einberufen wird , weil die Ein-
berufung auf den 10. Januar gleichbedeutend sein würde mit
der Unmöglichkeit einer rechtzeitigen Fertigstellung des
Etats.

Berlin , 13. Dezember . Dem stellvertretenden Kolonial-
direktor Dernburg gehen aus Anlaß seines Auftretens gegen
den Zentrumsabgeordneten R ö r e n fortgesetzt aus allen
Teilen Deutschlands Danktelegramme und Anerkennungs¬
schreiben zu. Wie die „Post " hört , soll die Zahl derartiger
Kundgebungen von Vereinen und von privater Seite bereits
1000 überschritten haben.

Dessau , 13. Dezember . Die Landesbehörden sind im
Aufträge des Herzogs angewiesen worden , angesichts der
fortdauernden Teuerung  bei Besuchen des Herzogs inner¬
halb des Landesgebiet keinerlei Aufwendungen aus öffent¬
lichen Kassen mehr zuzulassen.

Gnese », 13. Dezember . Infolge des S chu l st r e i ks
werden beim Gericht jetzt über hundert Straffälle wöchentlich
verhandelt . Im Kreise Witkowo wurden wegen des Schul¬
streiks Strafen in Höhe von 3000 Ji  verhängt . Daselbst wur¬
den 50 Orts - und Schulvorsteher abgesetzt.

Thor », 13. Dezember . Nach den neuesten amtlichen Er¬
hebungen ist der S t r e i k d e r p o l n i s ch e n S chu lkin-
d er in der Provinz Westpreußen in rückwärtiger Bewegung
begriffen . Im Regierungsbezirk Marienwerder erstreckt er
sich noch auf 155 Schulen , während er früher bereits 190 er¬
griffen hatte . In : Regierungsbezirk Danzig wird noch in
80 Schulen gestreikt . In allen Schulen nimmt die Zahl der
Ausständigen allmählich ab.

Husland.
Paris , 13. Dezember . In Rennes ist eine n e u e S p i -

onage - Affäre  entdeckt worden : Ein Sergeant , welcher
im Mobilmachungsdienst beschäftigt ist, wird beschuldigt,
Dokumente unterschlagen und dem Vertreter einer fremden
Macht ausgeliefert zu haben . Der Verhaftete bestreitet
energisch die Tat.

Algier , 13. Dezember . Der Sohn des Königs Behan«
zin besteht darauf , daß die Leiche seines Vaters nach Daho-
nwy gebracht werde . Die Beerdigung wurde deshalb bis
zum Eintreffen einer Anweisung aus Paris verschoben.

London , 13. Dezember . Nach einer Meldung der Ex-
changc-Telegraphen -Company aus Tanger wurde AauPt-
m a n n von  T s ch u d i zuin Chefingenieur des Sultans
von Marokko als Nachfolger Rotteuburgs ernannt . Er soll
den von der deutschen Gesandtschaft iiberbrachten drahtlosen
Telegraphen -Apparat im Palast des Sultans von Fez er-
richtet haben.

Die Explosion bei Witten . Die Zahl der  T o t e n, dn
die Roburitkatastrophe gefordert hat, beträgt , wie jetzt feststeht,
57 : darunter befinden sich noch zwei Vermißte , der Roburi'
arbeiter Walter und der Monteur Rose. Vor der zweiten Ex'
Plosion sind sic in der Fabrik gewesen, weshalb angenommen
wird , daß ihre Leichen unter den Trümmern ruhen . Von de»
Arbeitern der Noburitsabrik sind sieben getötet worden.

Der Raisfeiscn-Prozcß . Aus Frankenthal wird uns van
gestern gemeldet: Das Urteil gegen den früheren Buchhalterder
Raiffeiseu -Darlehnskasse Schifferstadt , Wilhelm Aprell,
gen den ein mehrere Tage dauernder Prozeß vor der 2. Straf'
kammer des hiesigen Landgerichts wegen Veruntreuung M.B
Geldern in Hohe von über 48 000 JL  angestrengt war und tvet-
wer Prozeß bezüglich der kritischen Aeußerungen nord- uns
süddeutscher Zeitungen über das Verhältnis im Raisfeiscn-Vel'
bandc und die VerbandS -Leitung in Neuwied schwerwiegend
Unterlagen brachte, wurde heute abend halb 7 Uhr das littet
gefällt . Der Angeklagte wurde zu 6 Monaten Gefängnis wE
Untreue und Begünstigung verurteilt . Der Haftbefehls blem
aufrecht erhalten . Mit Rücksicht auf die hohe Kaution wird ia
Angeklagte auf freiem Fuß belassen.

Rosa Luxemburg verurteilt . Aus Weimar  wird uns Ŝ '
drahtet : Tie Strafkammer des großherzoglichen Landgericht»
in Weimar verurteilte Frau Rosa Luxemburg wegen Aufreizung
zu Gewalttätigkeiten , begangen in einer Rede ans dem stE!
demokratischen Parteitage im Dezember 1905 in Jena zu 2
naten Gefängnis . Der Staatsanwalt hatte 4 Monate beantrag

Der Typhus . In dem Pfarrdorf Alt -Randsberg in Bayers
herrscht zurzeit der Typhus derart , daß fast in jedem Haus <•'
Kranker liegt. Innerhalb 14 Tagen kamen drei Todesfälle v° '
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"t ,:. Untersuchung gegen die Fürstin Wrede.** .. . . n. Ci _ Ss„

KatcSbaBenet Veneril -Nazels « .
2l . Jahrgang.

Aus Berlin

. >, uns gemeldet : Zum Stande der Untersuchung gegen die
Wrede wird berichtet , daß der Krankheitsbericht , der auf
der sechswöchigen Beobachtung in einem Sanatorium
worden ist, zurzeit von zwei durch das Landgericht Gu-

?cr  bestimmten Sachverständigen beobachtet wird . . Die 6ur-
Pr0  t flt  vom Gericht die Erlaubnis erhalten , sich in die Be-

. ihres langjährigen Pariser Hausarztes zu begeben.
ßitien bösen Streich hc

12500 Mark in die Spree geweht . Einen bösen Streich hat
fe gurm dem Kassenboten K. der Chemischen Werke von Dr.

und Zeidler in Fürstenwalde a . d. Spree gespielt , der
Ä Mark in Papiergeld nach der Stadt zu bringen ha e.
E n *ut Fahrt über die Spree das Boot benutzen wollte,
.krib ihm ein plötzlich einsetzender Wirbelwind die für einen

»inenblick an Bord niedergelegte Mappe und warf sie mit dem
Äoollen Inhalt in die Spree . Nachdem die Mappe noch
? * Zxit auf dem Wasser umhergeschwommen , wurde pe von

Wellen verschlungen . _ „ ' r .
b In Köpenick hat man Glück ." Dieser Vers , der auf den
mischen Hauptmann gemünzt ist, trifft jetzt wieder bei einem
Diebstahl bei der Firma v. Hof in Köpenick zu. der am hellen
Mittag eine Kassette geraubt wurde . Die Sache ist um so
Erklärlicher , als der eiserne Behälter , in welchem sich 3000 1,

js. jn Silber , befanden , das respektable Gewicht von 40 Pfd.
liatt- Es ist unbegreiflich , wie der Dieb mit seiner Beute
. «ch' unbemerkt entkommen konnte . Die Firma hat nue Be.
Sima von 250 A  auf die Ergreifung des Taters ousg ^ etzt.

5 Bier Tote . Aus Hannover  meldet uns ein Privat.
.Kearamm : Die Ehefrau Landgrehr in der Charlottenstraße ,n
ohiden hat gestern ihre drei Kinder im Alter von 2 bis 9
fahren und dann sich selbst aufgehängt
^ Durch Migräne -Pulver vergiftet . Man meldet uns aus
gbeuinitz: Nach dem Genüsse von Migräne -Pulvern sind mehrere
3<ifDtieti an Vergiftungs -Erscheinungen erkrankt , zwei sind be-
rcits gestorben . Die Pulver waren alle aus mn und der,elben
Apotheke. Untersuchung ist eingeleitet . . .. , ,

Schluß ! Aus Ihpolda  wird berichtet : Eine für heute
einaesetzte und in Küche und Keller von den Eltern der Braut
aufs beste vorbereitete Hochzeit konnte nicht stattfind^n, wen
der Bräutigam , ein geborener Jenenser , zuletzt hr Gera , 48
Stunden vor der bestellten Trauung verschwunden ist. An die
Braut hatte er einfach telegraphiert : „Bin fort — Schluß!

Geistesgestört ? Aus München  meidet uns ein Privat
telegramm : Der Lazarettgehilfc Schulz,  der hier unter An
maßung der Amtsgewalt eines Stabsarztes Frauen und Mad
chen von Angehörigen des Militär - Verbandes untersuchte , wurde
zur Beobachtung seines Geisteszustandes in das Militär -Laza¬
rett überführt . . , , .

Der falsche Baron . Aus Beuthen  wird uns gedrahtet:
In dem Prozeß gegen den Metallgießer Ewald Konrad,  der
unter dem Namen Baron Dobrowolsky von Donnersmarck in¬
ternationale Hochstapeleien , verübte , wurde der Angeklagte heute
von der hiesigen Strafkammer wegen Entführung einer Minder¬
jährigen nach dem Anträge des Staatsanwalts zu einem Jahr
Gefängnis verurteilt , wovon zwei Monate als durch die Unter
suchungshaft verbüßt erachtet werden . . ,

Ein Lotterieschwindel -Prozeß . Man meldet uns aus Trier:
Gestern begann ein umfangreicher Prozeß wegen Lotterieschwin
d-Is. Angeklagt sind Geschäftsleute aus Frankfurt a . M ., Luxem
bürg und Lübeck, die nach Angabe der Anklageschrift unter der
Firma von Versicherungsagenturen Scrienlosgesellschasten grün¬
deten, bei denen die Spieler stets ihr Geld verloren , da ste sich
an Losen beteiligt glaubten , die die Angeklagten gar nicht be
saßen.

Der verschwundene Pfarrer . Man meldet uns aus Posen:
Ter seit August spurlos verschwunden gewesene Pfarrer Skow-
ronski der Gnesener Kathedrale , der seinerzeit eine Schulden-
last von 20 000 A  hinterließ , ist nach Gnesen zurückgekehrt . Er
behauptet, sich' in der Behandlung eines Wiener Psychiaters be
fanden zu haben . Das Konsistorium untersagte ihm die Bor
nähme von Amtshandlungen.

Opfer der See . Aus Madrid  wird uns telegraphiert:
Ginem Telegramm aus Bilbao  zufolge ist an der Küste eine
Fischerbarke gesunken . 16 Personen sind verschwunden . Bis
jetzt konnten 7 Leichen geborgen werden . Die ungünstige Wit
terung hält an der ganzen spanischen Küste an.

Eine Ausstellung in San Franziska . Die städtischen Be¬
hörden von San Franzisko planen für das Jahr 1913 aus An¬
laß der für diesen Zeitpunkt zu erwartenden Durchführung und
Beendigung des Panama -Kanals eine internationale Aus
stellung.

Zur 6sr llmgLgsack
I i  ff . Dotzheim , 13 . Dez . Das Fest der silbernen Hochzeit

begehen am Samstag , 25. d. M -, in voller Rüstigkeit der Wirt
und Metzgermcister Carl Friedrich August Wintermeyer.
Besitzer des Gasthauses „zum goldenen Löwen" hier , und dessen
Ehefrau Henriette Marie Luise geb. Krauß . — Infolge der
Erhöhung des ortsüblichen Tagelohns von 2,40 A  auf 3,00 A
haben für Mitglieder der eingeschriebenen Hilfskassen etc. Jn-
Ualidenmarken  zu 30 Pfg . zur Verwendung zu kommen.
Dasselbe hatte vom 1. Juli d. I . ab zu erfolgen . In den letzten
Tagen fand durch einen Beamten der Versicherungsanstalt ei" '
unvermutete Revision statt.
. * Mainz , 12. Dez . Im Rangierblock des Güterbahnhofes
>n Frankfurt a . M . wurden mehrere Wagen zusammengekoppelt,
lvvbei der 27jährige Hilssbremscr Max Wagner  von hier
mit beschäftigt war . Als er zwei Wagen verbinden wollte , kam
bereits der Dritte angefahren und stieß heftig auf die anderen,
Tagner kam zu Fall und wurde , wie bereits gemeldet , übersah¬
en . Die gerufene Rettungswache stellte eine Zermalmung des
unken Fußes , sowie schwere Verletzungen der Blutgefäße fest,
legte die nötigen Verbände an und verbrachte Wagner nach
°em Krankenhaus.

U , r . Idstein , 12. Dez . Zur Warnung für Schlitten-
lvhrer  diene folgender Unglücksfall , welcher sich am Sonntag
abend in Wallrabenstcin ereignete . Ein Bauersmann trat aus
seinem Hause auf die Ortsstraße , um in ein nahcgelegenes Haus
p gehen. Kaum auf derselben , sauste ein mit 2 Burschen be-
sttzter Schlitten die dunkle Ortsstraße herunter , direkt gegen den
A'ann . Derselbe wurde zu Boden geschleudert und zog sich
eine Gehirnerschütterung  sowie innere Verletzungen
öu- Nach Aussage des Arztes soll die Erwerbsunfähigkeit 10—12
Wochen dauern.

* Langenschwalbach , 12- Dez . Heute morgen verunglückte
°n dem Neubau „Burg Nassau " der Maurer Jos . Schmidt
°vu hier . Herabstürzende Steine fielen ihm derartig auf den

daß er besinnungslos zusammcnstürzte . Mittels Tragkorb
pachte man ihn in das hiesige Krankenhaus . Die Verletzungen
wllen nicht lebensgefährlich sein.

-el . Bärstadt , 12. Dez . An Stelle des plötzlich verstorbenen
Gemeinderechners Bücher wurde Herr W . Busbach  von hier
ourch die Gemeindevertretung gewählt

-a . Katzenelnbogen , 12 . Dez . Das Resultat der Riey-
zählung  ist 182 Gehöfte , davon 147 mit Vsihstmid , 153 vieh-
bcsitzende Haushaltungen , 43 Pferde , 491 stuck Rindvich , 144
Schafe und 435 Schweine . — Herr Lehrer Dorn  von Bernd-
roth ist mit 1. April 1907 nach W i e s b a d e n versetzt . - Eme
auswärtige Gesellschaft hat in der Gemarkung Kordorf nach Ton
graben lassen , ließ aber jetzt infolge des ungünstigen Ergeomst v
den Betrieb wieder einstellen . — Bei der Viehzählung ist eine
große A b n a h m e d e r S ch a f e zu verzeichnen gewesen , wenn
es so weiter geht , wird die Schafzucht , wie vielerorts , auch u
hiesiger Gegend eingehen . ,

* Rudesheim , 12. Dez . Den Teuerungsverhaltnissen Rech¬
nung tragend , hat die Kgl . Eisenbahndirektion auch ledern Ar-
beiter einen täglichen Lohnzuschlag  von W Psg - be-

Limburg , 12. Dez . Der Präsident des hiesigen Land-
gerichts , Herr Geh . Ober -Justizrat Hagemann,  rann am
17. Dezember auf eine 50jährige Staatsdienstzeit zuruckbucken.
Aus Gesundheitsrücksichten hat der Jubilar eine vom Festaus¬
schuß der Justizbeamten und Rechtsanwälte geplante offizielle
Feierlichkeit dankend abgelehnt . — Die zu einem Verbände ver-
einigten Ziegclwerke Lahn - Taunus - Westerwald werden hier
eine größere Geschäftsstelle errichten . — Bauunternehmer Christ.
Hankammer  kaufte von der Baufirma Buß u . Stah .hebec
die Ringofenziegelei bei Eschhofen für 61 WO A. — Das Hotel
„Preußischer Hof " hier wird durch Anbau bedeutend erweitert.
Auch wird durch den Abbruch angekauster Hinterhäuser ein grö¬
ßerer Hofraum zur Aufstellung von Automobilen etc. gewonnen.
— Bei der Viehzählung  wurden für Limburg gezahlt-
208 Pferde , 365 Stück Rindvieh , 6 Schafe , 456 Schweine . — Der
Baumwärter Friedrich Theod . Pfeifer  aus Dauborn ^ erlitt
auf dem Westerwald beim Umstürzen eines Wagens mit Chrlst-
bäumen den Tod . - In Frickhofen wurde der Arbeiter Jo.
Diefenbach  aus Thalheim vom Zuge erfaßt und getötet.

xx. Aus dem Kreise Limburg , 12. Dez . Der neugegründete
R e ch n u n g s st e l l e r ° V e r b a n d hat bei der ^ orstands-
wahl den Bürgermeister Wagner in Linier zum RmM ^ en,
und die Bürgermeister Bellinger -Eschhofen , Lltzinger -N .-Brechen,
Mendt -Würges , Deußer -Mensfelden , Viehmann -Hecsbach und
Lanz -Hcringen als Mitglieder des Vorstandes gewah -t. .

Hd . Frankfurt , 12 . Dez . Die Frankfurter Kriminalpolizei
hat gestern mit der Suche nach den Schmucksachen der ermorde-
ten Bogel keinen Erfolg  gehabt . —- Bei einem Streit im
Kartenspiel gerieten zwei russische Arbeiter derart aneinander,
daß der eine an den erlittenen Schädelverletzungen nn Heilig-
geisthospital starb.  Beide sind verschwägert . Der Tater wurde
verhaftet . — Der 15jährige Ausläufer Adolf Bazaut  aus
Brünn , der schon wegen Unterschlagung vorbestraft ist , wurde
heute wieder in Haft genommen , weil er ^neuerdings Unter¬
schlagungen und Urkundenfälschungen ausgeführt hat und falsche
Slawen führte . _ _ _ '

klinkt . Literatur und Willen idiait,
# Lieder -Abend von Martha Gey . Konzertsängerin . Mül

woch, den 12 Dezember , im „Kasino "-Saal . Zu dem Lieder
Abend der Konzertsängerin Martha Gey hatte sich ein ziemlich
zahlreiches und recht beifallfreudiges Publikum eingefundcn , das
der ihm jedenfalls bekannten und vertrauten Sängerin und
ebenso dem mitwirkenden Pianisten Herrn W a l t h e r I i s che r
nach jeder Nummer herzliche Ovationen bereitete . _ Frl . Gey
verfügt über eine umfangreiche und ausgiebige Altstimme , da
sich einer sehr sorgfältigen Schulung erfreut . Auch der Vortrag
der Dame verrät überall gewissenhaftestes Studium der tech¬
nischen Seite und gediegenes Eingehen auf den Gehalt der vor
getragenen Lieder , die demgemäß recht abgerundet und im allge
meinen ansprechend zur Wiedergabe gelangten , womit sie die
ibnen gezollte höchst beifällige Aufnahme rechtfertigten . Am
meisten Eindruck hinterließ in der ersten Hälfte des Programms
wohl . Aus meinen großen Schmerzen " von Franz und des glei¬
chen Tondichters „Ständchen " , wobei sich offenbarte , daß das
heitere Gebiet Frl . Gey viel besser „liegt " als das ernstere . Dem-
gemäß sah sich die Konzertgeberin nach dem Vortrag der letzten
Nummern , die außer aus zwei Liedern von Strauß aus Schütts
reizendem „Zwischen Roggenfeld " und Pfitzners heiterem Ry
coco-Stückchen „Sonst " bestanden , durch den nicht ruhen wollen
den Beifall der Hörerschaft zu verschiedenen Zugaben gedrängt.
Weniger günstig repräsentiert sich das Talent der Sängerin in
ernsteren klassischen Liedern , wie sie die erste Gruppe des Pro
gramms mit Schubert und Schumann brachte . Was meine per
sönliche Ansicht anbelangt , so glaube ich, daß Frl . Gey überhaupt
mehr zum Bühnengesang oder zum Oratoriengesang prädestiniert
ist als zum Liedergesang . Ihre Farbengebung leidet besonders
in der Höhe unter einer gewissen Schärfe und ist nicht intim
und mannigfach genug , um den im Liedergesang in höherem
zu fordernden Ansprüchen in vollem Umfang genügen zu können.
Herr Walter Fischer  bewährte sich nicht nur als geschickter
Begleiter sondern auch wieder als tüchtiger Solist . Mit den
brillant , wenn auch vielleicht etwas zu atemlos gespielten Bari
ationen ' in e-moll von Beethoven zeigte er sein pianistisches Rüst
zeug in glänzendem Lichte . Eine effektvolle „Melodie a la Ma¬
zurka " von Leschetitzky, das A-dur -Jntermezzo von Brahms und
ein mit virtuoser Beherrschung vorgetragenes Scherzo von
d'Albert bildeten seine weiteren Gaben , die gleichfalls mit sol¬
chem Beifall ausgenommen wurden , daß sich Herr Fischer zu
einer Zugabe verstehen mußte.

* Wiesbaden, 13. Dezember 1906.

Oie VMesbaden-Bierlfadter Stra&eiibahnfrage.
Es Acht uns folgender Artikel mit der Bitte um Auf

nähme zu : . , . . ,pr „ , m .
Die Frage der Erbauung einer elektrischen Bahn Brer

stadt — Wiesbaden gab Ihnen infolge einer Notiz aus Bier
stadt Anlaß zu einer redaktionellen Bemerkung , mit welcher
Sic eigentlich in kurzen Worten das R ' ch t i g e getroffen
haben . Abgesehen von der Schneidigkeit in Worten und Bei
spiellosigkeit an Mißtrauen gegen Wiesbaden haben Sie
noch einen Punkt berührt , und zwar die geringe Reiselust der
Bicrstadterl Zu dieser so sehr richtigen Bemerkung mag als
Kommentar die Oninibusverbindung dienen , welche nicht im¬
stande war , ihre Existenzberechtigung nachznweisen . Die

kurze Lebenskraft dieses Unternehmens spricht ganze Bücher
und darf wohl Anlaß zum Nachdenken bieten über dre Ren-
tabilitatsfrage der Linie im allgemeinen . —- Wir wollen nun
die alte Notiz mit der Redaktionsbemerkung verlassen und
uns dem neuen Erlaß  des Bierstadter Korrespondenten
zuwenden . Im großen und ganzen ist dw historische
derung der Bahngoschichte so ziemlich der Sachlage ensiprech - .
end : nur weicht dieselbe in wenigen Punkten von der Auf¬
fassung ab,welche die Wiesbadener Freunde über die Bahn
haben . Daß Bierstadt vor einiger Zeit direkt mit der Süd.
deutschen Eisenbahngesellschaft in Verbindung getreten war,
ist auch richtig . Die S . E .-G . hatte damals der Bierstadter
Gemeinde in Aussicht gestellt , die Bahn auf vorteilhafte
Weise zwischen Bierstadt und Wiesbaden zu bauen . Daß sie
dabei mit ihrem Projekt vollständig von der direkten Ver¬
bindung der beiden Orte abgewichen ist und einen großen,
unverständlichen Umweg durch ' s Feld vorgeschlagen hat , ent¬
spricht gleichfalls den Tatsachen . Wir glauben sogar ohne
Widerspruch behaupten zu können , daß es der verehrlichen
S . E .-G . mit dem Vorschläge , durch das tote Feld bei der
Linie nach Bierstadt zu gehen , niemals ernst gewesen ist.
Wir halten sie für eine viel zu tüchtige Unternehmerin in
elektrischen Bahnfragen , als daß sie uns in der Tat glauben
niachen möchte , daß bei der Führung durch die nach Jahr und
Tag vielleicht kommende Ringstraße durch Bierstadter Ge¬
markung jemals eine Rentabilität zu erzielen sei . Wenn
nun die Bierstadter Herren an diese Linienführung im Ernst
geglaubt haben , so können wir uns ja darüber nicht als
Richter aufwerfen , ob sie Recht gehabt hätten , Zukunftspläne
ans Grund dieses Vorschlages zu machen . Die Herren aus
Wiesbaden haben sich indessen durch jenen Vorschlag der S.
E .-G . niemals irretieren lassen , weil man sich ohne Aus-
nähme bewußt ist , daß in einer Reihe von Jahren an eine
Rentabilität der Linie nicht gedacht werden kann . Schon vor
0 Jahren wurde seitens des Magistrats der Stadtverordne¬
tenversammlung die Vorlage gemacht , die Konzession sowohl
für die Linie nach Dotzheim , wie nach Bierstadt zu erwerben
und fast einstimmig wurde diesem Vorschlag beigestimmt . Die
S . E .-G . hat sich, als sie i n 0 f f i z i e l l gefragt wurde , wie
sie sich zu dieser Bahnfrage stelle , dahin erklärt , daß sie die
direkte Linie nach Bierstadt nie bauen würde . Ganz offi¬
ziell  ist darüber eigentlich nicht verhandelt worden . Da
aber im Schoß der Körperschaften selbst der Bierstadter Berg
vielleicht dadurch , daß bei der Anwendung sehr starker und
großer Motorwagen der Verbrauch an elektrischer Kraft sehr
bedeutend sein werde , als schweres Hindernis bezeichnet wor¬
den ist , und man aus diesem Grunde auf die Frage einer
Entlastungsstraße kam , so hat man doch damit klipp und klar
den Beweis geliefert , daß es der Stadt sehr ernst darum zu
tun ist , die Bierstadter Bahn zu bauen . Denn um lediglich
eine neue Straße dort zu errichten , hat Wiesbaden nicht nö¬
tig , ein bereits in diesem Terrain liegendes Haus zu erwer¬
ben . Wie also die Herren aus Bierstadt dazu konimen kön-
lten , in den guten Willen und die Ehrlichkeit Wiesbadens
Zweifel zu setzen , ist und bleibt ein Rätsel . Dieses Miß¬
trauen der Gemeinde Bierstadt zog sich wie ein roter Faden
durch alle Verhandlungen , und so wie Vertrauen Gegenver-
trauen erzeugt , so erzeugt auch naturgemäß Mißtrauen wie¬
der Mißtrauen . Wenn die Stadt heute streng darauf sieht,
daß alles , was im Interesse Wiesbadens liegt , nach ^ jeder
Seite hin gesichert wird , so tut sie nur ihre volle Pflicht ge¬
genüber den Bewohnern des Nordost -Bezirkes . In der
Fkuchtlinienplan -Frage steckt auch noch ein Interesse inbezug
auf die Wohnungsfrage , worauf aber heute nicht näher ein¬
gegangen werden soll.

Der Bierstadter Artikelschreiber führt nach folgendes
aus : „. . . Bei dieser Gelegenheit gab der Landrat die Er¬
klärung ab . daß er von aufsichtsratswegen aeaen die Flucht-
liniensestsetznng nickts einzuwenden habe , daß er auch gegen
den abgeschlossenen Bahnvertrag — soweit er ihm bekannt ist
— keine Bedenken hätte . — Jetzt hätte man bestimmt erwar¬
ten müssen , daß sich die Stadtgcmeinde Wiesbaden damit zu¬
frieden geben wird — abermals eine Täuschung !" Der
Einsender vergißt hier die kleinen Wörtchen „in unver¬
bindlicher Weise " ! Darauf spitzt sicĥ ja der ganze
Vorfall , daß der Landrat sich nur im Prinzip  einver¬
standen erklärt oder nichts dagegen einzuwenden hat . Durch
die Worte „in unverbindlicher Weise " wird aber die Zustim-
mungserklärung des Landrates eine illusorische . Die Bier¬
stadter Herren müßten gewiß denken , was sind doch die
Wiesbadener so leicht zufrieden zu stellen , wenn sie auf den
allerncucsten Vorschlag bezüglich des Vertrages eingegangen
wären.

Die Frage , wie sieht es aus , sobald der Regierungsprä¬
sident die Genehmigung zum Bau der Bahn nicht erteilt , ist
hinfällig . Gewiß , der Präsident kann gegen diese oder jene
Linienführung Bedenken haben und seine Zustimmung von
dieser oder jener Bedingung abhängig machen . Die Geneh¬
migung wird alsdann doch erteilt werden . Es ist aber doch
feststehend , daß , wenn die Theodorenstraße fertiggestellt ist,
die Bahn durch dieselbe geführt wird.

Den Herren aus Bierstadt und insbesondere den Heiß¬
spornen in der Bahnfrage kann nach allem nur empfohlen
werden , Wiesbaden gegenüber sich auf einen Standpunkt zil
stellen , wie man sich einem Mann gegenüber stellt , von dem
man große Opfer und Hilfe in einer brennenden Frage er¬
wartet . Die Redaktion des „General -Anzeigers " hat in
ihrer damaliaen Bemerkung so treffend ausgeführt , welche
Gründe die Stadt Wiesbaden denn eigentlich haben könne,
die Herren ans Bierstadt über den Löffel zu barbieren . Es
ist in der Tat so , wie da gesagt wurde . Den Löwenanteil an
der Bahn wird der Stadtkreis Wiesbaden zu trogen haben,
obgleicb ja Bierstadt auch , den Verhältnissen entsprechend,
seine Pflicht zur Erreichung des Zieles wird tun müssen.
Aber immerhin ist es doch ein unbehagliches Gefühl für eine
so große Stadt wie Wiesbaden , die zeigt , daß sie in der Frage
der Vorortbahnen nicht knausert , wenn sie von einer Nach-
bargemeinde mit 4000 Seelen so wenig liebenswürdig ange¬
haucht wird . Es dient unseren Interessen ja ganz gewiß
nicht , wenn mir heute den Karren in die Sckeune fahren und
Gottes Wasser über Gottes Land laufen lassen . Aber wenn
es geschehen sollte , würde es jeder begreifen , warum es ge-
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schieht . Mit Freuden konstatieren wir hier , daß unsere Be¬
hörden auf einem so hohen Standpunkt stehen , daß sie sich
durch die Brüskierung der Bierstadtec Herren in ihren ern¬
sten und aufrichtigen Bestrebungen nicht irre machen lassen.

Für heute glaube ich die Sache so klargestellt zu haben,
daß jeder weiß , wer eigentlich an der Sache der verschleppen¬
de Teil ist . Wir wollen hassen , daß diese Zeilen unseren
trotzdem lieben Nachbarn zu Herzen gehen und daß sie in
ihren Vorwürfen etwas sparsamer werden . S . H.

CKrjltmarKt und Chrilf bäume.
Natürlich blieb der Schnee nicht liegen . Er schmolz wie

die Millwnen in den Kolonien . Aber kurze Augenblicke der
zauberschöne Anblick einer Schneelandschaft . Da standen
die kahlen Bäume weißbestäubt , so winierfrisch und fein¬
geästet , so blendend und farbenzart . Wenige Stunden spä¬
ter aber gähnten uns dieselben Bäume in den Anlagen und
auf den Straßen an wie vorher . Das ersterbende Bild.
Dazu peitschten die Regentropfen durch das dürre Geäst , auf
Straßen und Dächer und unsere bemoosten Häupter . Dann
wieder trieb sie uns ein fauchender Sturm ins Gesicht oder
um die Ohren . Und dabei Weihnachten vor der Tür . Trost¬
lose Winterlandschaften . Nachher legten sich die bösartigen
Launen der Herren da oben in den WHeren Regionen — lei¬
der nur für kurze Zeit . Trotzdem , wir hofften jeden Tag auf
Schnee , dauernden Schnee . Guckt 'mal anl Was ist uns
cknstatt dessen geschenkt worden ? Des Himmels Gnade
waltet wider Erwarten über unserer Stadt . Gelinde Winde
säuseln durch die Luft , die Straßen sind abgetrocknet und
blitzsauber , ein azurblaues  Firmament tront hoch oben
und die gute Mutter Sonne kichert mit dazu — wie einst im
Mai . Potzblitz , wo sollen wir denn hinsegeln ? Nach Weih,
nachten hinüber oder zum Frühjahr . Nein , auf dem Kalen¬
der steht : 13 . Dezember . Der Kalender trügt nicht . Also
Weihnachten ist schon auf der Reise nach Wiesbaden . Eher
werden uns die Wettermacher täuschen . Aber soviel ist sicher:
Heute lacht alles , die Natur , die Sonne und die Menschen.
Sie lachen , weil das Wetter zünt Spazierengehen und zu
Weihn -achtseinkäufen wie geschaffen ist . Heute beginnt der
C h r i st m a r k t auf dem Faulbrunnenplatz.  Hier
steht die Bretterstadt im Sonnenschein und all ' die hübschen
Sachen glänzen darin.

Weihnachts - Tannengrün  schmückt auch seit
heute die Stadt . Der Tannenbaum ist da und mit ihm die
unmittelbare Vorweihnachtszeit . Frischharzigen Tannen¬
duft trägt der Wind durch die Straßen und weckt in Alt und
Jung die Weihnachtsvorfreude . . . . An vielen Stellen ent¬
stehen Nadelwälder in Taschenformat . Und rüstige Hände
gehen an die Arbeit , der Natur nachzuhelfen , wo sie im Wuchs
etwas versehen hat : es werden Zweigs gebogen und abge¬
sägt , neue eingesetzt , bis der Baum , geschniegelt und gebü¬
gelt wie ein Kavalier , sich zum Kauf lockend dem Auge wohl¬
gefällig präsentiert . Da stehen gro ^ e schlanke Edeltannen,
kokette Weißtannen, ' sie sind nicht für die Enge der Armut,
die nur von weitem sich an ihrem Wuchs erfreuen darf.
Dann gibt es auch bescheidene Fichten in allen Größen . Hier
finden die Stiefkinder des Lebens ein Bäumchen , um das sie
feilschen können . Und wenn sie es erstanden , nehmen sie es
frohgemut unter den Arm und tragen es heim , wo es gm
Weihnachtsabend die Dürftigkeit des Stübchens mit hellem
Lichterglanz verklären wird . Einen belebenden Puls-
schlag bekommt das Straßeuleben . In größeren und kleine¬
ren Gruppen wogt 's durch die Stadt . Vor dem Prunk der
glänzend erleuchteten Schaufenster staut sich an schönen Aben¬
den die Menge , und große Kinderaugen schauen nüt heim¬
licher Sehnsucht auf die vor ihnen ausgebreiteten bunten
Schätze . So zum Greifen nahe , nur durch eine dünne Glas¬
scheibe getrennt , liegen all die glitzernden Herrlichkeiten vor
ihnen , wie ein Wirklichkeit gewordener Traum , und doch so
fern , wenn im Hause der Eltern Schmalhans Küchenmeister
ist . . . . Verwundert blicken die Christbäume in das Ge¬
wimmel : wenn das die Brüder im stillen Bergwalde sehen
könnten!

Der Weihnachtsbaum ist ein uraltes Symbol . ' Man hat
ihn immer mit dem Jubelfeste der Germanen in Verbindung
bringen wollen , wo auch eine Eberesche Lichter trug , die kein
Wind verlöschen konnte , und man hat gesagt , daß die Missio¬
nare , um den Germanen annähernd die heidnische Festes¬
freude zu lassen , die Geburt der Sonne im Ausgang des
Dezembers mit der Geburt des Heiles , des Lichtes zusammen-
legten , und auch den bvennenden Baum als Symbol beibe¬
hielten . Wenn wir uns aber mehr in das indogermanische
Altertum vertiefen , jo finden wir , daß das Symbol des
Weihnachtsbaumes wahrscheinlich schon in den indischen My¬
thus hineinrcicht , und wir müssen dabei zunächst an das sicht¬
barste , das Feuer , anknüpfen , dann an die Zeit der Jahres-
wende , und endlich an den Baum , speziell den Nadelbaum.
Ter Vertreter des Feuers in der indischen Mythologie ist
Agni , der in den veddischen Hymnen immer zuerst besungen
wird . Agni hat in der germanischen Sage seine Parallel-
gestalt in Loki , und mit dieser Gottheit treten wir in den
Sagenkreis des Weihnachtsbaumes ein . Lokis Name hat
mit Logi , der Lohe , dem Feuer , nichts zu tun . Sein Name
stamnit von dem Verbum „ ljuka " , des „ schließen " bedeutet.
Loki führt überall das Ende heran , sowohl des Guten , wie
des Bösen , er macht den Beschluß . Darum erscheint er ' auch
am Schluß des Jahres , zur Weihnachtszeit . Sein Vater ist
Farbauti , der gefährlich Schlagende , der Sturmwind , seine
Mutter aber Nal , d. h . der Nadelbaum , die Tanne . Indem
man also die Tanne aufstellte , ani Schluß des Jahres , ver¬
ehrte man in ihr den Sohn der Tanne . Loki , der den Iah-
resschluß machte . Später erst bildete sich für Loki der Cha-
rakter des Feuergeistes heraus , und so mag denn auch der
lichttragende Tanncnbaum das Symbol geworden sein der
Mutter , die den Sohn Loki identifiziert mit der Flamme
trug . Die Flammen aber , die Bhrigu , sind ja schon im alt-
indischen Mythus die Boten Agnis selbst . Der Hauspriester
ist später Brahman , und Brahman heißt nichts anderes als
das Gebet . Wir sehen daher , daß die Lichter auf dem Tan¬
kenbaum das Gebet bedeuten . Die Flamme an Baum wird

der Mittler , der am Ende des Jahres geborene Heiland , und
die Tanne mit ihren Zweigen , die sich, wie von selbst , zum
Kreuze fügen , das allerchristlichste Symbol . ' * *

** Die Kanalbautcn in der Wilhelmstraße . Gewöhnliche
Sterbliche müssen warten bis Weihnachten , um ein Christkindchen
zu bekommen . Die Bewohner resp . Ladeninhaber der unteren
Wilhelmstraße scheinen zu den außergewöhnlichen Sterblichen
zu gehören . . Sie haben ihr Christkindchen heute schon. Freilich
sind sie damit recht unzufrieden . Denn dasselbe besteht in einer
Barrikade,  errichtet an der Friedrichstraße mit dem Aus¬
gang hinüber nach der Museumsstraßenecke . Jenes überraschende
Bauwerk ist von der Gesellschaft für Kanalbau dorthin gebam
worden , um die Verbindung des Faulbachkauais mit dem an¬
deren Kanal aussühren zu können . Es darf wohl angenommen
werden , daß die Gesellschaft dies gerade nicht in der Absicht so
eingerichtet hat , die Ladeninhaber , welche doch im Sommer schon
genug auszusiehen hatten , noch mehr zu schädigen . Aber min¬
destens ist es eine große Ungeschicklichkeit, bei der bis jetzt be¬
wiesenen Genialität der Gesellschaft , gerade jetzt , 10 Tage vor
Weihnachten , welche für die Geschäftsleute als wichtigste des
Jahres gelten , diesen Bau in der unbequemen Weise hinzu-
stellem Man wird sich wohl der Hoffnung hingeben können , daß
der Magistrat und die zuständigen Nessortchefs das von der
Frankfurter Gesellschaft geschaffene Verkehrshindernis schleu¬
nigst beseitigen lassen . — In einem Interview machte uns Herr
Oberingenieur Freu  sch u. a . folgende Angaben : Es tut uns
selbstverständlich auch leid , daß wir diese Brücke jetzt dort errich¬
ten mußten . Es war aber gar nicht anders möglich . Denn
die Kanalarbeiten sind einmal deshalb nicht unaufschiebbar , weil
die Gesellschaft sowohl wie die Stadt vertragsmäßig gebunden
sind . Bei einer evtl . Aufschiebung würde erstere zweifelsohne
eine größere Entschädigung von der Stadtgemeinde Wiesbaden
verlangen . Dazu kommt noch, daß die so außerordentlich schwie¬
rigen Kanalarbeiten zur Zeit nur von dem dafür besonders ein¬
geschulten Arbeiterpersonal ausgcführt werden können . Würden
die Arbeiten jetzt auf längere Zeit unterbrochen , so müßte na¬
turgemäß ein großer Teil der Arbeiter entlassen werden . Ob
diese warten würden , bis man sie wieder einstellt , sei sehr frag¬
lich.̂ Und nun die Hauptsache : Tie jetzt den Verkehr störende
Brücke ift _nur ein Provisorium . In den nächsten Tagen wird
einPassagier - Uebergang in Höhe des Geh¬
weges  errichtet , sodaß die Ladeninhaber hoffentlich nicht mehr
geschädigt werden . Freilich wird dieser Passagier -Uebergang
.nur zeitweise gesperrt  werden müssen und zwar zur
eigenen Sicherheit  der Passanten und zur rechtzeitigen
Fertigstellung der Arbeiten.

* Zur Einführung der obligatorischen Kurtaxe . Der V ei¬
ernder Pensionsin haberin neu  hier hielt am Diens-
tag abend eine Generalversammlung im großen Saale des Ho¬
tels „Westphälischer Hof " ab , zu welcher auch unser Mitbürger
Herr I . Ehr . Glücklich  speziell cingeladen war , um über die
Kiirtaxfrage zu referieren . Nachdem die geschäftlichen Ange¬
legenheiten unter der mustergültigen Leitung der Vorsitzenden,
Frau Marie C r o n , erledigt waren , wurde die Diskussion über
obige Frage eröffnet . Es entspann sich eine äußerst interessante
und lebhafte Debatte , an welcher sich außer der Vorsitzenden vor
allem die Damen Frau Dr . Grog,  Frau Bender,  Fräulein
Philipps,  Frl . Schuhmacher  etc . etc., sowie auch eng¬
tische Damen lebhaft beteiligten . Herr Glücklich  erstattete
darauf Bericht , oft von lebhaftem Beifall unterbrochen und gav
dann auf alle bezüglichen Fragen Antwort . Schließlich wurde
mit allen gegen 2 Stimmen beschlossen, eine Eingabe an den
hiesigen Magistrat zu richten und darin um die Einführung der
obligatorischen Kurtaxe zu bitten . Zugleich erklärten sich die
Mitglieder des Vereins bereit , die städtischen Behörden bei der
Erhebung der Kurtaxe tunlichst zu unterstützen . Die Eingabe
ist bereits an ihre Adresse abgegangeu.

* Die neue Erwerbung der städtischen Gcmälde -Sammlung.
Der Vorstand des N a s s a u i s ch e n K u n st o e r e i n s hat aus
der Schoenleber -Baisch -Ausstellung im Festsaal des Rathauses
ein Gemälde für die städtische Galerie erworben .' Die Wahl ist
auf Schoenlebers Bild „Gorkum " vom Jahre 1888 gefallen.
Oberhalb Gvrkums vereinigen sich die Wassermaffen der Waal
und der Maas zu dem gewaltigen Strom der „Merwede " Der
Standpunkt des Künstlers ist das linke Ufer . Im Vordergrund
sieht man nur ein paar rote Ziegeldächer und ein Stückchen
Strom , am Horizont tauchen die Dächer und Türme der alten
Wasserfestung auf , deren Einnahme durch die Wassergeusen im
Jahre 1572 ein schwerer Schlag für die spanische Gewaltherr¬
schaft war und noch jetzt im niederländischen Volke lebendig ist.
Dem majestätischen Strom in der Mitte gilt die Hauptaufmeri-
samkeit des Künstlers , der in der virtuosen Behandlung des
Wassers hier seine volle Meisterschaft offenbart . Bei der un>
zureichenden Belichtung der Gemäldegalerie empfiehlt es sich,
das Gemälde in dem jetzigen Ausstellungsraum zu betrachten.

* Ein prinzipielles Urteil wurde dieser Tage vom Mainzer
Schöffengericht gefällt . Der Jnnungsmeister der Friseur - und
Perückenmacher hatte einen Strafbefehl erhalten , weil er seinen
Lehrlingen nicht die gesetzliche Ruhepause gewährt haben soll.
Gegen den Strafbefehl erhob der Jnnungsmeister Einspruch,
um ein prinzipielles Urteil herbeizuführen . Die Gewerbepolizei
sah die Verfehlung darin , daß der Jnnungsmeister seinen Lehr-
lingen an solchen Nachmittagen frei gab , an denen sie zum Unter¬
richt in die Fach - oder Fortbildungsschule verpflichtet waren
Dadurch soll , nach Ansicht der Gcwerbepolizei , der gesetzliche
Ruhetag von einem vollen Nachmittag nicht eingetreten sein
Der Verteidiger des Beschwerdeführers , Herr Justizrat Dw
Fuld , führte an Reihe gesetzlicher Bestimmungen den Nachweis,
daß der Jnnungsmeister nicht gefehlt habe , wenn er den Lehr-
lingen die Ruhepause in der angegebenen Zeit gewährt habe.
Selbst der § 120 der Gewerbeordnung lasse es zu , daß an den
gesetzlichen Ruhetagen , dem Sonntag , der Fortbildungsunter-
richt nachmittags stattfinden dürfe . In allen anderen Bundes-
taaten würden die Lehrlinge ihre Ruhepause erhalten und zwar

an solchen Nachmittagen , an denen sie FortßildungZ -- oder andere
Schulen besuchen müßtem Das Gericht schloß sich den Ausfüh¬
rungen des Verteidigers an und sprach den Jnnungsmeister frei.
Wenn da ^ Gesetz selbst sage, daß der Fortbildungsunterricht an
einem gesetzlichen Ruhetage , . an einem Sonntag , stattfinden
dürfe , dann dürfe der Unterricht auch auf einen Werktag fallen,
an welchem der Lehrling frei habe . *

* Der tjall Ziclowski vor der Frankfurter Strafkammer.
Aus Frankfurt , 12. Dezember , wird utis gemeldet : Wegen Be¬
leidigung der Stadtvcrordneten -Vcrsammliing und des Stadt¬
verordneten Bracht , der sich als Nebenkläger der Hauptklage
angeschlossen hatte , stand heute der Stadtverordnete Otto Zie-
lowski , Redakteur der sozialdemokratischen Bolksstimme , vor ' der
Strafkammer des Frankfurter Landgerichts . Nach längerer
Verhandlung wurde Zielowski freigcsprochcu , weil die Stadtver¬
ordnetenversammlung nicht berechtigt war , Strafantrag zu stel¬
len . Im Falle Bracht erfolgte der Freispruch , weil Paragr . 193
Wahrnehmung berechtigter Interessen ) ihm zur Seite stand.

* „Verein Wiesbadener Presie " . Der „Verein SBieaf̂ T"
Presse " hielt Dienstag abend im Hotel „Kölnischer Hoi"
Weihnachtsfest ab , das in allen Teilen einen harmoniick ?» <neiR
lauf nahm . Der „Rh . K." bringt folgenden Bericht
Etwa 60 Personen hatten sich in den reizenden Gesells-w ! '
räumen des Hotels cingcfunden , die allen Anwesenden s
außerordentlich gefielen und mit ihrer vornehmen und hfi*
doch behaglichen Ausschmückung viel zu der herrschenden aem-!'
lichen Stimmiing beitrugen . Eröffnet wurde der Abend x, i’
eine Willkommrcde des Chefredakteurs A . Röder,  der ht n
benswürdiger , humorvoller Ansprache die Anwesenden bea»»^?'
Ihm folgte als zweiter Redner Schriftsteller W . I a c o b n f 1'
einer seiner glänzenden von Pointen durchsetzten Vorträge bi u
in denen er in stets treffender , aber nie verletzender Form d'
Schwächen der einzelnen Mitglieder zu geißeln versteht.
Reigen der Tischreden schloß Herr Chefredakteur Dr . S o r e n R
Seine geistreichen Worte galten den anwesenden Damen . «t« '
die Damen hatte der Verein diesesmal eine Ueberraschuna iW
bereitet in Gestalt einer Verlosung , die jeder der Damen eiä
sinniges Andenken an den Abend brachte , nachdem Kgl . Schaii
spielet Tauber  unter den brennenden , herrlich geschmückt?»
Ehristbäumen die Vertreterinnen des schönen Geschlechts i!
einem schwungvollen Prolog auf die sie wartenden Geschenke auf
merksam gemacht hatte . Auch die Herren Kgl . Schauspiel»
S t e f f t e r und Schauspieler Sascha erfreuten mit Vorträ.
gen . Herr Steffter trug etwas vom „Küssen " vor und SW
Sascha brachte „Die Rheinweingeister " des anwesenden Versa!
sers , des Schriftstellers C. A. S t r a h l, zur schönsten Geltuna
Humoristische und ernste Vorträge der Herren Tauber und Stefst
ter erhöhten die herrschende Feststimmung , die die Teilnehmer
bis in die frühesten Morgenstunden zusammen hielt.

* Personalien . Der Sanitätsrat Dr . med . und phil . guj,
wig Müller  hier , Lessingstraße , feierte gestern seinen 70. Ge.
burtstag in voller Frische und Rüstigkeit.

** Todesfall . Der ans Nordenstadt gebürtige Volksschul.
lehrer Wilh . Mager,  welcher schon seit Anfang der '70er Jahre
hier wirkte und nebenbei auch Zeichenlehrer an der Gewerbe-
schule war , ist gestern im Alter von 63 Jahren gestorben.

* * Opfer des Berufs . Bei der Arbeit in dem Dampfhobel.
Werk Schlachthausstraße 12 kam gestern nachmittag der '-8>äh.
rige Schreiner Friedrich Mohr,  Oranienstraße 31 wohnhast
mit der linken Hand in die Säge . Es wurden ihm daöei i
Finger abgeschnitten . Die Sanitätswache sorgte für Ucber-
führung nach dem städtischen Krankenhaus.

**  Das Schneeballeuwerfen hat bekanntlich auch seine Schat¬
tenseiten . Vor dem Hotel „Grüner Wald " in der Marktstrahe
warf ein Schuljunge mit Schneeballen nach einem mit einem
Pferd bespannten Wogen , in welchem eine Dame saß Ta ) !
Pferd stürzte und konnte erst mit vieler Mühe wieder auf die
Beine gebracht werden . Die Sache ist also hier noch glücklich
abgelaufen , denn die Dame kam mit dem Schrecken davon.

* Eisenbahnunfall Kurve . Dem Fahrdienstleiter , welcher
durch den Unfall im Monat August a« 25 A  Geldstrafe verur¬
teilt wurde , ist dieselbe durch den Großherzog im Gncoenwegt
'erlassen worden.

* Gruiidstücksvcrsteigerung . Bei der gestern stattgefundener
zweiten und letzten freiwilligen Grundstücksversteigerung berj
Erben des Daniel Kraft  hier wurden folgende Letztgebote ab¬

gegeben : Acker Landgraben 1. Gew . Taxe 3335 .#. Anton Lauch
8880 A;  Acker Schlink 3. Gew . Taxe 7020 # PH . A. Schundt
7800 .#. : Acker Hollerborn 2. Gew . Taxe loO # JL  Wilh . Kraft
11050 # ; Acker das . Taxe 9112 derstlue " 112 # : 2 Siedet das.
Taxe 43368 # Ph . A . Schmidt 43863 # ; Acker Kleuifeldchen 8.
Gew . Taxe 6308 .#. Fritz Blum 9550 # ; Acker das. Taxe 39001 1
Fritz Henrich 9150 .#. ; 2 Aecker Dreiweiden 1. Gew . Taxe 67100 .t
K. Honsack 55000 .# ; 2 Aecker Aarstraße 1. Gew . Taxe 6407 >1
Max Hartmann 50 000 # ; 3 Wiesen Nonnentrift 3. Gew . Taxe:
5924 # Wilh . Hohmann 6750 # ; Wiese das . Taxe 691 -#. liMwV
Kraft 1250 JO; 2 Wiesen Adamstal 3. Gew . Taxe 2188 Jf. ÜOiaj
Hartmann 4100 .# ; 4 Wiesen das . Taxe 4028 # derselbe 5900 # :
Acker Atzelberg 5. Geto . Taxe 18040 .# Wilh . Kraft 18040 .# :
Acker das . 4. Gew . Taxe 9960 .# Th . Wehgandt 6000 .# ; 3 Aecker
Weinreb 6. Gew . Taxe 42564 # Karl v. Reichenau 42564 .# :
1 Acker das. Taxe 14712 # derselbe 14712 # ; Acker Bierstadter-
berg 5 . Gew . Taxe 7416 # Th . Wehgandt 5000 # ; Acker das. 2.
Gew . Taxe 13116 # derselbe 8000 # ; Acker Kleinhainer 2. Gew.
Taxe 9728 # Eehleutc Gustav Heyelmann 10150 # ; 2 Aecker das.
Taxe 13718 # Adolp Cuntz 15000 # ; 4 Aecker das. 1. Gew . Taxe
24864 # Ph . A. Schmidt 30650 # ; Acker vor dem Ochsenstall
Taxe 13000 # Wilh . Kraft 13000 # ; Acker Langelsweinberg 3,
Gew . Taxe 2325 # Georg Thon 4000 JL;  Acker Tiefental 1. Gew. .
Taxe 2660 # Ph . Traut 3450 # ; 2 Aecker auf dem Berg 1. Gew.
Taxe 14028 # M . H . I . Wiederspahn 12050 # ; 2 Aecker Unter - ;
Schwarzenberg 3. Gew . Taxe 9540 # Fritz Blum 12750 # ; 2.
Aecker das . 1. Gew . Taxe 6612 # Th . Wehgandt 5000 # ; Acker
Weidenborn 4. Gew . Taxe 4913 # Gg . Thon 6000 # ; Acker
Mainzerstraße 1 Gew . Taxe 25780 # Frau E . Strittet Ww.
18250 # ; Acker Schiersteinerlach 4. Gew . Taxe 55524 # Architekt
A . Schwank 40 000 # ; Acker Holzstraße Taxe 12960 # Th . Wey-
gandt 9000 # Auf die weiteren Grundstücke erfolgte kein Ge¬
bot.

* Handwerklicher Fortbildungsknrsus . Die Handwerkskam¬
mer beabsichtigt in Wiesbaden , beginnend anfangs Januar
1907 einen Kursus für Gesetzeskunde , Buchführung und Kalku¬
lation cinzurichten , falls sich eine genügende Teilnehmerzahl first
det . Der Unterricht findet in den Abendstunden statt . Der Bei¬
trag ist 5 JL  pro Person . Der Kursus dauert etwa 7 Wochen.
Anmeldungen nimmt entgegen das Bureau der Gewerbeschule
und der Handwerkskammer . Die Anmeldungen sind bis zum 5,
Januar zu tätigen.

* Die Stadtverordnetcnwahl in Frankfurt . Bei den ge»
sirigen Stadtverordneten -Stichwahlen in Frankfurt wurden ge¬
wählt : im zweiten Bezirk (Sachsenhausen ) : Dröll (fortschr .) mit
1592 Stimmen , Weitz (nat .-lib .) 1441 , Stoltze (Dem .) 1423 ; i®
dritten Bezirk (Altstadt ) : Birkenstock (nat .- lib .) 1058 , Franz
(Dem .) 1089 ; im vierten Bezirk (Südwest ) : Eichstädt (fortschr .)
1457 , Kirschner (fortschr .) 1341, Kugler (nat .-lib .) 1383 ; im sieben¬
ten Bezirk (Bornheim ) : Gräf (soz.) 1958 , Dittmann (soz.) 1942,
B . Schmidt (soz.) 1934 : im zehnten Bezirk (Oberrod ) : Binde-
wald (Dem .) 391 . Es , wurden also je drei Demokraten , Fort¬
schrittler , Nationalliberale und Sozialdemokraten und zwar mü
erheblichen Majoritäten gewählt . Die Mittclstandspartci oder
„Vereinigung für kommunale Wahlen " ging , wie bei der Haupt¬
wahl vor drei Wochen , leer ans . Sie hat sämtliche sieben Sitze,
die sie zu verteidigen hatte , verloren.

* Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechts¬
krankheiten (Ortsausschuß Wiesbaden -Biebrich ). Aus den mor¬
gen , Freitag , abends 8 Uhr , !m Saale der Loge Plato ftattfin'
denden Vortrag des H>crrn Dr . med . Ries aus Stuttgart : „Dm
Prüderie als Ursache körperlicher Schädigungen ' sei hierdurch
nochmals aufmerksam gemacht . — Es sei auch nochmals daraus
hingewiesen , daß auch Damen als Hörerinnen willkommen
Eintritt für jedermann frei.



Rr . 29t 14. Dezember 1909.
* Von der westdeutschen Tonrenpreisfahrt. Gegen die Preis.

Verteilung bei der Westdeutschen Tourenpreisfahrt, die am 13..
14. und 15. J«li d. I . stattsand und auch Frankfurt berührte,
war, wie erinnerlich, von verschiedenen Seiten Einspruch er¬
hoben worden. ES wurde eine Kommission eingesetzt, die das
Ergebnis nochmals eingehend in einer ganzen Anzahl von
Sitzungen prüfte. Erst jetzt sind diese Arbeiten beendet und
-ie' Preise in einer Sitzung, die unter dem Vorsitz des Herrn
Eduard Eugler in den Räumen des Frankfurter Automobilklubs
stattfand, wie folgt zuerkannt worden: 1. Ernst Lehmann, 2.
stranz Heine, 3. Fritz Opel, 4. Frau Heinrich Opel, 5. F. Wulff,
gj Heinrich Opel, 7. Karl Schmitz, 8. C- Heumaier, 9. E. Bram

'da, 10. Konsul Aschoff, 11. Frau Ernst Lehmann, 12. John Li.
vinstone, 13. von Cramm, 14. Gustav Langen, 15. Dr. Hebel,
16. Hans Ledermann. Die unter 4, 5 und 6 genannten Fahrer
hatten die gleiche Punktzahl, die Reihenfolge wurde durch das
Las entschieden. Den Damenpreis erhielt Frau Heinrich Opel,
den Schnelligkeitspreis Herr Dahmen. 20 weitere Fahrtteil¬
nehmer erhielten Ehrenbecher.

* Weiß und schwarz. Prinz Paul H>einrich Akwa,  von
dem in letzter Zeit wiederholt die Redêwar, kam im Oktober
dieses Jahres mit einem älteren Fräulein, namens £>a r t -
mann,  nach Frankfurt. Hier lebten sie einige Zeit zusam¬
men. Eines schönen Tages gab cs Zank und Streit. Die Auf¬
regung der Dame war groß, sie lief spornstreichs zum Staats-
anwalt und erklärte, der Prinz habe ihr mit Totschlag gedroht,
wenn sie ihm kein Geld gebe. Nun wurde der Prinz vernom¬
men. Er behauptete, kein Wort sei davon wahr, sie sei ihm
unentwegt nachgelaufen, er habe sich kaum vor ihr retten können.
Allerdings habe er auch einmal vorübergehend ihre Kasse in
Anspruch genommen. Gedroht habe er ihr nie. Nach einiger
Zeit kam Fräulein Hartmann, die, wie es in den Akten hieß,
einen höchst hysterischen Eindruck machte— sie wohnt jetzt in
Altona— und erklärte, sie habe sich damals leider in ihrer
Aufregung zu Uebertreibungen verleiten lassen. Sie sei dem
Prinzen jetzt auch wieder gut. Und so konnte denn die Staats-
anwaltschaft das Verfahren gegen den Prinzen einstellen. Vor
einigen Tagen wurde ihm von der Frankfurter Staatsanwalt,
schüft davon Mitteilung gemacht.

er. Edcniheater. Der gestrige Abend brachte dem Publikum
bei gut besetztem§>ause eine genußreiche Unterhaltung. Im
ersten Teil sind als hervorragende Leistungen die des Herrn
Fritz Lößl  iBaritonsängcrj zu bezeichnen. Der Humorist Max
Kijhnel,  der̂ mit selbstverfaßten Couplets auftrat, erntete gro-
sen Beifall. Frl. Paula D omp lSoubrettes, deren schneidiges
Auftreten und die von ihr vorgetragenen Couplets mit großer
Heiterkeit vom Publikum verfolgt wurden, reiht sich würdig dem
Ensemble an. Ein gediegenes Theaterstück„Die Radlerbraut. .
an dem sehr viel zu lachen war, zeigte, daß man es hier mit^
tüchtigen Kräften zu tun hat. Der zweite Teil, in dem Herr
Otto Hans als Charakterkomiker auftrat, ist nicht uninteressant.
Die bömische Duo-Szene „Reservist und Rekrut", in der Herr
Fritz Lößl und Max Kühncl ihre Kunst zeigten, wurde vom
Publikum, laut applaudiert.

* Nr. 50 der Vakanzenliste für Militäranwärter ist erschie-
tun und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan¬
zeigers" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

<v»e»»«»e«e» « e»er»l.A»zerch«»Z WL  Stfruwfc

Schwurgerichtsfiljung vorn 12. Dezember.
" ■(Schluß der Verhandlung aus gestriger Nummer.)
.. Auf Grund des Spruches der Herren Geschworenen,
welche den Angeklagten, Schiffsheizer Adolf Urban aus Zeitz,
im Sinne der Anklage schuldig sprachen, ihni zugleich aber
mildernde Umstände zuerkannten, erging Urteil auf zwei
Jahre Gefängnis,  mit Rücksicht einmal auf die seit¬
herige Unbescholtenheit des Angeklagten, zum anderen aber
dürauf, daß aus der Situation heraus eine Veranlassung
zum Gebrauch des Messers nicht Vorgelegen habe. Ter Ver¬
treter der Anklagcbehörde, Erster Staatsanwalt Heger, hatte
eme2̂ ,jährige Gefängnisstrafe beantragt. Der ums Leben
Gekommene hieß übrigens Krimele und die Tat ereignete
ich während der Nacht vom3. zum 4. November.

Sitzung vom 13. Dezember
Fälschung einer öffentlichen Urkunde.

ck ®cr  SchreinermeistcrPeter Becker von Neuenhain ist
unbescholtener Familienvater int Alter von 45 Jahren,
nicht nur das, sondern der Bürgermeister gibt ihm auch
Zeugnis, ein fleißiger, ordentlicher Mann zu sein, dem

n? e*ne  Handlung nicht wohl Zutrauen könne. Im
Men Frühjahr erstand er bei einer Holzversteigerung drei
Manienstämme, welche in dem Distrikt „Ginzig" oder Ge¬
markung Mammolshain lagerten, zum Preise von 22 Jt,
ime erhielt auch, nachdem er den Kaufpreis bezahlt hatte,

Holzabfuhrschein mittelst dessen er sich bei der Abfuhr
^  Förster gegenüber legitimieren sollte. Bevor die Stäm-
~e"och abgefahren waren, verkaufte er sie dem Holzschneider

für einen Preis von 25 Jl.  Er soll dem Manne er-
«N haben,, das sei der Preis , den auch er bezahlt habe, ver-

nen wolle er an Sauer nichts. Becker aber bestreitet das.
L r̂ selbst behauptet, hat er ausdrücklich allerdings erklärt,
£Sauer  verdienen zu wollen, zugleich aber 3 Jl als
, j1Êgling für seinen Zeitverlust in Rechnung Gingen

Fusion, und statt der von ihm verausgabten 22 M 25 M
■0en' später Sauer in den Besitz des Holzab-

^ftcheines gelangte, da war dieser, wie auf den ersten Blick
^rden mußte, insofern gefälscht, als aus der zweiten

Halb
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ilr 22  eine „5" gemacht worden war. Becker, des
">̂gen Fälschung einer öffentlichen Urkunde zur Verant-
^"0 gezogen, gab zu, die Aenderung vorgenommen zu

Kreitz' "der um Sauer über den von ihm gezahlten
täuschen, sondern nur, weil er mit dem Scheine le-. . o« iauic

9 td̂ Sauer eine Rechnung resp. eine Quittung habe geben
äum£ Verhandlung, in deren Verlauf 5 Zeugen,
fourfi ?dor den Leumund des Angeklagten, vernommen
schon J ln0  tct^ glatt von statten und war bis £12  Uhr
W * £ nbe  Ehrt . - Das Resultat
9efI "aten^a0C Un̂ die  Freisprechung des An-

war die Verneinung

§y | Letzte Uelegramme
Der Ausstand in Ostafrika beendet.

Köln, 13. Dezeinber. Die Köln. Ztg. erhält von unter¬
richteter Seite in Deutsch-Ostafrika eine Zuschrift, wonach
der A u f sta n d nunmehr als ganz beseitigt  anzu¬
sehen ist, obgleidf) noch eine Anzahl von Kompagnien im
Felde liegen. Viele Eingeborene wurden zu Strafarbeit
verurteilt. Die Frauen bleiben zu Hause. Da die Felder
aber vielfach verwüstet sind, seien die Frauen dem Hunger¬
tode prcisgegeben. Die Karawanen stoßen in ihrer Ver¬
pflegung auf große Schwierigkeiten. Manche Träger seien
bereits Hungers gestorben.

Die Wistuba-Afsäre.
Berlin, 13. Dezember. In der Presse war angedeutet

worden, daß der Reichstagsabgeordnete Rören  zu seinem
Einschreiten in der Angelegenheit der Missionen in Togo und
des früheren dortigen Bureauvorstandes Wistuba durch einen
ersten Schritt des Reichskanzlers veranlaßt worden sei. Ohne
der in Aussicht gestellten parlamentarischen Erörterung vor-
gceifen zu wollen, hält es die N. A. Z. für angezeigt, die er¬
wähnte Angelegenheit an der Hand des aktenmäßigen Ma¬
terials zu beleuchten und kommt zu dem Schluß, daß denz
Abg. Rören eine Vermittlerrolle ir» Falle Wistuba kei¬
neswegs  von seiten der Regierung angetragen  wor¬
den sei, daß seine Vermittelung vielmehr lediglich zur Erle¬
digung des Missionszwistes in Anspruch genommen worden
H . öaß der Abgeordnete Rören aber nach der Erledigung
dieses Zwistes versucht hat, unter Drohung mit parlamenta¬
rischen Aktionen und politischen Konsequenzen in ein Diszi¬
plinarverfahren einzugreifen, das unter Ausschluß der Mis-
stousangelegenheit gegen Wistuba eröffnet worden war.

Das Urteil im Trierer Lottericschwindlerprozeß.
Trier , 18. Dezember. In dem bereits gemeldeten, von-

dcr hiesigen Strafkammer verhandelten Prozesse gegen die
Serienlosschwindler wurden verurteilt  der Kaufmann
Beck aus Luxemburg zu 2£ Jahren und 14 Tagen Gefäng¬
nis ; Kaufmann Uhligaus  Frankfurt a. M. zu 4 Mona¬
ten Gefängnis und Kaufmann R o ed er aus Luxemburg zu
2 Monaten Gefängnis. Der Lokomotivführer Passarge aus
Lübeck wurde freigesprochen.

Kardinal Kopp protestiert.
^ Krakau, 18. Dezember. Der „Czas" veröffentlicht ein
Telegramm aus Rom, laut welchem Kardinal Kopp
beim heiligen Stuhl gegen die Erteilung des Religionsun¬
terrichts in deutscher Sprache an die volnischen Schulkinder
und gegen die Besetzung des Posener Erzbistums mit einem
deutschen Bischof protestierte.

Residenz-Theater
Direktion: Dr, pickt. H. Rauch.

Ferusprech-Anschluß 49. Fernspr-ch-Anschlust 49.
Freitag , de» 14 . Dezember l9n6

Dutzendkartci! gültig. Fünfzigerkarten gültig.
Das Blmnerrboot.

Ochuuftlkl in 4 Alten und einem Znrfsthenkp'.el von Her« . Suderinann
Regie: Dr. Herrn. Rauch.

Geh. Kommerzienrat Hoher, Smiorchef
der Firma Hoher; L Wendrath Max Ludwig

Baronin Ecfflingen,verw. Wendrath, seine Tochter Sofie Schenk"

Thea"̂ ") ' re  Töchter au* erster The
Baron Erstlingen
Leopold Bröscinann, Rafsacla* Gatte, Mitinhaber

der Firma
Fred Hoher, Enkel des Geh. Kommerzienrats
Graf Lperner
Dr. Bollmann, Schriftsteller
Ströffei, Gesangskomiker
Gricsling, gen. Little Moppel, Clown
Sonja Gribojeff, Dichterin
Paula Dubcllah, Schau'pieleriu
Cora Mainardi, Liedersängerin
Arlbur, deren Partner
Göttlich, Diener im Hause Hoher
Ein alter Herr
Ein junges Mädchen
Julius , Kellner

Gäste. — Dienstboten.
Ort der Handlung: Berlin und eine Billenansiedeluag in dessen Nähe.

Zeit: Gegenwart. ' ,
Die beiden ersten Akte handeln im Faniilicuhause des Geh. Kommerzienrats

Hoher, die beiden letzten auf dem Landsitz der Baronin Erfflmgen.
Kaffcnöfsnung6.30 Uhr. Anfang7 Uhr. Ende9.45 Uhr.

Elektro-Nolcitionsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil  B ommer t in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil: Redakteur Bernhard
Klotz  t n g; für Inserate und Geschäftliches Carl Röstel,

beide in Wiesbaden.

Aasftrg aus neu CivilstauSs-Nezi'teril der stadt
Wiesbaden vom 18. Dezember 190 «.

Geboren:  Am 8. Dezember dem Gärtner Richard
Bülzi» e. S ., Richard. — Am 6. Dezember dem Gärtner Karl
König e. S ., Adolf Franz. — Am 12. Dezember dem Dach-
deckecgehilfen Wilbelm Kaiser e. T-, Hedwig Anna Wilhel¬
mine. — Am 6. Dezember dem Bureangehülfen Kars Do-
neckere. T., Frieda Therese Louise. — Am8. Dezember dem
Kellner Johann Georg Plcistciner e. T.. Dorothea Rosa. —
Am 5. Dezember dem Schlossergehilfen August Schmidt e.
S ., Alfred Karl. — Am 9. Dezember dem Kutscher Jakob
Hoffingere. T., Elsa. — Am 7. Dezember dem Hausdiener
Karl Müller e. T., Sofie Dorothea. —Am 6. Dezember dem
Bäcker Friedrich Bader e. S .. Karl. — Am 11. Dezember dem
Königlichen Regierungsassessor Dr. juris Ferdinand von
Neuffargce. S ., August Lambert Theodor Corbeau. — Am
13. Dezember öemTekorationsmalcrgehilfen Gerbard Kräh
e. T., Klara Gertrud. — Am 9. Dezember dem Taglöbner
Wilhelm Steimmel e. T ., Luise Auguste. — Am8. Dezember
dem Obcrpostschaffner Friedrich Steineckee. S .. Eduard. —
Am 7. Dezember dem Buchhändler August Klapper e. T..
Pauline Luise.

Au f g e b o t e n: Rangierarbeiter Albert Julius Gries-
no. Witwer, in Bvrbeck, mit Margarete Caspary das. —Pfla¬
sterer Philipp Emmclhainz in Frauenstein mit Pelagia
Rybazki das. — Taglöhner Georg Heinrich Stofft in Darm,
stadt mit Luise Josefine Anton das. — Steinhauer Peter
Geis in Villmar mit Anna Mallabre das. — Kaufmann Pe.
ter Peschkesm Viersen mit Marie Marhilde Classen hier —
Hausbursche Johann August Wüst hier mit Katharine Elisa,
beth Johannette Bester in Lindschied. — Metzger Gustav
Horn hier mit Elise Denninger hier.

Verehelicht:  Musiker Ludwig Jacobs hier mit Ma-
ria Kostan aus Ludwigshafen. — Kellner Otto Wendler hier
mit Elisabeth« Finzer hier.

Gestorben:  10. Dezember: Magdalene geb. Schädel
Ehefrau des Schneider Johann Josef Stein , 71I . — 11. De-'
zember Agnes, T. des Taglöhners Ludwig' Schlosser, 11 M
— 11. Dezember Seekadett William Pease, 18 I — 11 De-
zember Kellner Adam Prödanus . 49 I . — 12 Dezember <5e„.
riette geb. Walther, Ehefrau des Tapezierers Heinrich
Steuernagel, 31 I . 11. Dezember Henriette geb. Landau,
Wrtwe des Rentners Maier Liebmann. 83 I . — 11. Dezem-
ber Elisabeth geb. Nicolai, Ehefrau des Straßenbauarbeiters

s i '5A-7~ .Dezember Ernestine geb. van de
Velde, Witwe des Staatsministers Epimachus Cremers, 61
\S- ~~ ^ezembcr Adelheid geb. Pols , Ehefrau des Ober-
leutnants a. D. Jakob Staats -Boonen. 37 I . - 13. Dezem-
ber Lehrer Wilhelm Mager, 63 I . - 13. Dezember Karl, S.
des Schuhmachers Konrad Börner, 2 I.

Königliches Standesamt,

Elly Arndt
Bertha Blanden
Reinhold Hager

Rudolf Bartak
Heinz Hetebrügge
R. Miitncr»Schön:u
Georg Rücker
TheôTachauer
Gerhard Sascha
Rosel van Born
Eise Noormm
Margot Bischof
Max Nickisch
FriedrichD«LeW»
Theo Ohrt
^fTcne?ciBtniu*
Franz Quciß

Königliche DNauspiete
13. Borstellung.

Freitag , de« 14 . Dezember IvvS-
Abonn-ment A.286, Vorstellung.

Der Geizige.
Lustspiel in 5 Akten von Molidre, für die deutsche Bühn« neu

übersetzt und bearbeitet von Franz Dingelstedt.
Zum ersten Mole:

Der gemütliche Kommissär.
Grote- ke in 1 Akt von Georges Courteiinc.

Anfang 7 Uhr. — Gewöhnst Preise. — Ende nach9.15 Nbr.

Heute !?reit « E, den >4 . Dezember , vormittags
»Vü  Uhr beginnend, versteigere ich wegen Wegzug und
aus einem Nachlaß u. a. m. nachverzeichnetes Mobiliar in
meinem Berstcigcrunzsaal

23 Schwalbacherstraße 25
elg. Piüsch -Garttit -irSvpha Ä Sessel,Herre »-
Schreibtisch . Schreibsekretär , Chaiselongue, einz,
Sophas, mehrere Beiten, 2rür. Kleiderschrauk, Kinder¬
betten, Deckbettenu Kissen, Tische. Konsolschränkchen,
Kleiderständer, spanische Wände, Regulateur-Uhr,
Handtuchständer, Kassaschrank, Schreibpult, Kindcr-
badewamie, rundes Tischchen mit Mamorplat-e. Zimmer-
klosctt, große Badewanne, Onit-Ofen. Plüsch-Portieren,
eichene Truhe Teppich, große Partie Weißzeug,
5lleiduxrgSftiilfr ', Brillen Zwicker, eis. Geld'kasette,
Damenuhr m. Kette, große Dczimalwage und viele
hier nicht benannten Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 5733
Besichtigung am Tage der Auktion.

&eorg Säger.
Auktionator ». Taxator>

Scbwaibacherüraße 25.

Für Beamte
und

Arbeiter!
Suitti Posten Holen, Gcleacn-

hükskauf, früher4.—, 6 —, 8.—-
und 10 Mk., jetzt 2,50, 4.—, 6.—*
7 Mk,, solange Vorrat, » uaben-
hose» in größter Auswahl. 8378

i ll 1. Sl.
Gxtru fort fff. Fischkotli
«r
»qrvc$r
1 Stck. ff. Lachs. 3 Kiel.
Aale. 20 N. Fellbkl. od. i.
gl. W. Dollbki. FF. Nics-
bratder. ». si. marinierte
Delikaleg-Kische, zus. üb. 601
1 Dose I» Oelsard. od. ff.
Rollmvs. u noch 50 ff. Sar-
dell. ^ H. ! Dies Alles für
3'st M ! c|. N. E. Dezencr.
Konserv.-Fabr., Swincmündc
27. 20 Rauckiflundcr od. in
gl. Wert ff. Bollbkl. 5 Kiel.
Aale. 1 Pfd. ff. Rauchlachs
u. 100 ff. Eprolteu. Aller
für 4 '/« M. 47/2

mit und ohne Goldbeschlan von
6 Mk. au, als Weibnachisgefchenk
paffend, fertigt von AuSfallhaaren.
W. Sulzbach, Fabrik kü nstl. Haar

arbeilon, Bärenstr, 4. 4002

PuppeMagen
Prinzeß- u. engl. Form
von 3,50 bis 18 Mk.

Puppen¬
sportwagen

von 1.50 bis 8 Mk.

Puppenbetten
von 50 Pfg . bis 22  Mk.

Puppenwiegen
von 50 Pfg . bis 14 Mk.

Lir 6dxrl 88 tz 48.
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Sie finden
die prciswürdigsten

Knaben*
Anzüge, PaletotS. Jovpen in nur
neuesten Mustern, sowie eine große
Partie Hosen, für jeden Berns ge¬
eignet, zum Preise von Mk. 2 50
4, 8, 8, srübeier Ladenpr iS der-
felb. nahezu d Doppelte, bei 5004
Handel , Marktstrafte 22 .1.

tkein Laden,) Tel 1894.

I Berlitz
School

Sprachlehrinit.
für Erwachsene

1.
9604

1
I

J P. Weimar,
Bilder- u. Spiegelrabmen-Fabrik,

Langgaffe 96. — Tel, 1990.
Moderne Einrahmungen

ivkotograpliicständer.

i ereit.nur crstklass,
Nähmaschinen,
die inanw. Ladcn-

mieiersparnis
enorm billig bei
Friedrich Mayer,
Rbeinstr 48, kauft.

Itdtt Mark wöa.eniilch und
mehr k Reisend-, auch

Damen verdienen. Prokp. gratis,
Friedrich Maark.

Chemische Fabrik, 3068
Bremen 121.

a. Rödelheim«,
Mauergasse 10,

rmvfiebl: sein reichhaltiges
Lcderlager . 728

AuS'cbnitt billigst. _
3 nn jUTUk. lägt Personen‘"ruU lilA . jed. Stand, verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Thätigkeit, Vertretung re.
Näheres Erwerbscentralc in
Frankfurt a, M. Hö |27

Rommijsionen,
all, Art

, , , lV -rkäufe,
!Vermittelungen werden streng dis¬
kret zur AuSsübrung gebracht.
I Scyberth,
5646 Zneiienaustr. 7, part.

L
billiast. 4689

ÄtrI Bl unter 8! Sohn,
Holzdearbeitnngssabrik,

_ Dotzbeimerstr. 55, 4689
Influenza , Bronchial-
<0 katarrh . Keuchhusten.
Heiserkeit , Atemnot , Ber-

schleimung , Auswurf.
Trinken Sie morgens und abends
den Tee „Opsi " (Herb. Glysd.)
Der Erfolg wird Sie überrasche».

Packet 50 Pf. 1212
Otto Stebert , Drogerie,

Kindersärge
von 4 Mk. an bei 9177

Klein , Michclsberg8.
Telepbon 3490.

ileideriiiisten,
t. Größe, in Stoff u. Lack, mit u.
ihne Ständer, auch nach Maß. zu
isabrikpreisen. Auch verstellbare
Büsten. Schnittmuster»Verkauf
Luisenpiatz1 a, 2. Et , Ecke Rvein-
Iraß.- Wiesbaden. Filiale Albrecht.
siraßc 36, 1. r.. Ecke Oranicn-
straße. _ 203

Anzündeholz,
gespalten , ä Ctr . 2 .40 Mk

Brennholz
ä Ctr . 1.40 M 7536

liefern srei ins Haus

Gebr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Echwalbackcrstr. 29. Telf. 411

vlinden-finstali,
Walkmüblstraße 13,

vlmdm-heim,
Emierstraße 45,

Te epdon 2606,
empfehlen die Aroeiten ibrer Zög¬
linge und Arbeiter : Körbe jed.
Art u Größe. Biirstenwaren,
als Besen, Schrubber. Losei,'e-
bürsten. Wurzelbürsten, An»
schmierer, Kleider- und Wichs¬
bürsten rc. rc , serner Fuft-
mattc «, Klopfer , Slrohseiie

re rc.
Klavierstimmen.

Rohrsitze Ä 't 'J
geflochten. Korbrcparaturen
gleich n. gut auSgesührt. 5049

Auf Wunsch werden die Sachen
‘ ^geholt u. wieder zurückgebracht.

DüsseldorferPuuschextrakte
m. Burgunder , Ananas,Rum,
Arac . Geschmack ff Kaiser-
Punsch (alkoholfrei ) .
>/, Fl . M..2, ,YF1 ..M. IAO.

incl.

Apfel-Neck
reiner konzentrierter Apfel¬
saft , ohne jeden Zusatz
(alkoholfrei ) Fl. 50 Pf.

bei 25 Fl. 10° 0 Rabatt.
Zur Bowle 5597

ir wem_
sowie Hasel- u. Wallnüsse,
Datteln , Feigen , Nusskerne,
Mandeln etc . in hervor¬

ragender QualitätAntwort ! !
Das Spezialhaus für alkohol¬
freie Getränke und Gesund¬

heitsnährmittel
Frieilriclistrasse 18 .

Fernspr , 1862 .

verkauf
von Waren aller Art übernimmt
unter Diskretion 5647

Syberth , Gneisenaustr. 7, p.

Goldkük
Uhren,

.estc Fabrikate,
längs Garantie.M. MM,

Klrchgasse 32. Z
Reller-, Bau-

und

Doppelpumpe
leihweise zu baden 3250
Wellritzstrasse 11.

WknoliWl a.
Krithaiouaiie,

Hclenenstr. 12, I . Et.
Nur für Damen.

Ges. geschützt.
Sprechst. v 9 bis abends 9 Ubr.

E cktra -ÜerE
zcu brennen
am hellsten.
Beim Gnft

wenig be«
_schädigt .pee

- ; — Dutzend 50,
75,85 . 1 lOipicrC '.Köliler,
Droa-,

BiiliOG Kenen

Entlaufen
ein raubhaarigcr Fox-Terrier, weiß
mit schwarz, gelbe Kopfzeichnnng
n. Kettenbaisl and Abzugeven bei
R. Engel. Dotzheimerstcaßê84.
Mittelbau. 5741

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird
anacnommeu. Bischofs, Göben-
straße-5. Mild. Part. 5755
^Herrenwäschez. Fein»u. Gianz»

bügeln wird stets angcn.
5757 Bleichstr. 14. 1. 1.

leih, einer zungen,
bess. Frau unt. Ver¬

schwiegenheit 20 Mk. (Diskret. >
Anonym unberückfichtigt. 5783

Näh. in der Exved. d. Bf.

ülliskl-pimarama
diheiustrafie 37 ,

äf

nntertialb des Ln scnvlayeS
Ausgestellt vom 9. Dezbr. bis

15. Dezbr. 1906.
Serie I.

Triest und das schöne
Schloß Miramar.

Serie II.
Herrliche Reise im mal.

Berner Oberland.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Neije 60, ueibe Neffe» 45 Pfg.

Schüler 15 u. 25 Psg.

Arbeiis-
Aachmris

der
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 3
angeschlagen. Bon4' /z Uür
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kostenlos
in uns.rer Expedition ver¬
abfolgt.

ELrsahrener solider Krankenpflcg.,
ärztl. geprüft, sucht Stellung

Off. unter B. 100 an die Exved.
d. Blatter. 5139

Schuhmacher
könnte noch einige Tage in der
Aoche ausvelfcn. 5535
’_ Blcichstraße8, o,

/AtelvständigeWeißnäherin, perf.
in eleganter Damenwäsche,

möchte für eine Firma arbeiten.
‘"'ff. unter N. 5608 an die

rveo d. Bl._ '566
sucht MonatSstelle

ü IE5I Werderstraße 36
Frontsp._ 236
t̂ rau sucht Pkonatsst. U. Putz-
tfD bcschäftiguuiis. abends 5656

Scharnhorststr. 33, H.. p. l.

20 Mark extra
dem, welcher ein durchaus tücht.
felbständ. Hausbälterin Stelle bei
einzelnem alt. Herrn od. Witwer
vermittelt. Beste Zeugn. u. Empt.
vorh. Bescheid Ansprüche. Off.
u..D P . 22  an d. Exp. °. Bl. 2968

!L ssi
Zlünnlielie ner ^onen.

Zu selbständigem Herstellen und
Legieren von Lager, Weißmetallen
gewissenhafter Gir ier bei guiem
Lohn (bleibende Stellung)

zier sofort gesucht.
Offerten u. Cbiffre »J . H.

12287 an Rnd « lfI9os8e,
München 5 >54

Ad dressenichreiber dauernd gesucht^
Rückporto. Max Wolf

Leip'ig, Königsstr. 6. 22 02

3um Umfahren
eines

Krankenwagen
kräst. Mann gesucht. Pro Stunde
80 Psg. Monat!. Verdienst 23
bis 25 Mark. 5731

Neubanerstraße4, var.
junger .Maiitz mit guter Hand¬
el ichrift sür ein gewerbliches
Bureau sofort gesucht.

Offerten mit Zeugn. u. Gehalts-
anspr. u H. I . 5707 an die
Expcd. d. Bl. , 5723

î uchi. Gelogieger und Btetall-
^  dreher kann sofort einireten
bei 4056
Heinrich Kraule, Helenenstraße 29.
^ -üchi. Kunstschlosserg' s. 5715Oranlenstr. 48

chlossergebtliens. Earl Wiem r,
Eltvillerstr. 12. 3673LS ladltundiger, zuverl. Fndr.
manu gesucht 5580

_ Eedanstraßc5
ßu scher geiucht. Aug. Oii.
v * Sch -rsteinerstraße._ 5754

Braver Zunge
als Laufbursche ges. b. Franz
Alff . Kursaalvlatz1. 5765

[in brav.,will, loulbursdie
gesucht bei Franz , Al 11',
Kursaalplatz1_ e >23
h^ attierer-Lehrung geg. Bergüinng
^ gesucht. 2793

Hellmundstraste 37.

Lehrling
zur ErlerNiiNg der Lahntechnl!
suche zu Ostern. Zahnarzt Funcke.
Fricdrichsttaßc3, 2, 5735

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathaus. Tel. 574,
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Schriftsetzer
Dreher
El' i'N.Hoblcr
rrffeur
Sch offcr für Maschinen
Schmied
Schneider auf Woche
Schreiner
Schtthmacher
Schmiede-Lehrling

Arbeit suchen:
Buchbinder
Buchdrucker
Kaufmann
Küfer
Maler
Anstreicher
Lackierer
Tüncher
Stuckateure
Heizer
Tapezierer
BureauaebM:
Vureaudiener
Hausdte»er
Herri‘ aftsdiener
Fubrknecht
Einkaisierer
Taglöbner
Krankenwärter
Blaff ur
Be.dmcister_

Weihiiehe P(>rsoT)en.

Gesucht
gcb alleinst Frau od. Biädchen
obnc jed. Anbaug. w. kl., mutlerl.
Haushalt vorstehen kann.

Off. u. A. Z. 1 an die Exp.
d. Bl._ 57 4
rfÄin Madcben, wclqcS bürgerlich

kochen kann u. .Lausarbcit
versteht, zu 2 Damen ges. 2507

Rbeinstr. 30. 1.
^ »»üdcheii und Frauen tömien
•Ul  nachmittags das Weißzeug-
näbcn, AuSbcssernu. Zuschnelden
erb Helenennr 13. St .1. 6.45
(^ uiige Mädchen tönncn Weig>

zeuqnähcn u. Zuschneiden
gründl. rlernen 2615

Schwalbacherstr 23, H. I. l.
L^ i» Mädchen, weiches girr

kochen und ein, Mädchen,
welches aut nahen kann, zu 2
Damen sofort gesucht. Näheres
N einstr 30. l . -677

Mädchen Sur“
Scbwalbacherstr. 55, pari.

für Hau-arbett zum 15. gesucht.
Fr . Theis,

5591 Bahnhofstraße I.
(R,rästigeS sauberes Lausmädcheu
«4 sofort geiucht 5691

Blitmengcschafk bei Walther,
wlorftrstraße8.

t» tüchtiges Kllchenm,.dchen
sofort gejucht 5655

Helenenstraße 5.

m ä. chcn kann das Bügeln
gründlich,erieruen 52 1

Seden ftaße 10, 1 Tr r.

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellcii-Bermittelung

Geöffnet bis 7 Ubr Abends,
Abtheilung I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
Ä Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus». Kinder- und
Küchenmädwen.

B. Waich-, Pmz- n. MouatSsrauen
Näderinnen, Buglermnen uns
LausmädcheuU. TagiLanermntU

Gm emvioblen: Mädcheu eroallen
jvsor: Stellen.

Adtheilunx ll.
A.für höhere Berufsarten:

Kiade.srüuleiu- u. -Wärterinnen
Stütz:», Hausbälierlnuiu, srz
Bonnen. Juagseriz,
Gesellschafterinnen.
Erzieoerinnen. Eomvtoriüinue,
Lcriauserinnen. Leormäüchen,
Spracotcorermnen.

B. für särnrntllches Hotel¬
personal, sovie für

Pensionen , auch auswärts.
Hvtki- U Restaurationsköchinnen.
Zimmermädchen, Waschmäochen.
Betchiießerinnenu. Haushälter«
mnen. Koch-, Büffet« u. setoit.
sräulenu,

6. Lentralstelle
für Lranhenpüexerlnnen

unter
Mi.mirkung der 2 Lrztb- Vereinen

Dt: Adreffen der frei gemeideren.
Lrzrl. empioblenen Pflegerinnen

im,
Herderftr . 31 Part . l„

SteüeuuaüMeis,
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederreit Kost u. LogiS sür
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nochgewiesen. Sofort oder
fpülrr gesucht: Stützet:, Kinder-
gärttlerlnnen, Köchinnen, Haus- u
Allein,iiädchen. 401

Prrioual
jeden Standes sucht Hermann,
Grofter , Siellenvermiit!.. Bureau
„'31 ctropoi ? ch"liasse 6, 1 4518

WM Personal
jeden LlanoeS Hermann Großer,
Steilenvermittler, Bureau „Bketro-
üoISchn,  gaffe6, 1 4537

i Nacutras.
H i>iin (iD ? en etc.

r̂ tn e mit autm Belt, eimach,
SS* 1 in oberster Etage, in d, Stadt
oder Biebrich, von fol. anst. Manne
zu mieten gesucht. Off m. Preis
unter A. 3140 an d. Expid. d.
TKatteS erbeten. 3140
£^ ame sucht leere? Bat on- od
H Part .-Zim., Nähe Dotzheiuier-
od Wellritzstr. Off. u. O. H.
5735 an die Exp d. B . 573
ttttauergasse 8 4 große Zimmer,
mr*  Küche. Keller, Mansarde auf
gleich oder später zu verm. Näh
Mauergasse>1. 5' 33
^ ^udwigstr. 1. 1 u. 2-Zimitter-
^  Wobn. zu verm 5712
-Fkchöae anj.-Wobn., 2 Zun.

und Küche zu verm. 5714
_ Jarobt , Neugaffe 15.

Line Mansarde
zu verm. .Näh bei Emil Lang,
Schnlgasse9 t-728
«K.M Zimmer und Küche, Vdh.
d p., ani g!. od. 1. Jan . zu
verm. Hechstätte6/8. 5717
»»»Zanergane 8. oro. 3 St ., ei»

Zimmer, Küche und Keller
1. Jannar zu verinielen. Näh.

»- »»—
LAustav-tädolsstraße3, Hochp. r.

1 gr. >immer und Küche,
Kammer, Waschküche, Bleich und
Trockenplatz, paff. f. kl. Wäscherei,
per I . Januar , ev. spät, zu verm.
Näh. dalest-st. 5743
^Htz>oritznr , 0. wlttv.
♦’V * K. per sofort zu vm. Näo
Borderb. vert.

1 Z . u.
Näo
5749

sch, möol. Zmimer mit 2
X? ' Betten bill. an Herrn oder
Geichä'tSfrl. zu verm. 5756
_ Bleichstr. 14, 1. [.
1 r U Arbeiter
eil). Kost und LoglS 5742
L-ellinundstratze 52, Vdh, 1. St.

Lnff.möbl.Zimmer
zu verinieten 5727
Oranienstraße23, Mtlb.. 2 Tr . r.

FLin Zim. mit 2 Betten >a,
anst. Arbeiter zu vm. , 57̂
Schwalbacherstr. 45, 2. h -e-

M .in bess. Arbeiter eroL.t^chzUH; .
^ LvgiS

Hermannstr 21, 1 '
i chön möol. Zimmer(Neüdäin
^ j”. vermieten

Hochstätte 16, 1. [.
^ > otzbcimer,ir. 84 ,r. besond̂ »:

Werkstäiie mit Halle, z„s,„ 1
ca. 150 □ «2Ktr. groß, eveml, auch
alS Lagerraum, ganz od. get.,
fof. ob. ipft zu verm. Näd.' dch
od. Schiersteinerstr. 5. v. 57  ff
hja .!erp,atz. auch a*3 Zlmmervla7
^ geeignet, an der Schierste,nrr-
straße net., zu vervachten. N, bei
Arch Menrer. Luisenstr, st>,

4a « and Veri %aufe~
4 Hin tl ueg. Porz llan- obw
^ Majolika-Ören, ge rauchr, zu
laufen geiucht. Off. m. Pre,s.
angaoe u H. W. 3)39 au di:
Erved. d. Bl zigg

Gehr. Fahrrad
für Knaben zu kaufen gesucht.

Off. mit Preis u. G. 5710 an
die Exped. d. Bl . 57 gz

£Unaf!ntl)iij)!!f,
flotte Sänger, 8 —40 Mk. 5740

Fr- Büßgen, Göbenstraße 4,

Uanarien-
hähne , |

rein Seifert, sehr gute Sänger, v.
6—12 Mk, als paffendes Weih.
nachlSgescheiikz» verk. 5761

Saalaasse 24 26. 2 St . l.' . /■
eoerzieoer für jg. Mann von
15 I . bi ig zu verk. 5733

_ Wesiend str. 4,~3 r. U
^( in fall neues Beit, beöTäüi

B tist. m. Muschel u. neuer
Spr ., 3teil Matr . 11. Keil 40 Al.,
eis. Ofenschirm3 M., kl. Laden-
real mit 12 Schubl. 12 M zu
verkaufen 5737
_ Saalqaffe 5, 1. St IzM

um Planen
zu verk 5769

Euvillcrstr. 14, patt r. ;
chöncr2sitz,ger Kameeltaschtii-
Diwau bill. zu verk. 5727
Jahustr . 3, Hib, Part, r

junges imderloles Eoeoaar
wünscht am Platze Filiale

irgend welcher Branche zu übet*
nehmen. Kaution voroanben. Off.
u. F . A. 5766 an die Expeb, 0,
B atteS._ 7mB

mit Inhalt rillig
zu verk. 5730

_ We'kiidstraße3, Part.
4K neue altoeutjche Bcilllellen
&  mit Matratzen billig zu verk,
Oranienstr. 34, Schreinerei 5763
I  Dauerdrandoen, 2 Schau¬kasten für Ladentisch billig zu
verk. Oranienstr. 34, 2. I. 5767
h ^adeueinrich ung lur ZlgarriD
^  geichäft geeignet, zu verk. K
Westcndstr. 3, part. 6740

S

1460«Hein.-Wests.
Handels- und Schreib-Kehranstalt.
^ 38 Rheinstrasse 38.
Unterrichts-Znstitut für Tomen und Herren. »*•

BNihsttvruiil, . Neck,ne», Handelskorrespondenz,
-tc :'ograpl,ic , Maschinen und Lchönschrcibcn.

Ptospckte kostenfrei.

Patente etc.
erwirkt und verweilet zuverlässig und schnell da? Patent- und
Bureau von
C. meierling , Civ . Ingenieur , Dotzheimerstr. 62.

Anfertigung von stat. Berechnungen, Taxen Gmachlen,
Langjährige l?rfahrnna . Ia . Nefcrcnze^

Auskunft und Rat kostenlos.

Kirchliche An;eiqen.
Israelitische KultuSgemcinde.

(in der Hanpt-synagoge Michelsberg.)
Sabbat (Cbanuka)

Freitag: abends 4.15 Uhr.
Sabbaih : morgens 9.00 Uhr, Predigt 9.45 Uhr.
Jugendgottesdienstmit Predigt, nachmittags 3.30 Uhr.
abends 5.15 Ubr.

Wochentagei morgens 7.15 Uhr, nachmittags4.00 Uhr.
Die Äenieindebiblwtbek ist geöffnet: Sonntag von 10—10

Rlt -Iöraclitische Kultusaemeiude . Synagoge: Friedrichs
Freitag: a endS 4.15 Uhr
Sabbaih - Chaniika: morgens 8.30 Uhr, Predigt 10 Uhr. n°'

tagS 8 Uhr , abends 5.15 Uhr
Wochentage morgens 7. l5 Uhr, abends 4.00 Uhr



Erabenstrahe iß.
Kleine Schellfische zum Braten 2V Pfg.,

5 Pfund 95 Pfg.,
attergrötzte bcheüfische 40, Dorsch 35,
ff. Uabliau 25, Seelachs 18,

ohne Kopf5 Pfg-, im Ausschnitt tv Psg. p. Pfd. teurer.

Krlsche grüne HeringeM . 2S Pfg.,
5 Pfd. Mb. 1.10.

Bratschollen, sft. Backfische ohne Gräten
35, Rheinbackfische 38 Psg. mt>

Alles zu gleichen Preisen herdekfikahe 28.

kskanntmackung.
Freitag , den 14. Dezember 1966, mittags

12 Uhr , versteigere ich im Versteigerungslokale Bleich-
strasze 5 hier:

2 Schlafziirimeremrichtimgeu, 1
Büfett . 1 Ausziehtisch, 1 Schreib-
kommode

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung. 5728
Meyer , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
werden

...j; atltn firänfe , 2 Erkergellelle. 1 Dekorationsschrank, 1 Laden-
2 Schreibtische, 1 Klavier, 1 3flamm. Kryllalllüller. 2

« "»«faunn mit je 4 Flammen, 2 Znglamven, t Sirick-
maichiue, 4g Damenröcke, Trikolhemden, Unterjacken, Unter-

'ffentfirh° • K-' 1 Vertiko , 2 Kleiverschränke, 1 Kommode»c. rc.
^ meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.

^-" Sbaden, ven 13. Dezember 1906. 5758

Sielaff , GmihlSllchiihtt.

Am 14., 19., 22. und 29. d. M., jedesmal nachmittags
6 Uhr, werden in dem städt. Bersteigcrungslokal Blcichstr. 1,

verschiedene Möbel
öffentlich versteigert. 5707

_ Hartwig , Vollz.-Bcamter.

Berühmteste Wahrsagerin
Der Gegenwart. Für Herrenu. Damen. Nur noch kurze Zeit.

4, o,  Etage Walramstraße, nahe der Blcichstr. 5724

Nie wiederkehrende Gelegenheit.
Elegantes u. künstlerisch ausgeführtcs

Weihnachts-Geschenk
zu spottbilligem Preis. 21/206

Goldgaffe 12._ Goldg affe 12.

Walhalla-Theater.
Oberbayrisches Bauerntheater«

Freita .t, den 14. Dezember 1906
Der Lehrer von Seespitz.

Oberbayerisches Lriginal -VolkSstück in 4 Aufzügen mit Gesang
_ und Tanz von Gg. Fichel_
* rLtehhof. MarltbertHt

für die Woche vom 6. bis 12 Dezember 1906.

Dtedgattun,
ESwaren
aufge¬trieben
Stück

CuatitS« Preise

Der

Mn —Ml

9U.l9fjnt . IW.

Uumerkuag.

Ochsen . . I. 60 kg 86 94
i 119 11. Schlacht» 82 — 86

Kühe . . . . 107 1. »ewicht 84 — 88 —
f 11. 70 — 76 —

Schweine. 874 1 kg 1 28 1 40
Maükälber 143 Schlacht» 1 80 2 00
Landkälber 232 gewicht. 1 W 1 80
Hänimel . 147 1 52 1 63

Wiesbaden, den 12. Dezember 1986.
Städtische SchlachthauS-Verwaltung

Marktbericht.
* Wiesbaden . 13. Dezember. Auf dem beutigen Fruchimarkt galten

108 kg Hafer 17.20 bis 17 40 Mk., 100 kg Richtstiroh6.00 D!k. bis
6.10 Mk., 100 kg Heu 6.60 bis 6.70 Mk. Angefahrcn waren 3
Wagen mit Frucht und 5 Wagen mit Stroh und Heu.

prachtvoller Christ -.
p.StückJ .—JI . ,

Grosse 582i:

Sgezial-toslelliiiig
in Glaskugeln, Ketten/
Spitzen ,Lamettaketten, 1
sowie Lametta -Verzier¬
ungen p. Kart, ä 12 Stück!

von 10 an bis zur feinsten Ausführung . -

_ _ _ i» fioldgasse
Fuhrwerke aller Art

pczicll Federrollen in jeder Größe stets vorrätig.

H. Ussmann& Co., Main:

■i Weihnachtsbitte
str Mrsorgevereins für strafgesangene
«nd entlafiene zranen, Mädchen und

Rinder. L v.
W Die von der Welt Ansgestoßenen, welche im Gejäng-

das hehre Weihuachtsfestverleben müssen, pochen an die
Hsrzen der glücklichen Frauen und Jungfrauen, die. wohlbe-
Wet und geborgen im Kreise ihrer Lieben das schöne Fest
Mttn dürfen, bringt in die Nacht des tiefsten Elends einen
^ltahl eurer erbarmenden Liebe.

Ihr christlichen Frauen löst cs als eine Ehrenpflicht,
.? » eine Ehrenschuld ein, der vielgestaltigen Not, die sich hinter
Men Mauern verbirgt, zn begegnen. Am hl. Abend werden
. *Kerzen des Christbaumes im erhöhten Glanze schimmern
6« m ^ "Ehtsein , durch eure Gaben ein armes Menschen-

z beglückt, eine Seele vielleicht gerettet zu haben, indem
e in der Lage ist, nach ihrer Entlassung wieder auf besseren

Pfaden zu wandeln.
Auch die kleinste Gabe nimmt dankbar entgegen Frau

tfeldt , Vorsitzende, Scheffelstraße2, und die
fP' Dttnm dieses Blattes. 5142

Zwangsversteigerung.
Das den Eheleuten Bauunternehmer Karl Heinrich

Franz Schremm und Marie geb. Frenke ^von hier
gehörige Wohn - « . Geschäftshaus GolSgaffe Nr . 13
ivirü ani

4. Februar 1967, vormittags 11 Uhr
durch daS Unterzeichnete Gericht an Gerichtsstclle Zimmer
Nr. 63 zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 26. November 1906. 5733
König !. Amtsgericht Abtl . 1c.

Bekanntmachung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung fall das den Ehe¬

leuten Mechaniker Franz Schönekntte und Maria
geb. Dieckmann in Wiesbaden gehörige Grundstück
Kartenblatt 63, Parzelle Nr. 306/5, Acker Kirschbaum,
1 Gewann mit 10,80 Ar Fläche und 2 Thaler
Gruadstencrreincrtrag am 11. Februar 1907, vor¬
mittags 10 Uhr durch das Unterzeichnete Gericht an
Gerichtsstclle Zimmer 63 versteigert werden.

Wiesbaden, den 6. Dezember 1906. 5732
__ König !. Amtsgericht ic.

Wiesbadener

Kellner Verein.
<Gegr I890 .J

Den werten Mitgliedern diene zur Nach¬
richt, daß unser Ehrenmitglied, Herr Adam
Prädanus verstorben ist.

Die Beerdigung findet am Freitag, nach¬
mittags 31,/j Uhr, vom Sterbehanse, Emser-
straße 28, aus statt.

Um recht zahlreiche Beteiligung bittet
5752 Der Vorstand.

Nr. 291.

Gute Ware,
billige Preise
u. Rabatt.

14. Dezember 1906. «NeSBavener weireral -Auzeiz « . *r . 3o9vt *ay

Dorkstraße 9 , Ecke Roonftratze.

Bei 5 u. 10
Pfd.-Abnahme

alles billiger

Trotz meiner billigen Preise erhält jeder Käufer bei größeren Einkäufen Nadaiisparmarkenund
wird der Rabatt in bar oder in Waren auSbezahlt.

Kaffee-Lager in roh u. fleis frisch
aedr. 8 Sorten reinschm. Ware

von 85 Pf . bis 1.60 M.
gucker von 22 Pf. an
Kaffee-Essen, Pack. 5 8, 10 Pf.
imGlaSSOPf., p. Pfd.2 u.26Pf.
8 Sorten Teep Pfd . v. 1—4 M.
6Sort.Kakaop.Pfd.1.20—2.40M.
Reis 18, 20, 34 und 30 Pf.
Gerste 16. 18, 20 Pf.
Kaisergries p. Pfd. 22 Pf.
Hartgries, gelb 24 Pf.
Haferflocken 25 Pi.
Hafergrütze 28 Pf , Sago 35 Pf.
Erünkern 35 Pf.
Rabattmarken auf alle Waren.

Weizenmehl ab 5 d Pfd. 17 Pf.
Back- u.Puddingpulv. 3St . 25Ps
Mandeln M. 110
Schmalz per Pfd. 62 Pf
Nußbuiter 55 Pf.
Mobr p. Pfd. 75 P
Bitello 80 Pf ., Estol 60 Pi.
Walnüfle 38 Pf
Saiatöl per Lir. 80 P

In kurzer Zeit 183 M für
Rabatt ausaegeben.

8 Sorten Seifenpulver mit
Rabausparmarken und Gratis-
zugobeni»i Preise v. 7—15Pf.
bei 5 u. 10 Pack billiger.

Prima Kernseife bei lO-Pfd-
Abnahme 35 Pi.

Soda 3 Pid . - 10 Pf-
Toilettenseife 3 Stück 25 Pf.
sckmierselsi 18 Pi.
Kerzen per Pid. 55 n. 60 Pf.
Litte ausschneiden, davon tä ^

iich Nutzen. — Berfendung
nach allen Stadtteilen.

Linsen p. Pfd. 25 u. 4u Pt.
Erbsen 17. 18 und 20 Pi.
«ahnen 20 Pf.
Hell. Rübenkraut 20 Pf
Rein.Zwetfchengelee Pfd. 25 Pi
Apfelgelee per Pfd 30 Pf
Kaisergelee per Pfd. 35 Pi.
Aprikojengelee p. Pid. 40 Pi
Preiseibeergelee per Pfd 40 Pi.
Getrocknete Pflaumen 28, 35

und 40 Pi.
Gemüfe.Nrideln 28 Pf
Hausmacker Nudeln 38 Pf
Schloß.-Eier-Nudeln 50 Pi.
Slang .-Markron.26,30,40,50Pf.
Suppenteich ' 28, 32 u. 40 Pf.

Salzbobnen im Faß 22 Pf.
Schnittbohnen 22 u. 25 Pf.

2-Pfd.--Dosen 30 u 35 Pf.
Brechbodnen3 Pfd. 32 u. 35 Pf.
Wachsvodnen2 Pid . 40 u. 45 Pf.
Erbsen 20, 22, 25, und 30 Pi.

2-P d.-Doien 45 Pf.
Spargel 3;>, 15, 55, 00 Pf.

2-Pfd.-Dolen 55, 60 Pi.
PrimaSlang - svar e!70u.8 )P .

2-Pfd -Doicn 1 M. u. 1.20 'iSt.
Dicke Bobneu 45 V-.

Bei 10 Dolen a es oi ;i,ic•.
Erbsen mit st'jtotieii u , Ps.
Kirschen, rot 50 Pf.
Kirjchen, schwarz 50 Pf.

2-Pfv..Dosen »0 Pi.
Mirabellen

Aprikosen
Gartenerdbeeren
Sauerkirschen
Lflauuien
Reineclauden

50 u. 55 Pi.
2 Pfd. 1 M.

80 Pf.
85 Pf.
55 Pf.
40 Pf.
60 Pi.

Effig- und Salzaurkcn
3 Stück 10 Pf.

Häringe 6 und 7 Pf.
Obll und Gemüse zu den billigflen

Marktpreisen.

5748

Alle hier nicht angeführten Artikel zum billigsten Tagespreis.
(i60i'A Kockendörfer.

0
0

Braoniwefsieii .Liköre.
Weins der Firma Chr , Limbarth hier in reicher Auswahl und

hervorragend in Dualität.

Kpräsentkörbe für Weihnachtenj
«u allen Preislagen . -

Heinrich Martin,
.37 Heiümundstr . 48 , Eckhaus Wellritxstrasse*

'■fr aÄrs

liefert in Pahren und Säcken frei ins Haus

Parkettboden -Fabrik und Bauschreinerei
Biebricha. Eh. und Wiesbaden 1427

Telephon Nr. 18. Bahnhofstrasse 4 . Telephon Nr. 84.

Wiesbadener
Bestattungsinstitut

©ebs -. SSessgebauer *,
Sclefoit 411 . äsj Siiwalbacherstr . ^2.
^ Groges Lager in allen Arien von Hol ; - und 'Mctall-

>Largcu , fosoie contulette Ausstattungen zu reell
I °' U>gc:i Preise «. Eigener TrauSvort -Wageu . 9707

-leferant des „WiesbadenerBcantteii-Perun «̂ und des
.Vereins für eFeuerbstattnuĝ.
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*t . m: 14. Dezember 1906. CSte6>nBeuerG>e»er«a-Fl»zei>e». ST. Jahrgmr»

nfAQQPr 3

Wei hnadifs sVerbau !.
Um meine Läger , welche mit sämtlichen Neuheiten dieser Saison
sortiert sind , möglichst rasch zu räumen , bewillige auf meine an¬

erkannt billigen Preise einen Extra -Rabatt von

'an tasie -Westen

an

an

In grosser Auswahl empfehle zirka:500 Hurra-
ff *£&IetOtS in eleganten neuen Dessins , von an

' .. 1500 Herren-
j ŜLWZüUge in Kammgarn und Cheviot , von 0 ^ 01800 Kinder- .
A . flZMg © in allen Fassons und StoSen, von 2 ^ 0650 Uen-
Faletok u. l 'apcs Co“ ! 3 50 an

ERNST NEUSER
Spezial-Geschäft1. Ranges für bessere Herren-, Knaben-, Sport- und Livree-Bekleidung.

Elegant © Anfertigung : nach Mass.
28 Kirchgasse 28 W WIEiBADEM  S2 28 Kirchgasse 28.

! S8« nntag8 sind meine Verkaufsräume bis 7 Uhr abends geöffnet.

in Lochaparten Dessens Q50von Mk. tß

Zu Weihnachten
empfehle mein reichsortierleSL-ger Damen - und Herrenschirme
itlit Naiur- und Eilvergriffen. — Spoziernöcke . - Neu »fmigungrn.

Überziehenn. « tarieren der Schirme in eigener Werkstatt. -620
Gustav Sülzner » Nerostraße 20.

Gates garannert
reines

mit seinem Griebengeschmack in emaillierren Blechgeföstcu als:
Schweioesehmaz

2/20 - 35 ‘WA 2
1 15-20-35 „ \ ~£ Vsn.jn .fir> ' ■

Eimer
Riughase»
SchwenkkesselK ) 30-40-60
Teigschüffel - 1 15-30-50 ,
Wassertopf 5120 - 40 „

Nachnahmegebühren werden oiort vergütet . Bei
Bezügen V. 50 P >U»d lranko.

H3T  Taus . nde Anerleunungsschreiben !*820

sowie in 10 Pid -Dosen
«M .ü.SOgeq.Nachu od.Borich

W . Besirlen jr.
Kircbbeiai-Teck .40 (SBürtt. '
In Holzgeb. Preis !, z. Dienn.I

Europäischer Hof.
Leute Freitag : Liclitenhainer Bier!
Hummer ä l’americaine , Wildschweinskopf,

Sc. cumberland , Prager Schinken in Brotteig,
Wildschweinragout,

Thüringer Klösse mit Hammelbraten.
Pilsener Urquell-, Münchener-, Germania -Bier.

Vorzügliche Diners in jeder Preislage. 5758
Kleine Diners zu 1.50 Mk., im Abonnement1 30 Mk.

x 'Asar "^
H . Schwab , Saalgassc 5 . 1 . Etage

Prima Referenzen. Eigenes, ungeiuertes Untcrrichisloka! im Hause
Spezialität : Schleiswmzer, M ßigeS Honorar.

Bekanntmachung. 1
Freitau, de» 14 . Dcz:mber 1906 , mittags 12 Uhr,

wird im Hause Kirchgasse 23
verschiedene Möbel

öfseiUlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 13. Dezember 1803. s7ol

Schwelgh .fer , H. .Gerichtsvollzieher.
— ' - . - .  ii " ' i 'i:!

Stehbierhalle , Kirchgasse 13.
Freitag, den 14. Dezember 1906

Stil.-.-UzeID uppe . 5753
Heute abend Schweinepfesfer . Bratwurst m . Kraut,
wozu freundlichst einladet Alois Keller.

Kaufen Sie nur in den Geschäften, die

Grüne Rabattmarken
ausgeben, dieselben bringen Ihnen ohne Kosten großen Nutzen.

Eine Besichtigung meines grotzeu Lagers in Haus- und Küchengeräten bester Qualität, sowie vielen
anderen Gebrauchs- und Luxus-Gegenständen, die

nur gegen grüne Rabattmarken
abgegeben werden, beweist Ihnen deren hohen Wert.

Jedermann erhält ein Sammclbuch mit

30 grünen Rabattmarken gratis.

Meine Langgasse7 (zwischen Langgasse und Metzgergasse).
5737



141IpwSa Ö̂

Goldschmied
Fsuütpunnensirasse 7

empfiehlt
sein wohlassortiertes La »er

nebst Uhren jeder Art
Ferner empfehle meine

Vergolden . - Versilbern.

Yff »aMB *SEfgje
fertige zu jedem gewünschten Preise u. Fasson an

Nr. 291. 14.. Dezember 1906. Wiesbadener General-Anzeige«. » LI. Jahrgang.

ik Wüsten,
warevi3ii

Grösste Auswahl, billigste Preise. irf*a Lehmajin , Juwelier Larrn q 4tl  ®
~~ --l iiTiliiTi f l iiiiTiMinil'iiMJiLii -~r- - - s < Lai‘ d>  An Reparaturen berechne nur die Selbstkosten

■ ■

II

soeben eröffnet:

IIERJIAXA HARMS,
12 Fpiedrichstirasna !2 (nächst der Wilheimstrasse).

M '->-Ech °>-n Z», -..° !chrM-„ . mamnv «, «oman ., R-n-.
Qeschenkliteratnr, Knnstler-Tteinzeichnunge» und gerahmten Bildern aller Art

Eintritt frei ! —====, v . .Kataloge gratis!

Nur noch ganz kurze Zeit dauert der

Ausverkauf Friedriclisfrasse 2.
Gebe Uhren , Ketten , Juwelen , Gold - u . Silherwaren,

Musikwerke u. Optische Artikel
sum SalbfttkosteiBprsis ab* 5698

Louis DSr *i%Uhrmacher.

kauft man am besten, und billigsten
zu bequemsten Bedingungen

in dem ältesten und größten

Um- ui IM-Ml

vor- und rückwärts gehend, stopfend und stickend

SM EfnomttiirtteSfn Mite«WWM;
mit den neuesten, überhaupt existierende« Ber!
bcfsernngen empfiehlt bestens 43 oq

JS. da Fais , Mechaniker,
Wiesbaden, Kirchgasie 24.

- = Mgene Reparaturwerkstätte . - -----
Ratenzahlung ! Langjährige Garantie!

Otto Vaumbach.
Kirobgr,»«« 62, I. Ltog«,

zwntcs Haus vom Michelstcrg"KJ
(früher Taunusstr 18 ),

empfiehlt durch Ersparnis hoher Ladenmiete
zu konknrrenzlos billigen

Preisen sein reichhaltiges Lager in

Wren, KoiäUaren.
Reparaturen in eigener Werkstatt.

DHuGasLp , 4.

Lieferung diskret.
Keine Erkundigungen.
Beamte und alte Kunden

ohne Anzahlung.

befindet sich

nur Friedrichstratze lt
__ Vogelsang.

»kmocr-Anzüge, 5SÄ"
taue , trüberer Preis 8, ,0, 13. 14, 16, 18 Mk„ jctzl
1. 8 , 6 , 7,  lOaWf . Einzelne Hosen, Jopp -ben rc.
weiden zu ,edem annehmbaren Preise verkauft 5176

Schwaiba chcrstraffc So , 1. Sti

Orangen!
. . . ~ cr  erste Waggon Orangen direkte Jmport -War<
i,t emgetroften. Die Frucht ist sehr schön in Farbe
und sehr preiswert , alles feinste Goldpackung.

Ferner empfehle:
Citronen , Mandarinen , Haselnüsse, Wallrrüsse,

Paranüsse, Krachmandeln, Bananen,
Taselrosimn , Datteln . Feigen , Almeria-

Trauben , Ananas usw.
ln vielen Sorten

bei 10 Pfd. von 1 Mk. bis zn 2 Mk.
... deste und billigste Bezugsquelle
im Wiederverkauser, Hotel und Pensionen.

I . W. Hammer,
Telefon1861 . Mauritiusstr . 1.

Obst- und Südfrüchte-Jmport . 5639

Messer, Gabel»,
Löffel

in bester Solinger Dualität.

Versilberte
Tischbesterke

in jeder Preislage empfiehlt

Söd - Kauf  haus
5550 Rf5oir*itses4r . 15.

le®liycn
in guter Oualitütslvarc bietet Der

Aus verkauf lwH ».3- 8Irl
ber Glas -, Porzellan - u . Lampenhandlunq

_ -t)olt  Ludwi g Holscid, Bahnho fstr, 16. 4190

TudhHanöliing
4 Bärenstrasse 4»

Volkstage in der Kunst¬
ausstellung im Rathaus.

Ausstellung von Gemälden von Schoenleber
_J und Bai sch.

Mittwoch, den 12.. Samstag , den 15. und
Sonntag , den 16. Dezember

von 10 Uhr bis Eintritt der Dunkelheit.
Eintritt 16 Pfennig . 5604

u.
fUr Herren ' u Knaben -Kleider.

Westen - Stoffe in Somniet, Seids, illi
Sch af oek-Double

empfiehlt in grosser Auswahl,

Hch . Lngenbühl.

- - — Rr, ame n. Mehgeraasie 27.
Tranzport -Roü -zuhrgeschäft vonf §MQ«M'S dRhJtm -A._ _üH mi.:. a-  a

” e ! nri ch Stock, ' tSÄa
Möbeltransport m der Stadt und über Land, Ausfuhr«
^aggonv jeber Art, Uebernahme ganzer Bauten bei prov

und billigster Berechnung._ —_ """ ^cueajnuna. ;

Emaille Firmenschilder
liefert in jeder Größe als Spezialitätliefert in jeder Größe als Spezialität

“Ta Wiesbadener Emaillier-Werk,2

5609



Erscheint täglich. der Stadt Miesdaden. Telephon Rr. 14S,

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsaustalt Emil Bommert in Wiesbaden « — Geschäftsstelle: Mauritiusstraße 8.

Nr. 291. Freitag , de« 14 . Dezember 1906. 21. Jahrgang

Hmflicher Uheil

Bekanntmachung.

Die Herrc -r Stadtverordnete » werden auf
Freitag ' ^en 14 . Dezember l. I .,

nachnrirrags 4 Uhr,
m den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzun -g ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bewilligung von 12000 Mark für Jnstandsctzungs-

arbciten in den beiden Kurhaus -Kolonnaden . Ber . B . -A.
2.  An- und Verkauf von Grundstücken am Gutenbergplatz

und an der Schcukendonstraßc . Ber . F .-A.
8. Verkauf von Grundstücksflächen an der Kleiststraße.

Ber . F .-A . :
4. Erhöhung der Verpflegungssätze im städtischen Kranken¬

hause . Ber . F .-A . ' v\
5. Entfernung von Bäumen in dem Gehweg der Sonnen-

bergerstraße und der Parkstraße . Ber . d. A. f. Er¬
haltung der Bäume.

6. Anfrage des Stadtverordneten von Detten : „ Beab¬
sichtigt der Magistrat bei den jetzigen enormen Preisen
aller Lebensbedürfnisse für die städtischen , mittleren
und unteren Beamten bzw . Angestellten eine Teuerungs¬
zulage in Vorschlag zu bringen . "

7. Antrag auf Abänderung der Polizewerordnung vom
27 . .Juni 1904 , die Benutzung der Leichenhallen der
städtischen Friedhöfe betreffend.

8. Magistratsvorlagc wegen eventueller Anwendung der
Bestimmung in § 85 Abs . 4 der Städteordnung in
einem Einzelfalle.

9 . Pflasterung von Uebergängen und Erbreiterung von
Umgängen an dem Schulgebäude in der Rhcinstraße.
Kostenbetrag 3500 Mk.

; 10. Abkommen mit dem Königlichen Forstfiskus betreffend
' Waldaustausch.

11. Verkauf von Feldwcgflächen im Distrikt Ueberried.

Wiesbaden , den 10 . Dezember 19 >u6.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten Verfammluns.

Einladung
zur Lösung von Nenjahrswunsch -Ablöfnngs-

karten.
Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekannt¬

machungen beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kennt¬
nis zu bringen , daß auch in diesem Jahre für diejenigen
Personen , welche von den Gratulationen zum neuen Jahre
entbunden fein möchten , Nenjahrswunsch -Ablösungs-
karten seitens der Stadt ausgegeben werden . Wer etne
solche Karte erwirbt , von dem wird angenommen , daß er
auf diese Weise seine Glückwünsche darbringt und ebenso
seinerseits aus Besncve oder Karteuzusenduugen
verzichtet.

Kurz vor Neujahr werden die Namen der Karteninhaber
ohne Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlicht
und s. Z . durch öffentliche Bekanntmachung eines Verzeich¬
nisses der Kartennummern mit Beisetzung der oezahlten Be¬
läge , aber ohne Nennung der Namen Rechnung abgelegt
werden.

Die Karten können auf dem slädt . Arinenbüreau Rat-
hnus, Zimmer Nr . 13 , sowie bei den Herren:

Kaufmann C. Mcrtz , Wilhelmstraße 18,
„ E . Mocbus , Taunusstraße 25,
n I . C. Roth, Wilhelmstraße 54,
„ E . Mocckcl , Langgasse 24 und
„ A. Momberger Nächst ., Moritzstraße 7.

iiogcn Entrichtung von mindestens 2 Mk , für das Stück in
Empfang genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohl¬
tätigen Zwecken Verwendung sinken und dürfen wir deshalb
dsohl die Hoffnung aussprechen , daß die Beteiligung auch
dieses Jahr eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt , daß mit der Veröffent¬
lichung der Namen schon mit dem 24 . Dezember er ., be¬
gonnen und das Hanptverzeichnis bereits am
* *■ Dezember veröffentlicht werden wird . 5056

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1906.
Der Magistrat.

_  Armen -Verwaltung : I . A . Trav rO.

Bekanntmachnng

Der Frncbtmarkt beginnt während der Wintcr-
wonate (Oktober biS einschließlich März ) um 10 Uhr vor¬
mittags . 9167

Wiesbaden , den 19 . September 1906.
Stadt . Akzise -Amt.

Bekanntmachung.
Betrifft die landwirtschaftliche Unfall¬
versicherung.

Diejenigen Mitglieder der Heffen -Naffauischcn landwirt»
schaftlichen Berufsgenoffeuschaft , Sektion Wiesbaden (Luadt-
kreis ), welche im Laufe des Jahres 1906 in ihren landwirt¬
schaftlichen Betrieben Betriebsbeamte oder Facharbeiter
beschäftigt haben , werden hierdurch ausgesordcrt , die in 8 108
des Unsallvcrsicherungsgcsetzes vom 30 . Juni 1900 und in
ß 40 des GenoffcnschaftSstatutS vom 4 . Dezember 1901
vvrgefchriebcne Lohnnachweifung bis spätestens den
5. Januar 1007 im Rathanse » Zimmer Nr . 26,
cinzureichen . Das nötige Formular wirb ebenfalls kosten¬
los verabfolgt.

Für BctricbSunternehmer , welche mit der rechtzeitigen
Einsendung der Nachweisungen im Rückstände bleiben , er¬
folgt die Feststellung der letzteren durch den Gcnosscnschasts-
bezw . Sektionsvorstand ( N . G . 8 108 Abs . 2 ). Die Be¬
treffenden können außerdeni vom Genosscnschaftsvorstande
mit Ordnungsstrafen bis zu 300 Mk . belegt , auch kann
gegen Betriebsunternchmcr auf Ordnungsstrafen bis zu 500
Mk erkannt werden , wenn die cingereichten Nachweisungeu
tatsächliche Angaben enthalten , deren Unrichtigkeit ihnen be¬
kannt war oder bei Anwendung angemessener Sorgfalt nicht
entgehen konnte . ( R . G . 8 156 und 8 157 .)

Zu den landwirtschaftlichen Facharbeitern gehören die
in Gärtnerei betrieben beschäftigten Knnstgärtner » worauf
besonders aufmerksam gemacht wird.

Für Betriebsbeamte und Facharbeiter ist , falls sie
neben barem Lohn freie Kost oder freie Wohnung erhalten,
der Naturalwert mit 1 Mark 20 Pfg . pro Tag für Be-
köstigung und 50 Pfg . pro Tag für Wohnung in Anrechnung
zu bringen . 5510

Wiesbaden , den 7 . Dezember 1006.
Der Sektionsvorstand.

(StadtauSfchuß ).

Vcrvingr .ng

Die Herstellung von etwa 42 lfd . m gemauerten
Kanal des Profites 1751100 cm , als Ergänzungs¬
strecke im Kaifer -Wilhelm -Ring nächst der Kaiser¬
straße , soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der VormittagSdienststundcn im
Rathause , Zimmer Rr . 57 cingeschen , die Verdingungsunter¬
lagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bcstcllgeldfrcic Einsendung von 50 Pfg . ^kcine
Briefmarken und nicht gegen Pottnachnahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 18. Dezember 1908,
vormittags I" Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57 cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

, ber etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllte,i

Vcrdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 3 . Dezember 1906.

5299 _ Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung
Die Herstellung von etwa 54 lfd . m gemauer¬

ten Kanal des Profites 125/70 cm , etwa 20
lfd . m gemauerten Kanal des Profites 110 >80 cm,
etwa 27 lfd m gemauerten Kana ! des Profites
187 5 |llO cm , sowie etwa 10 lfd : m Betonrohr¬
kanal des Profites 45/80 cm cinschl. der erforder¬
lichen Sonderbauten im Kaiser Wilhelm - Ring sollen
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformnlare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der VormittagSdienststunden im
Rathause , Zimmer Nr . 57 , «ungesehen , die Verdingungs¬
unterlagen , ausschließlich Zeichnungen , and ) von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind ' spätestens bis

Dienstag , den 18. Dezember 1906,
vormittags IO1/* Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57 , einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter . —-
Nur die mit dem vorgeschricbeuen und auSgcsüllten

Vcrdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagscrtcilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 3 . Dezember 1906.

5302 Städtisches Kaualbanamt.

Bekanntmachung,
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1 . des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12 . 2 . 1853
zu Niederhadamar.

2.  des Tagl . Johann Biekert , geb. am 17 . 3 . 66 zu
Gießen.

3 . der ledigen Dienstmagd Karoline Bock » geb. 11.
12 . 1864 zu Weilmünster.

4 . die ledige Christiane Boos , geb. am 9 . 4 . 74 zu
Biebrich . '

5 . des Lchncidcrgehülfen Peter Buhr , geb. am 8 . 8 . 62
zu Weiler.

6 . des Tagl . Georg Christ , geb. am 14 . 3 . 62 zn
Kemel.

7.  des Tagl . Anton Etz, geb. am 22. 10. 66. zu
Hahn.

8 . des Tagl . Wilhelm Feix , geb. am 17 . 9 . 64 zu
Wörsdorf.

9 . der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9 . 1880
zn Roden.

10. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5. 1864
zu Escheuhahn.
des Fuhrmanns Ludwig Habel , geb. am 8. 2 . 1870
zu Erbenheim.
des . Taglöhners Albert 'Kaiser , geb. am 20 . 4 . 66
zu Sommcraa.
der lcd . Anna Klein , geb am 25 . 2 . 82 zu
Ludwigshasen.
der led . Dicnstmagd Katharina Knoblauch , geb.
am 3 . l . 80 zu Gemünd.
des Tagl . Heinrich Kuhmanu , geb. am 16. 6 . 75
zu Biebrich.
des Fuhrknechts Albert MaikowSky , geb . am
12 . 4 . 1867 zu Wiedeck.
des Maurers Karl Meuk , geb. am 15 . 3 . 72 zu.
Biskirchcn.
des Taglöhners NabannS Nanheimer , geb. am
28 . 8 . 1874 zu Winkel.
d r led. Näherin Auguste Pflüger , geb. am 7. 4.
1886 zu Wiesbaden.

der Wwe . Philipp Rossel , Marie geb. Baum,
geb . am 24 . 1 . 1863 zu Ilbesheim.

21. des Glasers Wilhelm Roßberg , geb. am 28. 10. 67.
zu Chemnitz.
der lcd . Dicnstmagd Anna Nothgerber , geb . am
2 , 9 . 63 zu Ol " " stein.
deS Schneiders 8 idwig Schäfer , geb. am 14 . 7.
68 zu Mosbach.
des Kaufmanns Hermann Schnabel , geb. im 27.
5 . 1882 zu Wetzlar.
des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24 . 8 . 72
zu Naurod.
der led . Dienstmagd Karoline Schäffler , geb. am
20 . 3 . 1879 zu Weilmünster.
der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2 . 1874
zu Heidelberg.
der ledigen Lina Simons , geb. 10 . 2. 1871 zn Haiger.
des Tagl . Peter Spitzner , geb. am 8 . 2 70 zu.
Schiersfeld und dessen Ehefrau Magarethe geb.
Fiedler , geb. am 3. 6. 71 zu Wiesbaden,
der ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10 . 1872 zu
Jttlingcn.
des Taglöhners Friedrich Wille , geb. am 9 . 8.
1882 zu 'Neunkirchen.
der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Zinser , Emilie
geb . Wageubach , geb . am 9 . 12 72 zu Wiesbaden

Wiesbadens den 3 . Dezember 1906 . 5313
Der 'Magistrat . Armen -Verwaltung.

11 .

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.
29.

30.

31.

32.

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt u » Lvalther ist vom 10 . bis ein¬

schließlich 22 . Dezember 1906 beurlaubt.
Er wird für die Dauer seiner Beurlaubuug dnrch Herrn

lli ». Bickel , Bahnhofstraße Nr . 22 , vertreten . 5625
Wiesbaden , den 10 . Dezember 1906.

_ Der Magistrat . — Armen -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Versteigerung von Bauplätzen gegenüber der:

Hauptbahnhof zu Wiesbaden.
Montag , den 3t . Dezember 1000, vormittags

11 Uhr » sollen im Rathause zu Wiesbaden, auf Zimmer
42 ( 2 . Stock ) zwei mit der Hauptfront , dem Hauptbahnhose
gegenüber belegene Bauplätze öffentlich versteigert werden.

Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen von 10 — 12
Uhr vonuitlags , von 4 — 6 Uhr nachmittags , auf Zimmer
44 zur Einsicht aus . Auch können die Bedingungen gegen
Einsendung von 50 Pi . Interessenten zugeschickt werden.

Wiesbaden , 3 . Dezemoer 1906.

3249 Der Magistrat , ,



Nr. 20t 14. Dezember 1008,
Verdingung.

Tiê Lieferung und das Au setzen der Wa »d-
und ^ n -?bvdettplatte » (Los I - VI) für die Neubauten
der Chrruryr,che „ Abteilung (Krankenhauserweiterungs-
bauten) zu Liesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagödienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Miedrich,trotze Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die Ber-
mgui.gvunterlagcn, ausschließlich Zeichnungen, auch von

Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
Mark (keine Briefmarken und nichr gegen Poftnachnahme)

bezogen werden.
Verschlossene und mit der AufschriftH . A 17»

Los . . verjehene Angebote sind spätestens bis
Freitag, den 21. Dezember 1906,

vormittags 11  Uhr,
hierher nnzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausqesüllten
Verdlngungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zufchlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 10. Dezember 1906. 5603

Stadtbauamt , Adteiluna für Hochbau.

Kurhaus zu Wiesbaden .
Zyklus vonmKonzerten unter Iwiriig fiervorrag

Freitag , den 14. Dezember 1906,
i abends 7'/j Uhr

VI « Konzert.
Leitung : Herr Generalmusikdir. Felix Motte aus München,

oolist i Herr A .I01& Hädwigcr
Herzoglich Sächsischer Kammersänger (Tenor)

Orchester : Verstärktes Mur -Orchester.
Programm:

Das Orchesterprogramm ist dom Andenken Beethovens gewidmet.
1. Symphonie Nr. 1. C-dur . t „ tj
9, Liebeslied a. Die Walküre“ . ’ R .' WagnerHerr Hadwiger ö
3. Zur Weihe des Hauses, Pest-Ouverture op. 124 L v. Beethoven
4. Lieder mit Klavierbegleitung : F oeemoven

a) Gesegnet sei, durch den die Welt entstund
b)Der verzweifelte Liebhaber 1L zm  I

5. Ouvertüre Leonore Nr 3, ' ‘ ' t d ,,. lj . v. Beethoven
Eintrittspreise:

I. numerierter Platz 5 Mk. , II. numerierter Platz
Mittelgalerie numerierter Platz 3 Mk.

Galerie rechts und links numerierter Platz 2 Mk
. .. 5,f 'V! rka« f tägh“h bis 3 Uhr  Nachmittags am Kassen=
kasse im HaupTpoHaT6 SerStr83Se’ ^ ab 3n der Ta ^'

Bei Beginn des Konzertes werden die Ein ânsrstüren des
pausen Ugaöffnert nen geSchlossen und  in “den Zwischen-

Städtische Kur-Verwaltung,

men *9ewf?  W«,er«r.A»ze1WU»

I
!«"

11
MtaiÄsr

empfiehlt in grösster Auswahl billigst

1 . laehf,

ftSkfutn

>OOOOOOOQ<X

Wiesbaden, Eirchgasse 10 .
5618

Reißzeuge.
FardlM», IMbiidjcr,

sowie
alle Schreib- und Zeichen

Materialieu empfiehlt

wich. Suljcr,
Telepho » GE6 . Wiesbaden . Marktftr IO.

Lieferant des Wiesbadener Beamtcnvercins. 5257

H. Wolk

4 Mk.

echt Silber , v. 4 50 M. in. echt . Ebenholzstock n. ge¬
bogenem  echt siib , starkem Griff, von Mk. 9 .5i ).
Oämä ©s »&tÖcke sind d. besten u. nur z. haben bei:

Herrn, Otto Bernstein, Juwelier. |
begründet 1896 . Genau auf Ladeneingang achten.
40 Kirchgasse 40 , Ecke Kl. Schwalbackerstr.

Modeme Möbelbeschläge
vom billigsten bis zum feinsten Genre liefert in allen Aus¬

führungen
8. SüsseagHth, klil BHl- 11. Hellmilllitffl.

Spezialgeschäft sämtlicher Bedarfsartikel der Tapezierer-,
Dekorations- u. Möbelbeschlag-Branche. 4:367

Nochmals

extra billiges
Tage!! <

Kameelhaar-Schlafdecken,
Reise-Decken,

Damen- und Herren-Plaids,
Kameelhaar-Stoff

empfiehlt in sehr grofter Auswahl 1652
Hch . Idiiggenfeiflislj

_ _ 4 Bärenstratze 4.

Soft mit den schmierigen und stinkenden Del-re. Nacht¬
lichte und Lampen. Kaufen Sie die patentirtcn, garan¬

tiert geruchfrei und sehr sparsam brennenden, beliebten

llniium-kampeil
ohne Zylinder. Verbrauch an Petroleum etwa Hg bis 7a Psg.
in 10 Stunden. Ausstellung und Verkauf bei W . Massig.
Wcllritzftr. 25 und Westeudftr. 36, sowie Adolfstr. 1
und Karlstrafte 31. 5012

Generalvertreter : Kaufmann L.»ss

der große Emaillewaren-verbauf
Weliritzgtrasse 1

m.fb auf vielseitiges Verlangen Donnerstag , den 13 . Dezember
imeber eröffnet und dauert b,S Mittwoch , den 19 . Dei . abends

,3 « bmi heute-ing-troff-n-n Waggon sind ganz b-sond-rS v ele SaÄen
m braum grau, hellblau,̂sowie ander- Farben? als: Kochtöpfe£ .

Lee-, Kaffee- und Milchkannen, Wafferkeffe!
Tcigichugeln. Wafferkanneii, Waschservice, Saud-, Soda-'

Sensbehaltcr, Löffelbretter, Schöpf- und Schaumlöffel, Backschaufelu'
T°. ettee.mer Taffen. Teiler re. -e., worauf ich di-' geehrten Herr-
cĥ sten  ganz besonders aufmcrkiain mache. zgoz

Kai, Hermann Vutroni am Wetzlar.
Billige Feuerung.

W ^ rvettttustkvhleugries , für Herdbrand

er e oanz besonders geeignet , liefert in ganzen 4T %
Fuhren zu 80 Pf., in Heineren Mengen zu 85 Pf. per Remn’r
frei ins Haus. "

Kohle,k Konsum „Glück auf".
_ Am R ömertor 2 .

ZL. HW Wiesbaden,
Gr Burgftrafte 17.

empfiehlt fein groffcS Lager alter
und neuer echter ital . und
dcntschcr Meistcrgeigeu » „d
Celli . Große Auswahl aller
fonfligln Instrumente, Musikwerke
und Zubehör. 5408

Atelier für Streich Instrumenten
bau und Reparatur

Auch Teilzahlung.
V"  Grammophon und Platten . -T» ja

I AllZÜJfe U. Lik qui Mio nuu, „ur i-d“rPaletots Neilgasse 22, 1-Stck.

hohjchneitzemu. Brennholzverkauf.
Schneiden von Stämmen , sowie Brennholz , letzteres

auf Wunsch im Hause mit fahrbarer Kreissäge empfiehlt fick,
billigst
Tel. 508. Karl Güttler » Dotzhcimerstr. 103

Gleichzeitig offeriere kiefernes Anzündeholz , gespalten
pro Ztr. 2 Mk. 40 Psg., Brennholz ä Ztr. 1 Mk. 40 Psg
Bei Abnahme von 5 Ztr. frei ins Haus. 4122

Reparaturen, sowie Neu'
lieferung von Rollidenu. Jalous.
übernimmt billigst

W . Itotli
Herrnmühlg . 3.

>
K
l
Z
>
>
I
Z
Zz
)
>I
Z
A
>r
>

in Wiesbaden,
Marktftr. 14. am

Heute Fr eitag «UMS
—— mnBamM—,ni HM —

ESST Berte »k« «g
der bekannte»

! ! Gratis -Zugaben ! !
Zum Verkauf kommen:

°SÄ Sentücher
27« Meter lang, zu Mk. 10.80

2 St . farbige OT„ i ai ff CR
31t Mk. 5.60

6 St . weitzc Kisien, 3 Mal gcbogt,
zu Mk. 4.-

d Weiße Damast - Bezüge,
^tig genäht, pr. Dnalität , Mk. 7.—

I Dntzd. weifte Damast-Handtücher,
120 lang, 48 breit, Mk. 6.—

Dntzd. Kuchen-Handtücher Mk. 1.10
sfeinst- Damast-Tischtücher

zu Mk. 5.80
I Dutzd. Damast-Servietten Mk. 4.—

1 KIei6 , Halbwolle . 6 Äreter Mk. 8 .701 Mir. So».„,
1 llleld.
I »leid.

« Meter Mk. 2 .50

3597

Seltenes Angebot.
Trotz Steigerung der Schuhpreise ist es mir gelungen, vcrsch. Posten

b-sfereS -tmü- in Chevreanx ., « oxcalf -, Kalb- n. Wichsleder
für Herren, Dgiiicu u. Kuiöcr dilUg emzukuufeu. Ter frühere Preis
verschiedener Schuhe war 8 . 18 , 1 4 Mk. und sind die Mehrzahl der
Schuhe mit den seitherigen Oriullulpreiieii». dem Zeichen„Original"

Shiiem „Goodyeur-Weli" verseyen, wovon sich jedermann ilberzmgeii
kann. Um schnell damit zu räumen, verkaufe ich diese beu ju5 , 7 .50
8 it- 10 .50 Söif. Hausschuhe u Pautoff ln zu aller billigst,
Preis cn. Wie bekannt, führe ich nur gute Ware . 98ü0

Nur Neugasse 22, 'ÄS?
Betten, gz. Ansftattnnen,
Polstcrn»öl'cl. eig. Anfert.

A.  Leicher , Adelbeidstr. 46.
Nur beste Qua.itäkeu, billige Preise.

Teilzahlung. 76

Tamcntuch , 6 Meter Mk. 4 50

schwarz . 6 Meter Mk. 4 .50

schwarzer Latm-Tuch-Nleid,
hochfeine Ware, zn Brautkleidern.

6 Meter Mk. 11.40
Druck-Kleid 6 Meter Mk. 1.50
Silamosen -Kleid, I». 6 Met . Mk. 3.—
Velour-Kleid 6 Meter Mk. 2.50
extra breite Hansschürzen Mk. 1.40
halbwollener Rock 3 Meter Mk. 1.20
gestrickte Herren-Weste Mk. 2. —
gute Herren-Hemden, farbig, Mk. 3.—
St . weifte Damen-Hemden Mk. 4.80

3 Paar farbige Beinkleider Vik. 2.80
3 St . weifte Nach Zacken zu Mk. 3.50
6 St . weifte - Betttücher zu Mk. 5.-

Bett-Loltern snm .s.s»
eleganter Regenschirm Mk. 3.—
Pelz-Collier, neu zugelegt, h Mk. 4.50
2 Dtzd. weifte Linon -Taschentücher

^ ^ ^t Mk. 0.75
2 Dtzd . Hcrren - Kragen Mk . 1 . 25
halbschwerer Ueberzieher Mk. 10.—
Winter-Anzug Mk. 14.—
Winter-Hose Mk. 3.75
Loden-Joppe Mk. 4.80
Knaben-Anzng, blau Cheviot, Mk. 2.50

3,20 Stoff zu einem Herren-Anzng
Mk. 4.80

und noch viele

praktische und nützliche
Auikcl

riesig billig.
Elega,lte

Wand-Kalenv

gratis.

ee
<
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Nr. 291. 14. Dezember 1906. WtcSbavcurr © CKeml.SSnjdgrr. 21. Ja?rga«s»

Jede Hausfrau soll
es nicht versäumen, wenn sie

sparsam seiu
will und muß sich mal winden an das

Wiesbadener Konsum-Haus.
Inhaber : Carl sLang«

Hauptgeschäft: Sedanplatz 3. Eigene Filiale : Römcrbcrg 9/11.
* Telephon 361. Telephon 3361.

Dort erhalten Sie:
«affee, gebrannt, per Pfd von 8s Pfg. an.

erster Firmen, per Pfd. von 80 Prg. an.
Kakao, garantiert rein, per Pfd. von 98 Pkg. an.
Block-SÄokolade , garant. rein, per Pfd. 65 Pfg.
Laushalt -Lchokolade , garant. rein, Pfd. 75 Pfg.v Ta -el IS Pfg.
Nicael- Schokolade , gar. rein, Pfd. 75,Tafel15 Pfg.
«iicker, gnnabien, Pfd. 80 Pfg., Würfelzucker,
0 egaler, 33 «fg.
JBcöi per Pfd. 18, 16 und 14 Pfg.
Liamautmehl , keinstes und ausgiebigstes Weizen-

f ' mehl, Pfd. 20 Pfg.
Sornbrot , ) kräftiges per Laib 38 Pfg.
Weißbrot, ) Müllerbrot, „ „ 42 Pfg.
Erbse« , gelbe, geschälte, gefpaltene, Pfd. 15 Pfg.
Erbsen, „ „ ganze, Pfd. 18 Pfg.
Erbsen, ,, ungefchälte Niesen, Pfd. 16 Pfg.
Erbsen, grüne, ungefchälte, Pfd. 17 Pfg.
Erbsen, grüne, geschälte, franz., Pfd. 24 Pfg.
LinseN, neue, per Pfd von 28 Pfg. an.
Bohne», per Pfd. von 12 Pfg. an.
Hafcrüockcn, prima, per Pfd. von 24 Pfg.
Paniermehl , priuia, per Pfd. von 28 Pfg.
Reis per Pfd. von 12 Pfg. an.
Gerste per Pfd. von 13 Pfg. an.
Junge Erbse », prima, 1 Pfd.-Dose von 25 Pfg.

; an, 2 Pfd.-Dose von 35 Pfg . an.
sowie alle nicht genannten Artikel zu den äußersten Konsumpreisen und erhalten auf

Waaen außer Petroleum , Salz und Soda noch Rabattkarten.

Junge Schnittbohne » , prima, 2 Pfd.-Dose
27 Pfg., auch 3 und 4 Psd.-Dosen vorrätig
und entsprechend billiger.

Rübenkraut , gurschmeckend, per Pfd. 16 Pfg.
Avfelgelee , prima, per Pfd. 24 Pfg.
Zrvetscheu-Latworg , Pfd. 80 Pfg.
Birnen -Marmelade per Pfo. 28 Pfg.
Gemischte Marmelade per Pfd 23 Pfg.
Erddeer Marmelade per Pfd 36 Pfg.
Aprikosen -Marmelade per Pfd. 36 Pfg.
Zucker-Honig , schmeckt ausgezeichnet, Pfd. 36 Pfg.
Echte Frankfurter Würstchen Paar 88 Pfg.
Prima große holl . Bollhcriuge Stück8 Pfg.,

Dutzend 85 Pfg.
Feinste neue Berliner Rollmöpse Sick. 7 Pfg.,

5 Stück 30 Pfg.
Prima Telikatcß -Sauerkraut Pfd. 8 Pfg.
Große Salzgurken Stück3 und 4 Pfg.
Salatöl Schoppen ron 40 Pfg. an.
Petroleum , prima raffiniertes, Liter 14 Pfg.
Sode » 3 Pfd. lO Pfg.
k! aila intolge großer günstiger Abschlüsse noch
üvllv trotz des enormen Aufsch ags :
Kernseife , prima hellgelbe , Pfd. 23 Pfg.

„ prima weiße, . Pfd. 24 Pfg.
Schmierseife , Helle, Pfd. 13 Pfg.

dunkle, Pfd. 16 Pfg,

Hehl
Gelb Weizeagries , grob Pfd. 20

„ do mittel „ l8
Weiss . do „ 16
Reis Pfd. v8, 25, 20, 18, 26, 14 und 18
Haferfloekcn n . Grütze Pfd. 20
Sappen « n . Gemüse -Nadeln nt)

Pfd. 25 und tu<5

Suppen teig u . Snppenmac - pp

Pf.

caroni Pfd. 25 und
28
13
17
13
14
30
80

Stangenmaccaron ! Pfd. 30, 28, u
Bohnen , gutkochend 20, 18, 16 u.
.Erbsen , geschälte, ganze Pfd.

do j do halbe „
Grüne u . Biesenerbsen „
Einsen , gutkoehend 36, 34 u.
JS racker , Würfel Pfd. 88 , gemabl. Pfd.
Kaffee in nur reinschmeckenderund Qf|

belesener Ware Pfd . vo
weitere Sorten k 140, 130, 120,110 ». 100
SSalzgerstenkaffee Pfd. 16
Kakao , reiu u. entölt 150, 120, 100, 8»
Schokolade , gar. rein Pfd. 88
Thee in guter Mischung 200, 160, 120 85

PM.14Pi,flgiMHä 13Pf.
>, 16 „ , • . 8 15 ..
.. 18,. „ « „ 017 „

Zfischener Süssrahmtafelbntter,
fernste, exquisiteste Gesuudheitsbutter < 83
aus pasteurisiertem Rahm bei 2 Pfd. ä "

Süssrahmtafelbntter aus preis- 4 30
gekrönten anderen Molkereien bei 2 Pfd. a ! •

Gratsbnlter bei 2 Pfd. k 1 .18
Landbutter bei 2 Pfd, k 1 .1«
Falmbutter , vorzüglich zu Brat* C £>

und Backzwecken Pfd. 5>ö Pr
Fania -5äargarine in Paketen mit

Rahm u. Eigelbzusatz schäumt, bräunt
und decktet wie Naturbutter , in Qualit.
Haltbarkeit und Geschmack nicht zufiö
übertreffen Pfd. 70 Pf bei 2 Pfd. ii ÖÖ .

Sebweizerkäse,echt .Emmenthaler •
gross gelocht und vollsaftig Pfd.

JEdamerküse , echte volifette Ware
bei ganzer Kugel Pfd.

LimburgerkS .se im Stein Pfd. 44
Brlekäse Pfd. 95 , Camembert St. 26
Gern . Marmelade 85 , Latwtra -g 1.8
Apfelgelee , versüsst Pfd. 83
Bienenhonig , garantiert rein , 65

105
85

Müllerbrot £ tzf
C,¥.  W. Schwanke !Vachf, t

reiephon 414. 43 Sehwalbiiclierstrasse 43 . Delcphon 414. 2728

alle
4Ö47

garautirt
wasserdicht,Gommi-Betteinlagen,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk. 3 • 3 O sn  per Meter.

U/mrlaihnonhcm b0ster  Schutz gegen Erkältung, zur richtigeb
nSiillöUiUbbiaOIi ; Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Parasrnmmistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stück von Mk « 5.75 an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpüege.
Ctir . Tanger «, Kirchgasse 6 . Tel . 717.

Meyle'r Unaben-Ünzüge
aus bester Wolle gestrickt , von 'tadellosem Sitz und
eleganten Formen, bewähren sich besonders als Schul¬
anzüge, da sie die Körperbewegungen nicht im Ge¬
ringsten hindern und von gröster Haltbarkeit sind.
Reparaturen und Verlängern der Aermel und Hosen

werden fast unsichtbar und billig ausgeführt.
In vielen Fassons und allen Grössen vorrätig.

Joseph Poulet,
Wiesbaden?

Kirchgasse , Ecke Marktstrasse.
Verlangen Sie illustrierten Katalog gratis. 928

Die Snutsabilitu- unk
AMekkiiAMtlir

von

J.&C.Firmenieh
Hellmundstr. 53 , 1. St.,

niipfiehlt sich bei An» u. Verkauf
Häusern, Villen, Bauplätzen,

Hermittelung von Hypoihekcn
u. s. w.

Eine Villa, Nähe d-S Waldes
"dd Haltestelle der elektr. Bahn,
Mit2 Wohn., jede 4 Zimmer,
1"ücheu. Zubeh. u. eine Wohn.

2 Zim.. 1 Kstche n. s. »v.,
angelegt. Garten, Terrain
Ruten, wegzugshalber für

»«DOS Di. zu vcrk. durch
»5- & C. Firmenieh,

Hellmundstr. 53.
«m Eckhaus, westl. Stadtteil

f J* Sage, mit 2 Läden, 3- und
»'Ü'm.-Wohn., für 108  000 M.
^ drrk. oder auf ein nicht zu
i »des Haus mit Werkstatt zu vcr-

durch
& C. Firmenieh,

Hellmundstr. 53.
, .** gutgehendes Hotel, in einer
z7̂ "debten Stadt mit ungeiähr
Pg"0 Einwohner, mit Garnison

Universitiit, ist mit Inventar,
®tanh>eit des Besitzers, für

UdvOO-Di. z. verk, d.
* • ^ C. Firmenieh,

Hellmundstraße 53.
mit c ^ au*, Kais.-Friedrich Ring,

und 4.Zim.-Wobn., mit
«omf. ausgcst., für 196 000

”) it  einem Ueberschuß von
^ 2000 M. zu vcrk. durch

& C. Firmenieh.
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, .westl. Stadtteil, mit
im Souterrain Laden ». lLadcn»
zim, jede Etage zweimal 3>Ziw.»
Wohn., groß. Hof, kl. Torfahrt,
für 88 000 M. zu vcrk. durch

J . & C. Firmenieh,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus mit gutgeh. Wirt¬
schaft, sehr gute Lage, in nächster
Nähe Wiesbadens, verhältnissehalb.
für 97 000 M. zu verk. durch

J . & C . Firmenieh,
Hellmundstr. 53.

Ein scbr schönes rentabl. neues
Haus, westl. Stadttci!, in. Borderh.,
2V3 -Zimmcr-W°hn., Hth. vcrfch.
Werkst, u 1- u. 2-Zim.-Wohn.,
für die Tare v. 130 000 Dik. zu
verk., ferner ein Haus mit Laden
und gutgcbendemSattlergeschätt,
Näh- Wiesbadens, Terrain 17 Rt.
für 35 000 Mk. mit 8000 Mt.
Anz. zu verk. durch

4 . & C. Firmenieh,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa IKurlage) mit zirka
9 Zimmern u. Zubehör, schönem
Garten, Terrain 22 Rnt., für
45 000 Mk. zu verkaufen durch

j . & C . Firmenieh,
Hellmundstr. 53.

W-gzngShalb. ein- prachtv. Billa,
Nähe des Kurparks mit ca. 12 bis
14 Zimmern u. Zubeh., schönem
Garien, Terrain , ca. 30 Nut. für
105 000 Mk. sofort zu verk., durch

4 . & C . Firmenieh,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnerei ». Geflügelzucht
u. i. w. geeignet sind ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 55 M., sowie eine
Wiese ebenfalls am fließendes
Wasser ca. 3'/a Morg. groß, die
Rute für 120 M. zu verk. d.

j . & C . Firmenieh,
Hellmundstraße 53.

Eckhaus, ®Ä"
Hond zu verkaufen. 5546

Wilh. Schä'cr, Hermannstr. 9.

Üdolsshöhe.
In Herr!. Laae Wiesbadens

müa,
7 Zimmer. Diele, Bad, 3 Man¬
sarden und allem wirst. Zubehör,
unter sehr günst. Bedingungen zu
verkaufen.

Seltene Gelegcnheit.
Preis 48 000 Mk.

Off. u. M. O. 5385 an di-
Exved. d. BI,_ 5386

aus mit Bäckerei, neu eingerichi.,
gute Lage, auf gleich oü. spät.§

Off. unt. H O. 3856 an d. Erp.
d. Blattes. 3856

Bäckerei
zu vermieten oder zu verkaufen

Näh. Blcichstr. 30 - 2182
Axilla * in der vorderen Walk.
-V mühlstraße nebst Bau¬
stelle zu vcrk. Näh. Bauburcau,
Rheinstr. 71. 45

Ullsß Haus mit 1600 iBl.
Uelerschuß, sofort

zu verkaufen. N. durch 5363
B. Karl, Schulgassc7. Tel. 2085
»K Häuser in Dotzheim, gut. ren-^  tabcl, nähe neuem Excrzier-
Platz. einzeln vd. zus. tcilüngs.
halber billig zu verk. Zu erst. b.
Bonbaulcn. Dachdeckermstr. 5089

Ein Grundstück
direkt an der Biebricherstr̂unterh.
Dotzheim belegen, Größe 1 Morg.
39 Nut , für Gärtnerei geeignet,
ist preiswert zu verk, stisth. in
der Erped. d. Bi. 8891iSTisrifiri

grossem Oorleii
für Mk. 8500 zu verkaufen. Näh.
B'eichstr 29. 1. links. 199

»,tz«c-i>kadi. Haus mit Toriahri
hier oder Piebrich zu kaufen

gef. Off. mit gen. Angabe der
Bedingungeu u. G. K. 700 an die
Erp d. Bl. Aaenren verb. 5666

Hypotheken -Verkehr.
Angebote,

«sauf 1. Hnvot .iekcn,
auf 8 . Hypotheken

sind steis Privat-Kapitalicn zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webergassc 16, l. Fernfpr. 2183.
Gcfchäftsstnnden von 9—1 und

3—6 Ubr.

h 8>bt evcut. ohne Bürg-
schaft. Rückzahlung n.

Uebereinkunft. 3028
Mittelbaus, Berlin, Albrechtstr. 1t

Rückporto erberen.

ff̂ e d-Darlehen an jedermann
v” ohne Vorspesen fof. M. Zahl,
Kommandit-Gesellsch., Berlin 109,
Kmomandantenstr. 60. iRückporto
erwünscht. Viele Dankschreiben.)

3092

W.
Direki vom Bankgeschäft gegen
Verpfändung des Hausstandes,
Bürgschaft od. Lebensversidiernngs.
abschluß, auch Hypotheken beschaff:
BankvertrcrerA. Bad?, Wiesbaden,
Rüdesheimerstraße 23. 677

auch gegen bequeme
lA **-i v * Ratenzahlung verleibt
diskret und schnell zn koulanten
Bedingungeu. SelbstgeberC . A.
Winkler , Berlin W. 57. Man»
sieiiierstraß: 10. Glänzende Dank¬
schreiben. 2977

°uf Rarenrückzahluug
giebt Bohlmann,

Berlin 136 . Pragerstr. 29. An-
frauen kostenlos. Rückvorto.
Ä̂ tclö Darlchno in jeder Höhe

unter den koul. Bedingungen
vcrm. an reelle Leute 157,
Rud . Gerber . Barm-ii. (Rückv.)
c»Hf̂ er bar Geld braucht wende

sich vcrlraucnsvoll an C.
Gründler, Berlin W. 8, Friedrich¬
straße 196. Anerkannt reelle,
schnelle und diskrete Erledigung.
Ratenruckzahlung zulässig. Pro »,
a. Darledn. Rückp. erd. 3,32

3 V 000  fl« . «.
20  oo« m

sind geg. gute 2. Hypotheke für
hier, sowie 9000 Mk. in nächste
Umgebung auszul. durch -Ludw.
Winkler, Bahnhofstr. 4, 1 Si.

5538

Zsr Nachricht
für

W» lWWMO!
Die im Besitze des Zivilver-

iorgungsscheines befindlichenPer¬
sonen werden darauf aufmerksam
gemacht, daß die Vakanzcnliste der
mit Versorguugsbcrechtlgten zu be¬
setzenden Stellen auf der Expedition
des „Wiesbadener Generalanzeigers
kostenlos zur Einsicht offen liegt.1

üas lmmobilien=G8Schäfi vonJ.Chr.Glücklich
Wilhelmstrnsse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethnng von
Ladenlokalen , Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des „Nordd.
Lloyd “ ! Billets zn Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antikeniiandltmg . — Tel 2308

Hypotheken - Gesuche

18-
bls 1500 Mk.,
doppelte Sicherheit, ev. bypothck.,
auf 5 Monate gegen gute Zinsen
gesucht Off. U. Z. 3880 an die
Exp-d. d. Bl. _ 3903

Ich suche»er sofort5-600 Mark
vom Verleiher selbst geg pünkt!.
Rückzahlnug. Näh. in der Exp.
d. Bl. &649

(Fluche Per sofort 16000 M. an
1. oder 2. Hypothek.

Offert, u A. H. 100 an die
Erved d. BI._1089

Günstige, sichere
Kapitalanlage.

Gulgeb..aufblüh. Weingroßbdlg.,
a. erst, Produktwns.PIatzea. Rhein,
lucht stillen Teilhaberm. Einl. '
30—50 Mille, die auch succcssive
bis Juli 1907 einiez. w. können.

Angeb. u. E. 3118 an die Exp.
d. Bl. Verschwiegenheit darüber
Ehrensache. 3118 ^
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Praktische

Leder , Nickei -Bügel und
Verschluss,

oxydiert , sehr foia

mit 11 cm hob. Pyramiden¬
block und Adler

extra gross, mit 2 Glasern ^ 50und Federschale 1 M.

ÄdtDIOÜK hochmodern,
metall - und kupferfarbig,
kompl. mit Kartenspiel,

mit Ansicht
von Wiesbaden

aus ro gepresstem
Leder mit Schloss

mit mod: Fassung 8-kar : Gold 0 50
333 gestempelt , d M,

Kavalier-Kette
sehr modern, vernickelt

Schreibmapps
in eleganter Ausführung

-üOO |
Im I

I fi&kriÜ II

Aschenbecher
mit Kupferschale 145 1

1 M. |und Jagdhund

Brieftasche fr 15 |
schwarz , sehr solid dt  M
J_ «SW

Herren-Portemonnaie
Leder mit Zahltasche und 145Goldverschluss 1

Näh Necessaire
mit Inhalt,

änssorst praktisch

Niekehxtaren:
Tortenplatten mit Majolika-Einlage, vernickelt . . 2 .50 Mk.
Rrot körbe vernickelt
Eier -Service in moderner Ausführung . . , . 3 50 Mk.
Rnttcrdose mit Nickeldeckel . , . 58 Pf
Rahm -Service , schönes Muster . . . . 2 85 Mk.
Menage , 3-teilig, in Gestell . . . . .
Teeglas mit Nickel-Untersatz.

. 1 .35 Mk.

Champagner -Kühler , vernickelt . 3 .50 Mk.
Kakesdose , in guter Ausführung , j , , 1.35 Mk.
Saftkanne in grosser Auswahl 05 Pf.
Tceservice . gut vernickelt . . . 9 .40 Mk.
Kaffeeservice,. 4 .50 Mk.
Konfektkorb . . . 2 .05 Mk.

Eleg. Armband Q,
Double, mit Anhänger 1

Lipeur-Service
auf Spiegelplatts

m t 6 Glfiscken

Gross © Auswahl in _iiuuu»
Bücher -Etageren , Bauerntischen , Serviertischen , Garderobenständern , Rauch- Damen-Portemonnaie
tischen , Büfettritten , Nähtischen , Sesseln, Schreibsesseln , Schaukelstühlen, Saffian -Leder , schwarz 1 20

Paneelbrettern etc. sehr elegant X M.

Tischlampen und Zuglampen
vom einfachsten bis za elegantesten Genre,

in grosser
Auswahl

Stein -Rierkru » mit Zinndeckel . .
Steinbowle in feiner Ausführung
Rierscrvice , 7 teilig . . . .
Weinservice , gemustert . . . .
Kaffeeservice , echt Porzellan .
Itlnmenkäbcl . Majolika
Moderne Rüste , Frauenkopf, hochfein
V»sitSchaJe mit Patinafass und Irisschale
Tafelaufsatz mit silberner Figur .
Lichtbild Diaphauie ca. 20X25 cm
Genrebild mit Pätinarahmon. . .
Parfüm in diversen Gerüchen .

75 Pf.
2.75  Mk.
1 .» « Mk.
3 50 Mk.
2 .75 Mk.

75 Pf.
3 .85 Mk.
3 -45 Mk.
» 90 Mk.
1 .35 Mk.

48 Pf.
Flasche 50 Pf.

Alle Arten

Kettentasche
Leder imit.

gute Ausführung

Briefpapierkassette
25 Bugen, 25 Kuverts

in schönem Karton
Nähkasten

mit Füllung und M Pf.
Schloss . . von fg -Q an,

Geschenk -Karton enthaltend

Weihna chtsseife-
Karton rz 4 Stück 4ü Pf.

Ein eleganter Karton , enthaltend

Blumenseife.
Karton = 3 Stück OfJ Pf.

Tornister und
Scbultascben VOn48 2

grau mit schöner
Veizic-rung gjr

Opernglas
gut sehend

Opernglas ~
sehr scharf , mit 6 Linsen O

Photograpbie41bum 185
für Visit und JBLabinet M.fiir Visit und ELabinet

ii " M
Modernes Kollier

mit Anhänger 1 M.

Damen-Übr
gutes Werk , oxydiert 8 M.
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M . Stillger
lob aber: Willi . Stillger

Wiesbaden, Häinergasse 18.

in Crystall, Porzellan, Steingut, Majolika, Kunst- u. Luxuswaren.
Grosse Spezial -Ausstellung (neu eingerichtet ) I. Etage.

=== = = Decor *- Yafelse ^wices — . :.==
in Porzellan und Steingut, einfach und reich bemalt, über 150 Services in jeder Preislage.

Figuren, Vasen, Palmständer, Dekoratians-Wandplatten, Schirmständer,
bölim. Fayence-Töpfereien, Wein- und Bierservices, einfach und reich

geschliffene Trinkgarnituren
(deutsche, französische, böhmische und belgische Fabrikate).

Bowlen, Dessertservices, Caraffen, Toilettegarnituren,
einfach und reich geschliffen etc.

Gebrauchs-, Luxus - und Kunstgläser.
Verzierte Steinzeuge:

Bierkrüge , Humpen,
Pokale,

Vasen , Bowlen etc.

»3f * RÖMER-«SS?
ca 250 div . Muster , unübertroffene
Kollektion . Dtzd . M . 3 .50 bis M.
125 — Export nach allen Ländern.

ff, dcc . Mokkatassen,
Theetassesi —Kalf 'ee-

und Theegescliirre
in apparten Decoren und jede

Zusammenstellung.

#

Kinder - Kaffee -,
und TafeLServioes,

Kindersätze

Neuheiten:
bemalte Bierbecber,

Deckelseidel,
Buchstaben becher.

Grosse Auswahl.
Komplette Gemüse-

Etageren
in jeder Preislage.

Wascligamituren,
enorme Auswahl.

Elegante
Servierbretter.

Aufträge für auswärts
erbitte frühzeitig. —G

4996

kW

k  Korn W .. Inh. : Erih Korn,
Neugasss 16, Wiesbaden , Kl. Kirchgasse 1.

i
(Lieferant des Wiesbadener Beamten Vereins ) . 4142

Beeile Bedienang ! Billige Preise!

Äls Weihnacht« -Geschenke emplehie:
Fsppeawagea Pappeasportwg. Itiitiwagen

Bshrsesssl Triiu&phstühle Sfadsrstikl®

Sellkateukübe laadubeltskörbs Issfsktkii &e

Mache besonders auf meine Ausstellung im Laden II , kl . Kirchgasse 1, aufmerksam.

Kunstmühle Moldauer.
I

8chwarL8 Broschen^Keifen, Schildpatt-
Kämme, Nadeln etc.

Bälle
Schuhe

Wäsche
Schürzen

Luftkissen / , ^
Hosenträger /

^ / ' Tischdecken /
^ y Pelzstiefel

Wärmeflaschen
liegenmäntel

Badewannen
etc . empfehlen

Prima

sV

f»
/ ^ %#v

fiöni-
Sdiuhe.

Baeumcher & Co.
König !. Hoflieferanten

Eeke der Langgasse und Schtitzenhofstras ®*. 5498

WWWWWW WWWWD
| Badewanne milt direkter öa?

ne geführten Hei
»heizunu
zk analen

* sowie kaLte&wa rme Brausevorrich tung f
in einem Gegenstände . 1

lieh geschützt im Jn-&Ausland^

. Kunz , 1
Bheinblickstrasse 10.

Telephon 3325. §801

Akademische Zuschneide-Schttft
von Frl. J . Stein , Wiesbaden. Luisenplatz la , 8 . Et.

Erste , älteste u . preisw . Fachschule am Plaue
und fämmtl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener̂ Engl. »n>
Pariser Schnitte. Leicht saßl. Methode. Borzügl., prakt Unten. Gründl.
Ausbildung f. Echneiderinnenu. Direktr. Schul.-Aufn. lägt. Lost. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Furter-Aupr. Mt IN.
Rvckschn. 75 Pf bis 1 Mk. 8788

Büsten -Verkauf : Sackb. schon»vn M. 3>— au, SleM.
»VN M. 8.50 au. Mit Ständer vou M. 1t .— au.

Möbel-Verkauf.
Verkaufe zu

bederrtend herabgesetzt. Preisen.
1 großen Posten I » u. 2tür . Spiegclschränke, Büfett , Ausziehtische,
Sveiscstühlc, Vcrtilos , Pseileispicqcl, Schreibliichen, große Auswahl in
Nähtischen. Niov- und Serviertischen , Büstenständcr . große Auswahl
in gediegen gearbeiteten kompl. Schlafzimmer, Eßzimmer . Wobn- und
Heirenzimmcr modernen Stils , große Auswahl in recht soliden Küchen-

EinriLtungcn.

3Ule Zorteil Polöenimrcii, ptr Jrtoit
chrciner- und Tapezierer-Werkstälte i», Hause. Auch werden Schreiner«

und Tapezierer -Arbeiten zur schnellstenund sorgfältigen Bedienung an.
genommen. Weitgehendste Garantie . 5445

Jakob Zuhr, Mbelhanblung,
Bleichstrahe 18. Telephon 2737

Feinstes

Konfekt - « . Encbemiielifi
der Marke 0 , der Ludwigshafener Walzenmühle entsprechend

in 10 Psd . und 5 Pfd .»Packungen

5598

ä Pfd . 18 P %.
Marktstr . 34.

Filiale Wellritzstr . 43.

W . Guckelsberger Niederlage , Ziethenring 13.

Wilh. Maldaner,

Thüringer ILeIs>©rwnrst
nach  Hausmacher - M!
Pd . Eölifsi , Adolfstrasse 7. 4794

JLinoleum.
Leistungsfähiges Spezialgeschäft

Schulgasse 6. «SS

Räumungs -Ausverkauf
wegen Aufgabe des früheren

Ladengeschäftes.
WT Große Auswahl-yn

in

Uhren , Schmuckfachen,
Granrmophons,
Phonographen,

Platte « u. Walzen.

Adolf Bormann , 51G9
Uotzheimepstr . 4 . ( Kein Laden ) .mm
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LL-. Wiesbadener Wohnungs*Hnzeiger --ÄA
des

Wiesbadener General«Anzeigers,
3€

.3'

Unler Wohnungs*Anzeiger erfcheinl3*mal wöchentlich in eine!fluilage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem Sntereüenten in unterer Expedition gratis oerabfolgt. cz-st
Billigite und erfolgreiche©eiegenheit zur Vermiefhung von Selckäfts-
Lokaiitäten, Wohnungen, möbiirten Zimmern etc. etc. asattzuvssn

I
Unter dieier Rubrik werden Unierafe bis zu4Zeilen bei3«malwöchentlichem Erscheinen mit nur fflark 1.— pro Illonat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur ITlark 2.— pro Illonat.

p£-=ii EsVSTr £>£S ? feSTe Csäii tlSR  CiSV feS?

. . . . Einzelne Vermiethungs^ nlerafe5 Pfennige pro Zeile. ••••

mit löjiiljr. Lochte-
sucht sogleich für vorüberr

gehenden Aufenthalt^

Ivmn möglich mit teilt». Küchen-
ienütziing.

Angebote mit Preis u. E. 2805
w die Epped. d Bl. 28 8

gillgehende, in Wiesbaden oder
Umgebung mit Vorkaufsrecht zu
sachten gesucht. Kautionw. gegellt.
Off. unt. W. 3137 an die Exv.
t. Blattes._ 3136.
FSesucht per 1. April 19u7 eine
S2J Bierzimmerwobnung (Preis
6—700 Pik.), möglichst Mittelpunkt
der Stadt. Nah. Bärenstraße 4,
l. Getane 2748

cm kleines Landhaus
in der Umgegend von

Wiesbaden mit etwas Stallung,
Satten od. Land zu mieten gef.

Off. u. O. 23. 1609 an die
Epd. t> Bl._ 1690
iV ot *** sucht tttöbl. Zimmer

mit voller Pension
Nähe Kirchgafle für sofort. Aus¬
führliche Off mit Preisangabe er¬
betenu. ChiffreH. 5109 an die
Exped. d. Blattes. 5135

bRfe.
■

rrmr-iXMiiWft-iiri
Wiihelmstr 4, 2.  Etagr

9 Zim., Badezimmer u.
Zubcbör, Haupt« und
Lieferamentreppe,Kohlen«
Auszug rc per sos. zu
verm. Die Wobnung ist
ganz neu u. modern her-
gerichtet. Näh. Burea
Hotel Metropole, vorm.
11—12. 6052

§I) hcinstr. 71, Bel-Etage, herr-
fchaitl. Wobn. von 8 Zim .,

tnbst reich!. Zub„ neu hergcr., zu
dm. Näh, im Hauke._ 8.774
^aunusstr . i, 3. Sl .. 8 Zun.,
^ Küche, 2 Maus., Keller und
-dubeh. per sofort zu verm. Näh.

C. Philipp,, Dambachtal 12, 2,
«i- >. u. Wohn.-Bureau Lion &

Friedrichstraße 11. 4661

< Zimmer.

dotzheimerstr.ZF,
. 2-Zim .-Wol)n,mg

®lt Bad, Kücheu. reich!, ^ ubch.
?- 1. April 1907 zu vni' 3170
F̂ oclhe.rage 56, Ecke llltoritz-
^ straße 56, eine schöne neu
htrgerichter: 7-Zimmer-Wobnung
?ut Bad. 2 Ballone u. reich!. Zu-
dkgör, per fofort ob. später zu
bttm. Näh, pari., r chts. 54,6

hochmoderne hcrrschanliche4«,
9?  5 - und 6>Zimmerwoh»ung

nn- Zentralheizung ui>d allem
Komfort, in der Nähe Wiesb. bist.
"°-uge en. Offertenu. S . K. 107
1 die Erv. d. Bla'tes. 3630
schone hcrrschastt. 5-Ziuimer-
. Wohniing mit allem Zubeh.
M der 1. Etage auf 1. April zu
der,» Adelheidprage 81. Näb.
d°silbst. 4468

Albrechtftratze 41,
nahe d. Luxemburg'ir. u. d. pting,
ist die südl. gel. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zim., Balkon. Baderaum u.
reich!. Zubeh., bei gef. Luft und
freie Auss., weg. Wegzuges des
seith. Mieters sof. anderw. zu mit.
Näb. das.. 2. St._ 9835
jCmjiritt. 28 2., gr. 5- ,nnt.»W.
R- mit allem Zubehör, sofort od.
später zu Verm. Preis 1100 N.
_ 1342
^riedrichstr . 50, 2, Et , schöne
? v 5-Zim.-Wohn. zu vermieten.
Näh. 1 St . r. ->227
( <rnei cnaustr. 9. 6., schön5 Z-
^n̂ ^Wchuung mit reichl. Zu , eh.

Näh. 1. St . r.
taciiranc jo,  u -juii.
mit Balkon, reicht Zubehör

900 Mk.
» ö hcnr. 26. 6.

sxäler zu verm.
Fra» Jda Diebl

südl geleg. Wohn., Balkon.

J°
sofort zu vermieten.

Näheres parterre.

3a„niv 29, am StauSiing, 1. Et , sch. 5
Balk., Bad u. Zubeh.
lp. zu verm. Nab v

K
der Neuzeit eiitspreche de 5», 4- U.
3-Zimmer-B!obnmtgen sofai
Htm. Näh, dalelbit._

»orttznrage 08 b-Züri.-llr-oan.m

u. sind. Wünsche weitgehendste Bc-
rütksichiigung. 93k

Steinberg  u . Vorsänger.
^Seneiveck- n. Nmgnr. 5-,)iin.-
-»̂ 4 wohnung per soiort zu
Näb. Zieicnrini 6, rart.

sofort zu verm.

2 Mann. 2 K. zu vm.

C rameuilr nö,straße, find
ö»Zimmerw"hnuni
daselbst bei Spitz.

dl
im 1. Stock.
'gsecro ên

5 Zim

parc.

MaummumK/■’xssmhu  ■

Sil dolsrallee 57, 2. Et., schone
4-Ziin.»Wohn., reichl. Zu¬

behör, aus sofort od. früher zu
verm. Näheres im Baudureau
nebenan Nr 59. Sollt. 8439
^p - uchcrir. 17, 'Neuvaii, sind
"£5 Ntzohn. von je 4 Zimmern
nebst Zudem, der Neuzeit entspr.
einger.. Per sof. ckt. spät, zu vm.
Näh dort!. Part , r._ 4456
^Ullücherp atz 3, Pracht». 4-Zlli,.-
"O Äoblinng imt allem Zubeb.

pre sw. per 1. Januar zu ver-
mie.en. 1366

^Ulülowsir. 15, Tcke Zietcnring,
V sch. 4-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh. 1. St . l._ 4607
^ ».»rvacheritr. 4, Herrschaft iche 4«

Zim.-Wohn.. alles der Neuz.
entspr, mit reich!. Zubeh. weg
zugshalber gleich od. spät, zu vm.
Näh. 2. St . links 4608
AL,termörderstraße, an d. Zielen
>2' schu.e, 4 Zimmer und Küche
mit allem Zubehör per 1. Apr. 07
oder früher zu vermieten. 9!öh.
im Ne ubau od u; enenhftr. 18. 4446
AaLunav-Ado.fstr. 7. neu herger..
'2 ' geraum. 4-Zim.-Wohn , Pt,
mit Balkon und allein Zubehör
aus gleich oder später zu verm.
Näh. I. St _2877

teil HollgwMaie 3,
sind ich4- u. 3-Ziin.-Wohn.. der
Neuz. ent Pr. mit clektr L cht
eingerichtet, per sof. od. spät, zu
verm. Näb. das. Part., bei Karl
Forst, Maurermei 'er. 5 >65

, 1 ieieiumg 1, 4-Zim.Wohn., der
Neuzeit entspr. ansgest., per

sofort zu vermieten. Näh. Part.
Nnls._ 1 56
Tl ieienr ng 3, 3. l , schöne4-Z.-
>0 Wohnung mit Bad, clektr. u.
Gast. n. 2 Batk. wegziigsbaiber
billig zu verm. 4424

L»chöne 3-Zim. Wobit. >»i Part
^ nd Lach ock an ruh. Leute
aus soiort zu Der»,. 8851

^HLtuchernr. -5 in in de
Etage eine sch. 3-Zim.-

Ätaim rage 34 weazugshalder
XJ schöne4-Zimmer Wohnung a.
1. April od. früher zu verm. An»
zusedeii Dienstag und Freitag
10 Uhr. Preis 600 Mk. 4473

Näheres 2 St.
L̂ >artnraße 42 neu der er. sch.
8 %* Wohn., Bel Et., 4 Zimmer,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verm. 1467

Näb. 2. Stock.
LLck Ktciststr. siua Wohnungen
^2 ; von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Mails, und allen der
Oieuzeit entspr. Zubeh.. aus I . Jan.
oder später zu verm. Näh. H.rder-
straße 10, I. Etage uns Kaiser
Friedrich Nint 74, 3. 223
( «»cke Ituxeinourq- u. Herder-

straße 15, sch. 4»Zimrner'
Wobn. mit Bad und reicht Zu¬
behör per sofort zu ».'rin. lltäh.
im Metz]erlaben 3152
Sllf e6"erSaffe 14 , 4 Mansarden»

auch einzeln, billig zu ver¬
mieten 1939
Stz>F 'ch°'^ 3, 2., 4-Zunmcr-

' wohnung mit Bad zu vm.
. Näh. Kirchaasse 54. vart. 6422

Ĥ raineiislr. 52, 2. Eta e, sch.
4-Zim.-Wohnung m. Zuae-

- hör zu verm. Näheres daseldst
° Laden 3217
- SHAnntuthaternr. 8. sc». 4-Zrm.-
2 »1 Wohn, »nt reichl. Zubehör

sofort zu vermietn. Näh. daselbst
- bei Fr. Nortmanu. 9867

^«Shetngauernr. 2, Zwe, herrsw.
i W%  Wohn., 4 und 5 Zimmer
- per sofort oder 1. April 1907 zu
' zu verm. 2484

(«„de Avon- und twestendnraße
ist eine schöne große 4-ZilN.«

1 Wohnung mit Balkon Speuekam .,Mansarde und 2 Svelleri 630 A!.
- per I. April zu verm. Näheres
^ Roon nraße 9» park. 3875

>TslövtüfiraBc 13, 3. Et., neu
herger. 4-Zim.-Wodli. auf

e sofort zu verm. Näh. Part. 4471
S 13 4 Zmi . Wobn
- mit Zubebör per sof. oder
> späier zu verm Preis 600 Mk.
> Näh. vart. 947
5 sii^ vrkstr. 8. ich. 4-Ziiii.-Wohil.
- auf gleich oder ipäter billig
^ zu vermieten. 3220
! >ß ^ort iraße 11, 1 uerrt. 4-Zim-
- *.J  Wohn , per gleich od späier
0 billig zu verm Näb. da>. 3119
i S ^Korknr. i7, gr., ichöne4-Zim-

Wohnung nebst Zubeh. bill
f. zu vermiete». Näh. 1 r. 5589

Nlbrcchtstr . 41
sind 2 Maas -Wohn. i. Hth. von 3.
und 2 Zimmtrn, Kücheu. Keller
sof. oder später zu verm. Erüere
Wohnung eignet sich für 2 kinderl.
vcrw. Fant. Näh. B„ 2. St . 8 3
Sl >cubau Este Blücher- und

Gneisenaustr.. sch. 3 Zim.--
Wobnungen zu verm. Oiäh. da-
seibst oder Blücherstraß: 17 bei
L' r-. M «.)-. _ 4457

... der Bcl-
— ,~h - -Zim .-Wohn.

mit Zubeh. bill. zu verm. Näln i.
.non'or. Part, links_ 1354
jiturtjcrut . »7, 3 gr. Zimmer m.
X* Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh. daselbstl . Sl . rechts.

Blücherstt. 34
schöne 3-Zimnierwohnnng mit
Bad u Balkon, sofort zu verm.
Näh, p. bei Pflug._ 5592
yBB Sti N̂achlaß wegzugShaiver

sch 3 Ziui.Woannng mit
Zubeh „nd 2 Balkons. Noonr
slraße 22, 2. r„ per sofort odc-
fväter zu vermieten. Näh. Bülow-
straße7, 3. l._ 4217

Sotzveimerstr.55, Neub., Mtlb.,Dreizimiiierwohnung m. Gas
und Kohlenaufzug zu vm. 4690
i-L>otzd-unernr 55, sch. 3-gziin..

Wohn. (Miln) mit Gas u
Kohlenaufzug per sof. oder später
zu verm. 1047
Motzliemiernr. 69, zwe, 3-Zim.-
U Wohnuitgen auf gleich od. fp.
zu vermielkn._ 1114
x̂ otzöeimerstr. 97a, Bordera

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. ent'pr., zu verm. 6816
ê otzvemierstr. 97a, Vorderhaus

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. entspr., z. verm. 631

/rr öbenstr. 13, 3 Zimmer und
Zubeh. im Vorderhaus ;u

vermieten Näh. bat 5463

1
I

Sta-Ilieidstr. 81.

C» .. unseren Neaaanten an
r| ) der Dotzheinierstr. Nr
103, 110, 112  st d in den

Vorder-Häuseru
gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattet!

3-Ztmmerwohliunz.,
auch au Nichtmitg.iedcr
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich emges.-hen
l-terden. Nähere Auskunft
mittags zwilchenlhß —3 Hör,
oder abends nacl, 7 Uhr im
Haufe Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1138
Leamten-Wohnnngs Verein

zu Wiesvaden. E. G.m. a. H.

^Asotzbeimerstraße126 sch. gr. 3-Z.«
Wohn, sof oder spät, zu vm

N. Kontor_ 3889
H^ »uvn.ernrage 7 Htti, 3 Zun.,

Kücheu. Zubehör, per sofort
zu verm. Näb. bei Best 815 .'
ü^ vilillernr. 7, plh , -Zlmmcr-

wohnung mit Zubeh., auf
gleich od. fp zu verm 755
«^.leonor nstr. 3. 1 , freundliche
^2 - Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche zu veriniele». Näh. 4467

Ecke Dotzheinierstr., Laden,
«r '.ckerntvrderstraße, an d. Zielen-
12 - schule, 3 Ziiniuerivohnung mit
allem . ubehör, per 1. April 07
oder früher zu vermieten. Näh.
ini Neub. od Westendür. 13. 4107
C2» riejt amt. 8, H-a., 6. « t.
O 3 Zimmer. Küche per sofort
od. sitaier zu verm. Näh. b. Herrn
Tavez Bremser das._ 4047

ricbctctiftr. 45, tl. Atansara-
$y wohn.. 3 Zlin.. Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
per fofort zu vermieten. Näb
Bäckerei. 47>0
^O^ neisenaustr. 8 im Vorder- u.
w Hin-erh. sind schöne3-Zini.-
Wobiiungen mit reichlichem Zubeb.
per sofort zu vermieten. 1844

Näb. dalelbi pari links_
140neifcitau t . 2 >, 6-Ziinmer-

Wohnung ( .'. Etages, freie
Lage iofort od. spät, zu verm
Nah. Hlh., 1. r. 1365

Stcugaffe 22 ist eine2 —3 >Zim.-
Wobnuni zu verm. 3072

jk̂ Löben tr. 14, 3., 3 Zim., Bad.
2 Balk., E. und Zuvehör

zu verm._ 3218teilte«li«!lk. IW.
Hallgarternr. 3. Boh., schöne 3-
Ziininerwobit., der Neuz. entspr
einzerichlet, vreisw. zu vm. llläd.
Bdh. -at't._ 5544
Ä .umun&ftra.te 64, sto ., lajöne
»sx 3-Zimmer-Wodnnng sof od.
später zu verm._ 4422
&r«.n.'t>eritr. 2, Hth. Dach. 3

Zim. u. Zubeh., monatlich
26 -Hl., zu vm. N. p. 2 3 -19
O» ahililr. 20, ft», o- od. 5-ZiM

Wohn. (2. Et ) preisw. tos.
zu verm Näh pan._ 1 5 ;
i »:irr ga sc 40, Eingang Stieme

§ ch oaldachcrstr., 3-Zimmer-
LLobiui-i zu verm._ 5334
tkHarchgasfe, 7 tu eine schö.c,

augeschl. Manf.-Wobn. von
3 Zim. und Küche m. 1 Keller
auf gleich od. spät, zu vm. Näh
Part., bei L. D. Jung. _ 5483

aiJijfrftraBe6 ) a 3 Zim.«K,
K. u. Manf. fofort zu

verniicteii. 550 Mk._ 40-B
fliTltose 3-Zi n.-rtvohii. wegzUgs-

Halver zum 1. Jan . 19 \1
zu verm. 4603

Mori tzstraße 64.  _
s»Ne telbcckur. 5 schöne3-Z»nmer-

Wohnungen auf gleich oder
später zu verm._ 3100
&i} etteibe<Jftr. 7, Ecke’l)octiicaije,

sch. 3 Zim. Wohnung:» mit
reichl. Zubeh. zu verm. 'Näh. dort
int Laden._ 64:5Herosiraße 23,H.j„8 jiin.u..üche ans gleich oder später
zu verm. 4220N
sLS.eüerwaid.raße 4» Hth , 3-Z.-

Womtung mit Koch- und
Leuchtgas ans ior. zu vm. 3699

Näb. Bdh. v r.__
>ranieiiliraße 22, Hta., j  ti.

***/ ZiMincr tt. Sküche billig zu
venni-ten. 3044
Sl ^-artw g 1, 6 Zim ., Küche sc.
^ per iofort zu verm 440

Näh. Rhemstr.  52 , 2.

Slllatte .flt. 82 a, LandhauS-Neu-
"1»? bau, in gesunder, freier Lage,
mit prachtvoller 2tnssichr, sind
schöne3- u. 4-Ziutuier- Wohnnngeu
mit Gas. Bad u. Ba .lon auf so?,
zu vermieten. Näh. daselbst bei
Friedr Becht. 9592

Sl » btingauer iraße 5, Hth. schöne
wl 3 Zim.-Wohnunz mit Balk.
per 1. Januar zu vi». Släh. Lei
Keiper, Bdh. Hochp_ 1260
TStchöne3 Ztiiiiiierwohn. sind zu

verm. per fofort lliheinzauer-
nraße 18._ 4327
»»iehlstr. 2, i . r., ich. 3- u. eine

2- Zimmerwohnnngper soiort
oder später zu verm 3567
Sl « öoerftr. 3, 3-Zuumer-Wob»,
w ’ per 1. Jan zu verm. 2373
SHZöderstr. 25, 1 Er., 3 Zim.
w' l ' mit Küche und Zubeh, per
soiort oder 1. Januar zu verm.
Näti. ini Laden._ 3155
(sKtchnrnhorstitr. 9, sch. 6-41111,-
W Wohn, mit allem Zubehör
ans 1. Januar oder später zu
verm. Näb. da'elbst. 5366

î eerooenstr. 2Vorderh,,  e !eg.
Wohnung von 3 Zimmern.

Küche, Maus., 2 Balkons rc. per
l Januar oder später zu verm.
Iläheres d’.fclbrt._ 5011
r̂ ftein  affe 6 , Zim . u, Küche
^ sof. od. ipät. zu verm. 850

S'

tSs^
3 Zim. u. Küche zu verm,

Preis 2 -JJI. monatl. 8159
fr teimjaife 25, Hth., 1. St«, eine
A 3-Ziui.-Wohn. in. Zubeh. gl.
00. sp ätcr zu verm._3576
/7Lch>erne,nerstra>;e 18 3 Zimmer

Sl ^ aldstr. 90, 1., 3 sch Zim.'-
Wohn, billig zu vermieten.

Näh. P Lerch, Dotzheimer-
stra ße 172, pari._ 6786
CfTSerDerir. 3, sch. 3»Z.-Wohn,

der Neuz. entspr, mit od.
ohne Werkstatt zu verm. Näheres
das. Part, rechts._ 5»68
«)4*e,iniöi;r. 23, ich. 3 Zlinmer-

Wohn., l. St ., mit Balkon
nebst Zubehör uns 1. April zu
verm. Näh. vart. r. 5341

löriLLMZaS 4 , "
l . Etage, ich., geräumige 3-Ziut.
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten 547

Näh, daselbst, I. St. r._
S3| or0trabe9 frot. 3-Zim.-Wohn.
’S'/  voltst. neu renoviert, sofort
zu vernilelen._ 370
sl | ortitr. 33, ,ch. 3-Zim.-Wohn.-
/£J  wegzu{»halber mit vedeuteu-
den, Mietnachlaß zu vin. N. b. I.
Reinhard, Part._ 1364

Zietoingö, ~
3-Zimmerivohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allein
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
sofort zu vermieten.

Näh, l. Siock._ 9934
ar .me sa,öne2-, auch3-Zimmer
s2 / Wohnung im 1 St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schiersteinerstr. 2,
Totzbeim. 2664

In dem Haute Rheinür. 26 in
Dotzheim sind zwei 5443

sitzörre WollüMgkK
zu 3 und 2 Zimmer neösi reichl.
Zubehör zu verm. Näh. Friedr.
Ü3onbnuiett. Friedrichstr. 4,

Biebrich.SineS-Jii-Ming
Mit Zubehör per sofort zu
vermieten 8946

Frankfurterstraße 19.

SKS dolfstt. 6, Bdh. Dach, 2 Zim.-
Küche und Keller zu verm.

Näh. 1 St. da,'._ 4381
1( 1 Co inraijc 16, Stö. 2 Zim. u.
V * Küche per sofort od. 1. Jan.
zu verm._ 5045
wsis.vrechi,trage5, Hth., tNani,»

W.. 2 Z. „. K., per sof. zu
v.rm. Näb. Vdh. 1. 4221
hK« tbrechtstrage 44, Sib. Part.,

Wohn, von 2 gr. Zim. und
Küche per 1. Jan . 1907 zu vm.
Preis 8-10 Mk. 3157
>DL,-inarckt'iNg5, Bdh., 2 Zim.,

Kücheu. Zubeh. p. 1, Jan.
zu verm_ 16SO
«»( »lcichr. 30, zwei„im. 1 Küche.
^1 Man!. 2 Keller per 1. Tez.

zu verm. 2481
«.Ĥ !ciqnratze 41, H. D., sch. gr.
ßß 2<Zim.-Wohn mit Zubehör
an kleine ruh. Familien sof oder
sv'ter zu verm. Näh. das. Bureau
im Hofe rechts. 5010
^( »iuaiernr. 23. Hth., sind ichüue

2-Zimmer-Wohnuligen zu
verm. llläh. daselbst im Laden od.
»tikolaSstr. 3l . Bark, l. 53 2
zisambaanai 10, Gth., Dachstock,
2 ^ 2 Kammernu. Küche, sof. an
rub., kinderl. Mieter, für monatl.
22 M. zu verm. Näh. C. Philippi,
Dambachtal 12, 1. 5' ?3
Motzüeiiiimstr, 4, Vdh,  Ziur .»
U Küche nevst Zubehör, aus gi
oder spät, an ruh. Familie z. vm.
Cbr. Dormann. 2314
e-̂ atzoemiernraße 26 2 Zimmer

und Küche per sofort an nur
ruh. Leme odnc Kind, zu v. 5008
TSotzhcnn.rnraße 68, Fronisp.,
U 2 Zim. u. Küche an einz.
Person aus gleich oder spä'.er zu
vermieten_ 190
^otzh -mieritragc v3, - Mittelb.^ - Zimmer . Küche und Keller
im Abschluß, sofort oder später
zu verm. N. im Laden. 1715
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Dotzhsim&rstr. 97a
Mittel- u. Seilenbau, 2-Zimme-r
wvbnnngen zu vermieten. 6817

t|tr. 98, Bdg. 'l)lK|il)C
2 Ziiil.-Wohil. m. Küche

preiswert per sofort oder später
zu vermittelt. Näheres Borderh,,
2. St . links._ 5707
rtSsubau Dotzheimerstraße103

(Güttler), gegenüber Güter-
babnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen
erenl. mit Werkstätten od, Lager¬
räume zu Perm. 6345
^Syotzhelinerstraße 115 schöne

n-Zimmerwohnungsofort od,
später billig zu verm. 5567

Sotzhcunerstraße117 ich.2-Z.-W.in. Balk., im 3. Sr ., billig zu
vermieten._3529
FHotzbennerstr. " 122, Neub., sch?
U 2-Zim.-Wohn. m. Klosett u.
Speisekammer im Abschluß ans
1, Jan , od. spät, b. zu vm. 3085
4M-Znnmer-Wohnung auf sofort

^ vermieten.
Wiesbadener Brodfabrik,

3716 Dotzheimerstr, 126.
ckL» llvlUer,iraße5 2 Z. u. K., >n>

Hth., zu vermieten' Näheres
3. St . r._ 3159
cktzltvillerstraße 14 2-Z.-W. P. svf.

ob. sp. Sk. Bdh. p. l. 3160
ALckcrnsördernraßc, an d. Ztelcn-
" schule. 2 Zimmer u. Küche
per 1. April 07 oder früher zu
vermieten. Näh. im Neubau od.
Westeudstr. 18._ 4106
CVe[but. 27, eine kleine Wohnung
O auf sofort oder später zu
v rmieten. 7162

i rieorichuraße 14.1.,2Zimmer,Küche, Zub., Mtlb., sofort zu
vermieten. 804
(T̂ rieorichstr. 45. 2 kl. Zimmer,
O Hth. Part ., an 1 od. 2 Pers
per sofort od. sp. zu verm. Näh.
Bäckerei. 4764
c-» riedrich,rr. 48, 4. St ., Eins.
O Wohn., 2 od. 3 Zim., per
sofort an nur ruh. Leute z. vm.
Zu exf. im 3 St . 9247
C’jfctiebnamr. 50, schöne2- und
TR l -Ziui.-Wohn. per sofort zu
verm. Näh. !. Sc r. 9827
4äLnei,enau,lr. 8 j,u Hinterhaus

1 schöne 2-Zimmerwohnutig
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten. Näheres Vorderhaus,
part. lin's. 1845
Axr n.lienaullr. 25, H . v- und

1-Zimmerwohli. zu v. 3707
Nähere« Laden.

ÄLLöbewlraße2, HrM f'aiöne2
Zimmer und Zubehör auf

1. Januar zu vermieten. Näh.
Bdb. part. 3528
44%ÖBenl‘r“6e n > Alb., 2-.,im.-

Wobnung an kleine Familie
zu vermiete«_ 5330
ÄjXöDenitr. 13, 2 Zimmer und

Zubehör im Hinterhaus zn
vermieten. Näh, das.  5464

te VoglBr,
HaUgarlerur. 3, Mtlo., juimic 2s
und 1,guu .-Wohn. prcisw. sof.
zu vermiete« 5545

Näh. Ldh.  part

darlüraße 18 Frontivitz- j
^ Wpbnung von 2 Zun.,

Küche, Keller an ruhige
Leute zum 1. Jan . zu vm.
Jiäti.  Part . 5256

OaarinraBc 44, Mans.-gvohnuttz,,
wv 2 oder 3 Zim. mit Zubehör
zu veim. Näh. vart. r. 9648
^ »chtier-ffricdrich.Älng 45, schöne
"s - 2-Zimm-r u. Zubeh. (Hth.)
an kinderl. .ruh. Leute auf sofort
zu vm. Näh. Bdh. P . l. 4431
^lörnerstr, ' 6,'"̂ "ZiMmer7̂Küche

unr Zubeh. sofori' zu verm.
Näh. bei Burk. 4446
Auxemourgi'ir. 4, sof. 2 Mans
^  mit Kochherd an ruh. Leute
zu vermieten._ 4612
Ä Mansardwohnung, 2 Zimmer

nebst Küche, an ruh. Leute zu
vm. Mich-lsbcrg 32, Eck- Schwal-
backicrllr.. b. End rs _ 9868

örcht'r. 26, Boh., 2 Mani.
_ nebst Küche zu verm, 2545
^Hr -liclv-cksiraßc 14, ,ch. ü-Zim.-

Wohnungen von Mk. 280
zu vermieten._ 8393
^S» er°,!raße 10, Hth.. 2 Zun .-

Küche etc. p. sof. oder sp. zu
verm. Näh. Bdh. 2 links oder
Moritzstraße 50. _4442
H3erostraße 18  Mansardwohn,

a gr . Zimmer, Küche und
Keller zu vm. N. 1. St . 1427
>H) crostr. 29, 2 und 1 Zim. u,

Küche zu verm._ 3156
35/37 2 Zim. u. Küche,

1. Stock, auf gleich ob. spät.
Näheres Nerostraße 23, bei 3706
__ Müller. Laden.
(Achöne große 2-Zim.-Wohnung
v mit Balkon, Htb.. 320 Mk.
auf Januar od. spät. Näheres
5520 Nettelbeckstraße10, pari,
^HFelletoeckur. 14 schöne2>Zim,>
**  Wohnung für Mk. 280.—
zu vermiete,i,  _ 878
SlJiectnDalöftrafje 9 schöner Lad,

nt. 2-Zim.-Wohnung, Küche,
2 Keller, zu mit. N. v. l. Eaeu-
da 2 kl. Lagerräume._ 2863
HLitie schöne Dachw., 2 Zim. u.
^2 - Küche mit Keller aus 1. Jan.
zu vm. Platterstr. 8, v. 2223
<>^3oh,lung von 2 Zimmern n.

Küche ans soforl an ruh.
Leute zn vermieten. 4607

Näh. Plattcrstraße 12.
^tzLhiüppsdergstr. 10, 2 Zuniu -r,
T *' Balkon, - üche, Herd in. GaS-
vorricht., elektr. Licht, Gas, Maus,
nach Belieben per sofort zu
vermieten. 4473

djadjtttr, 30, Dgüuvpoun ng,
^ 2 Zim.. Küche und Keller.
zu verm. Nab part._ 8964
(2k>charnhor>lstr. 4, N-uvau, sch.
^ Wohnungenv. 2 Zimmern
per soforl oder später zu verm.
Näb. im Ban od. Göbenstr. 12,
bochvart. l„ bei Nocker. 77 6
^Lcharnhoriistr. 9 2-Z >m.-Wol,n.
^ (Frontsp.) per 1. Januar od.
später zu verm. 5365
_ _ Näh. daselbst.

E n auch zwei schöne
■frrundüche Zimmer
(Laiidguicntbalt) am Walde
gcleg. i. d. Nähev. Schlangen-

^dad, bist, zu vermieten. Nah.
b. PH. Pauly, Faulbrumieit--
üraße 12. 63-

1 ? ima >cr,

LLcharnhorststr. 9, 2»Zim.-Wobu.
<&  per 1. Jan , zu vm 5368
iZLccrodcnstraße20. Gib., eieg.
W Wohn, von 2 Z. u. K., Klos,
im Abschl. ev. Mails., Gas, p. s.
°d. sp. MH. das. 5009
tAteingasse 25, e. Dachwohnung

von 2 Zim . und eine von
3 Zim. und Zubeh. auf gleich od,
später zu verm. 2374

rchiersteinerstc. 9. sch. Mans.-W.,
. 2 Zim., zu verm. 2718
Schier,leinerstr. 11, Hthl, sch-

2», 3- und 1-Zimmerwohn.
Per I. Januar zu verm. Näh.
Mtlb.. part  rechts . 4626
(Utch^riieinerstr, 12, Slv ., schöne

2 Zimmer u. Küche auf 15.
Nov. od. sp. zu rerm._ 9880
ssiLine schöne srcundliche Wohn.,

y 2 Zimmer, Küche, im Preise
on 250 Mk. jährlich zu vermiet.

Gärtnerei Geiß, Schlersteiuer-
straße links. 3531

Iwi linier SÜÄ "t
vermieten Schiersteinerstraße 62,
zum Jägerhaus . I . Koob. 740
^aunusstr . 40, Hth., sch. Mans.-

Wohn., 2 Zim., 1 Kammer
und Küche, an ruh. Leute z vm.
Näh. Vdb. 2. 4125
^ ^ taldstraße 44, Ecke Jäaerstraße

schöne 2- und 3-Zimmer»
wohnung zu vermieten, tllähcres
Part.  _ 4605
|̂ ii ai£)ur- 30, 2., 2 Zimmer u.

'^ •5' Küche per sofort billig zu
verm. Näh. P . Lcrch, Dotzhcimer-
straßc 172, pari._ 6785
C^ ttunil . 2- u. 3-Zim.-W°bn.

mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Iügerstr., P . 4605

UMyrMstr. 32,
Wohnung und Stallung p. soforl
zu verm. 6611

Mdlerstraße 22, Part .-Wohn.,
Zim. n. Küchez, vm. 2978

tzÄll dlerstraße 23 kl. Pari .-Äohn.,
Stube 11. Küche, vassend für

Schuhmacher, sofort  zu vm. 5028
vnmer u. Küche soforl zu ver¬
mieten Neubau Adlerstr. 29.

Röder. 1839
t̂ g merftraße ' 30, 1 sch. Helles

Zimmer zu verm. 1371
»LÄdlcrstr. 33, 2ccu>,au, schone
’W’  Dachwohnung auf gleich od.
svätcr zu vm. Näö. Laden. 2748
^Kpd.crstr. 53, ein sch. Zimmer

per  sos zu vcrm. 5568
dlcrstraßc 54 ist ein schaues

Dachzimmer aus gleich oder
I. Dezember zu vermielen. Preis
7 Pik. pro Monat. 2936
HKgdlcrnraße 57, Dachziuimer,

Küche und Keller per fofort
zu verm. 4070

dleruraße 60, 1 Zim ., Küche,
Keller u. Mans Bdh. p, sof,

zu verm. Näh. 1. St . 2818
^VLleichstr. 16. leere heizb. Mans

zu vcrm. Näh. p.. Bäcker¬
laden.

Bäcker
4590

tzŝL lücherftt. 10, Mtlv. p., 1 Zun
u. Küche auf sofort an ruh.

Leute zu verm. Näh. Mtlo., 1 Tr.
, de, Job . Sauer . 8389

^Â ulowstr. 4, 1. Sr . l., Plans,■"ö zu verm. 4419
VfJuloimtr. 12, 1 Zim. u. Küche

zu vcrm. Näh part. 5091
^ ..achwohuung, best, aus 1 Zim.,

Küche und Kammer. Preis
16.50 per Man. Näh. 4407

Dambachthal 2, 2. St.
Mamvachral 12, Bdh., 2, E:.,
Cs ei« sehr sch. gr. Zimmer mit
Mans. sof. für 30 M. monatl. zu
vermieten. Näheres C. Philipp!,
Dambachtal 12, 1. 4637

ckHinc schöne 2-Zim.-Wohnuug
für 330 Mk. sof. zu verm.

Walramstr. 20, Htb. 2. 3553

yĤ auenthaierstraße 5, Scuenb.,
eine Wohnung, 2 Zimmer

-und Küche auf sofort oder später
zu vermieten. 4177

Näb. Vorderhaus,  part.
yA> auelltaalecsir. 9 sq. 2-Zim.-
v » wohnung per gleich od spät,
zu verm. 3698
»H-Zimmerwobnungnur au ruh.,

pünktl. Mieter sof. zu verm.
Nbeinstr. 59, v. >. 2574

Neubau
hallgarterstraße?

schöne2 Zimmer-Wohiiungei! mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkans,
Speichrrverichlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit cnisprcchend ein¬
gerichtet. auf sofort oder später
zu vermieten.

Daselbst im Seilenban schöne
2-Ziima-r-Wohnungen mit Balkon
zu vermieten. 6294

Näh. daselbst bei ArchltcktR Sieiu
p., re äitS.

find 2-Zim.-Womi. um jqSiien
Balkons fast, außerdem e. Werk-
stärce, ca. 60 Q .-Mlr., mit oder
ohne Wohn, zu verm. Näheres
das. Bdh., vart, bei Karl ssocst,
Maurermeisier. 5466
^c .-mund,'tr. 15, Hth.. 2 Dach-
vg  zim . u. K. auf I . Januar zu
vermieten. 5316

HeUmundstraho IS,
Vdh. Dach, 1 Zimmer und Küche
per sofort ,11 verm_ ->564
LVell .uuiidstr. 33. 1., 2 Z. u. K.,

im Dachslock, zu vermieten.
91 Mk._ 3625
^Veumunbur . 40, sch. 2—3<Z.

Wohnung per sofort vm.
Näb. 1. St . l. 3904
^eumu .,d„r. 42 1., n »,m..

Kücheu. fielt« j l. Jan . 07
zu vm. Näh Hth pari. 5473
A^ f‘e“elllIV' la  9 -Zimmer-
IV  Wobnung sofort zu verm.
Nah, l ei Vorndran. »202
<^ erderftraße o3, Hed., sch. 2 -Z -

W., Abschl., 1. Jan . zu bui.
Näh, Bdb, vart, _ g >58
(Achöne . -Zun.-Wohuuug zu vm
^ Metzgergasse 18. 3023

yHZhemnraße86, Goul., 2 Zim,
u. Küche auf 1. Januar zu

vermieten. 5392
z> t,eutgauerstr. 4, Hth., n-Zim.»
" Wohnung zu verm. Näb.

Vdh., pari._ 3527
Hß̂ hemgauerstraße 5, Hmlerh.

2' Zimmcr-Wobnung zn ver¬
mieten. Näh. bei 5006
_ Seiger, Hockwart.
tztzKbeingauerstr. 13. mtlb-, 2 Zim.
*' *• u. ft., Aoschl., u. Zubeh. R.
Vdb. I. l._ 5007
^tzLleh.slraßk 19 2 Mails, vom

Eigeiilümer lof, zu vm. 4296
*)  Zimmer , Küche und Keller.
^  Htb . 1., auf 1. Dez. zu vm,
Rieblnr. 15». Kontor._ 2753

oonstratze1» u .».immer und
Küaw auf 1. Jan . zu vm.

Näh, daiclest. Hih. pari. 5380

Rödex-str. 1»
freundlich: Plans,-Wobnung. zwei
Zimmer und Küche, per soforl od.
1. November zn vermieten. 983

Näb. im Laden.
sKöder,r. 27, 1 * Dachwohnung
v zu verm._ 4597

«iURödcrallce 14, scĥ Frontsp•
w' *- Wolin. aus 1. Jan . 1907
an ruh. Familie zu verm. Näh.
Feldstr 6, 1. 4596
ylt »ölilerberg 17, 2., L-Z.-W. per

1, Jan._ 4,13
SlJcuierbcnj 17, 2 , 2-Zimmer
a* 1 Wohn per 1. Jan , zn verm.
Näb b. Ernst, Sicinqasse17. 30 3
»» udcsb-imerstr. 20, Pinlerhaus,

>. Stock. 2 Zun, und Küche
per soiort zu verm. 4637

ÄtzLiNe Wohnung, 2 Zimmer u.
K. (Hth, 2.) zu verm. 5024
_ Walramstraße 20,

M ^ alramstr. 27, Bdb. 2. 2Zim.,
Küche u. Keller per

1. Jan . 1907 zu verm_ 5176
altaui|ttGBe 31, Seitenbau

1. St ., 2 Zimmer, Küche u.
Keller für 28 Mk. per Man. zu
vermieten. Nah. im 53o9

Slb . links, bei Schmidt.
Walramstr. 31 sind eins Wohn.

von 2 Hluoeu, Küche und
Keller zu 18 und 20 Mk. per
Monat zu verm. Näh. iin Stb.
links, be, Schmidt._ 5310
SfÄaUuferftr . 3, schZü-Zimmer-

Wohn. (Hth., park.) per
sofort zn verm. Nah. Borderh.
vart._ 7072
HL ) alt Uferstraße9 schöne2.Zim.-

Wohnung, Mittelb., zu vm.
Näh Vorderb, part._ 38 6
^xyvtzhciiil. In den belden Nell-

bauten Echiersteinerstraße in
Dotzheim per sof. oder später ge¬
räumige 2-Zim.-Wvhnungen mit
reich!. Zubeb. bill. zu verm. Näh.
bei Ad. Boß da'elb1 »090

Ktch. »immer und möd!. Mails.
^  zu verm. 1331

_ Dotzheimerstr. 10, 2.
Hxvtzbttmerstr, 83. Mtlb. 1 Zim,

und Küche(im Abschluß) sos.
oder später zu vermielen. 1714

9cäb. im Laden._
Loqheinierirr . 8 « . Mnielb ll

1-Zimmer-Wohnungen per sofort
zu vermieten. Näheres 2. St.
links.  _ 5701
Lch, Zimmer und mödl Mans.
&  zu verm. 1331

Dotzheimerstraße 104.

Zim. lt. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung ÖS Co .,
Häfnergassc 3,_ 2040I hcizb.Daaiziimiiera.1. Sepl

zn verm. Hochnr. 6 6319
^aanstraße 19 Dachwohnung,
-1p) 1 Zimmer und Küche zu
vermieten 3407
4*̂ armraßt 2 1 Zim., Küche znv » vermieten. 5297
fr̂ arlur. . 3, Bdh., Dachwohn..

1 Zim., Kücheu. Keller, an
kl. Familie zu vermieten. Näh
2. Stock. 9913

Ein Zimmer
für cinz. Person sofort zu verm.
Kellerstrahe 17. 9015
^ » irchgaffe 54 schöne Mans.-W.,
öS - 1 Küche u Kammer,
iu> Abschluß, zu vermiete».
Näheres 2. , bei Gcrbardt. 4397

nausstr. 1 1 Z , 1 KZ ' 1 Kell.
zu vermleteu. Näh. Dachst,

rechts bei Petri. 9 76
^ ^udwignrr 3 ist 1 Zim. u. Kuqe

für monatl. 17 M„ sowie1
Zim. für monatl. 10 M. und 1
Zim. für monatl. 6 Bi. zu verm.
Näb Platterstr. 30. 1. 8317I k.eliie Wohnung zu vcrmielcnLudwigstr. 20. 30

^auergasse 17, fröl. Front-
lPitz-Zim, m. gr, Küche,

event. mit Mans. an linder!. Leute
saf. od, spät, zu verm. »435

^oriystr. 23. Fronlsv., 1 Zim
u, Küche, an ruh. Leute

zu vm. Näh 1. Etage. 2317
ui, 1 Zimmer. Küche

und Keller sofort zu rerm,
Ncrostraße6. 276!

N erostr. 36, kl. Mans.-'Äohii
zu verm._ 3095

HUZieileibeck,trage5 ein Zimmer u.
» » Küche aus gleich oder später
zu vermieten.  3099
'S schönes Frontipitzziui. (Nero-

straße 35/37) per gleich oder
später zu verm. Näh. Nerostr. 23,
bei Müller. Laden. 4144

Wesiendstr. 10. Keßler' " "'
yi »orkitr. 3, B,h .. IZI ^ - ^ .
7J  u Keller auf g,. gz
verm. Näb. 1. St . r. ' ".:JW
t »ie.enrm8 1. l-Zim.-iM^

•O Küch- u. Zubeh. p,- ,‘?n3>
Verm. Nab. Bart, linst- l'J u

sti >» curm,j 1a. 1 Ziinnm^
O Küche per sofort äu Untl
Näh. beim Verwalter.

IjeeroZiBjiaer et ^

^ietrf Mansarde safor;
^ mieten. Näh. Blücherstr. 11'

238Part.
ckLiN leeres Zimmer zu ^
™ Friedrichstraße 29. ^

ö Zimmer mit Balkon zu ^Zl> crfr, im 3, St.

Garung, -raße 13, 2 fltm^
2?  Parierrezimm -r on Ill6i

P -r,°n lofovt zu verm.  Zggz
yn»ellmundjtr. 42, leeresM̂ ul

Zim. so-, zu verm. Näb
Hib- vart. ^ 54fi<i
^ranienilraxe 17, part., I, jjf
^  au alleinstehende Person ,ü
rerm. 4592
Dbeinstraße 55, 1. El , 2 leere
5 » Zimmer nur an anständige
Damen sofort oder später zn vcr-
llligtc»_ 4593
jjtm oder zwei leere geraoc
^ Pkansardzimmer billig i8
vermieten Nheingauerstraße20,
pari, links.  zog -,
L^eerc heiz.', nbausarde zu verm,
^ Schwalbacherstr. 28 H, 1. x.

5638

Ü ranienstr. 62, ein Ptansard
Zimmer zu vcrm. 38 -8

»̂HAhemstr. 26, sch. Fronfpitzzim.
in ruh. Hause an anständ.

Frl,, event. mit Pens, zu verm.
Näb. das., Gib., 2. l. 3056
VU t)ntigau:riir. 15, Mittelbau,

abgeschlosseneWohnung von
1 Zimmer u. Küchez. vm 2727

M.Zimmer, Küche und Keller
MHth . 2,. aus sof. zu vm. N

Nichlüraße 15a, Kontor. 2754
/Line schöne heizbare Mansara an

anständige ruhige Person billig
zu veruiieleii. 3876

Näb. Rwnstraße 9, vart.

^ .otzheimer,r. 105, Htg,, 1 Z.
und Küche per sofort oder

später z»  verin , 1363
otzheimerstr. 122, llteub, 1 sch
Zimmer mit Küche, Klosett u.

Spei ekammer im Abschl., (Keller)
auf 1. Januar oder später billig
zu verm. 3079

Druöeustrahe8
1 Zimmer mit Küche aus gl. oder
später zu vermieten. 9560
«^»ckerniordernr., an der Zielen-

schule, 1 Zimmer und Küche
per 1. April 1907 oder früh r zu
verm. Näh. im Neubau oder
W stendstr. 18. 4105

FsLme schöne, 2 auch3. Znnnier--
Wohnung im 1. St . mit

freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm,. Schiersteincrstr 2.
Dotzheim. 2664
tf̂ otzycim . Biebricherstr. 71, ich.

gesunde Wohn.. 2 Zim. u.
Küche, event. einen Stock ganz zu
verm. Näh. das. 5034

R

yLIiidesoeiuierur. u0, Hih., ,ch.
** * 2 -Zim, Wohn, per soforl
eu»t. früher, zu verm. Näh. das.
1 bei Aßi'Us 8438
-A-chaniiurage 8 u Zimmer
^ Küche u. K. zu vermiete».
Preis 19 Mk. 3689

« >otzh-im. Rhelnstr. 53, sind
zwei kleine freundl. Wohn,

n 11 Mk. inonatl. zu verm. Näh
daselbst bei »536

Jakob Herr
(A öiinenverg. Platternrage T
W Wohnung von 2 Zimmern
und Küche sofort zu verm, 8022

2n vleideustadt,
direkt an der Babn . sch. 2- und
1»Zim.--Wohn. zu verm. Näh. bei
L. Fink, Bleidenstadt od. P . Lcrch,
Wiesbaden. Dotzheimerstraße 17 e.
part,  6784

^«Hicristadt, WilhOinstraßc2, sn,.
Frontsp.-Wohnung. 2 Zim.

und Küche mit Zubeh. u. Garten-
benutzung sehr billig zu vm, da
selbst gutes Logis für solide junge
Leute. _585
Tj >oi?l|Cui| . Wice-badenerstr. .2,

Neubau, schöne 2-Zimmer»
Wohnungcu mit Zubehör sos. zu
vermielen. 7399

W . Schneider.

Sttankenstr. 17, Dachwohnung,1 Zim. und Küche(Bdh.) zu
verm. Näh. Scharnhorststr. 34,
Part. 1544
^rankenstraße 19 1 Zimmer und
A Küche, Bdh., Dachwobn, neu
hergenchtet, auf gleich oder später
billig zu verm. N. Bdl,, 1. 891
Ĉ elbftr. 18, 1 Zim., Küche und
O Keller per sofort oder später

3426zu verm.
k>,eldstr. 19, eine heizb. Mans.
O zu vermielen. Näh. daselbst.
1. Et. r._3913
Ĉ flDitr. 19, 1 Zim. mit Keller
ty  1 » vermieten. Näh. daselbst,
1. Et. r. 3914
ÄLlN Zimmer und Küche unk
^ Keller auf gleich od. später
zu vermieten 7162

F-ldstraße 27.

12 3>Nmer. ‘ZZ
re. btu. sof. zu verm. 5645

Gneisenaustr. 7. Bdh„  p . l.
^ . artingstrage1. 1 Küche

u. Keller per sofort zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adltt-
straße 60. 4627
-"̂ ellmnndnraßc6 1 Zinnner u.
»'> Küche per iowrt zn vm. 5«l85
y^ ciluiundnraße tö 1 Dachzim,
V ii K. ,1t verm. »318

hellmundstr. 30,
1 Zimmer und Küche zu vcrm.
Näb vart. 5690
y^ ellmuilvstr. 33, 1, 1 Z. und

Küche, 16 M., zu vm. 3624

ytzlcdcrstraße3 schöne Mansarde
sofort zu vermieten.

Näherer im Restaurant
3703

^ ^ aalgaise 28, 2 Wohnungen.
2

Mtlb., I . - t. j? 1 Zim. u.
Küche, per sofort, event. später zu
verm. 5346

»chachtstc. Ir Dachwohn,, l, -zim.
^ und Küche, zu vcrm. 2762

/Aeerobeuitr . 2», Gth., Wohn.
'' •S von 1 Zim. 11. Küche, event.

FlaschenbierkeUer per sof. od. sp.
zu verm. Näh. das. 2245
Tzpchirnhorstslr. 9. sch. I-Zliii.-

Wohnungen zu vcrm. Näh.
daselbst._ 1682
(Lchiersteiiiernraße22 geräumige

heizbare Mansarde z» verm.
Näb. Borderh. Part. lks. 4034
/Attchlicktternr. 2n, gr. Mans.-Z.,
'2 -t Küche u. Keller an ruhige
Leute aus gleich od. spat, zu vm.
Näb. 3 Et . 6685
Kchuigasse 6, 1, gr. Mani. >».
*w 2 Betten fr». 1947
VttSeuuau ^ chulberg 23 1 Ziin,
■*' *’ u . Küche, im Seitenbau
1. St ., 240 Mk. Pr. Jahr zu
vermieten. 902
I^ leuigassc2«, hcizo., geräumige
rK  Dachstlibe auf sofort zn ver-
mieten._ 3331
l̂ aunusstr. 25,  sch. groß. Front-
^ spitzzimmer mit oder ohne
Man,', zu verm.

Näh. das. tDroqerie). 932
^HrZ alrainstr. 7, Bdh., 1 Zi m

und Küche (neu). Dachst.,
auf sofort oder später au ruhige
Mieter zu vcrm, 3671
aL,ine Wohnung, 1 Zimmer und
v?- Küche. Borderbaus 4., zu
vermiete» Walramstraße 20. 50.3
%l**airamur. 30, 1 Zim., Kuche

u Keller zu verm 53-29

gsttellritzstr. 33. 1.. sehr freund!.
Mans.-Wohnung, 1 Zimmer,

Küche, Keller an kl. Familie per
sofort zu verm, 5114

yHttellritznraße 38. H.. 1 Z. u,
Keller gleich oder später zu

Vermieten. »048
^ATde. ergasse 56, ein Zim, und

*&  Küche sc. zu verm. Näh.
1. l. 9271

Best. 5räulein
findet schön mödl, Zimmer mit
Frühstück bei guter Familie, auf
Wunsch Fain,-Anschluß. Erst. Off.
u. B. 2288 a d. Erv. b. Bl 2288

mmer,
»650

»Hochp., ist sofort od. spät, an
Dame oder Herrn zu vcrm.

Gest. Oss. bitte u. A. Z. 88
hauptpostlag. nicderzulegen. 183
ytz» d eritr. 10 Stv ", 1 Zl!

K. per 1. Dez, zu vm.
yßffdlcrstr. 35. pari., erh. reinL

Arbeiter Schlatstelle. 5651
yha doisnraßc 8, Mlb. 1, mödl.

Zimmer zu verm. 5035
y^ srocuer erhallen Schlafstelle m.

oder ohne Kost 5118
Albrechtstr. 37, Hth., 1. St.
tbreastftr. 46 ertjaitftt anitönd,

Arbeiter schöne Schlafnekie.
Näh, Hth Part. 55A
oß  icp. Zun. m. 2 Betten ll lN

4,5g monatl. los. zu verm.
5122_ Bleichstr. Ina, 2.
Wliöbi . Zimmer auf soson oder

später zu vermieten 5415
_Bleichstraße 30, 3. recht-.

otzheimerstraße«4, 1., 2 sch. M,
Zimmer u. heizb. Maniarde,

1—2 Betten, bill. zu vm. vl?5

44.
Hth.. pari, links, Schlafsteae zu
vermietttl 5681
/ ^.livillerstr. 14, Bdh.. p. limä,
>2- schön möbliertes Zimmer zu
vermieten. 4546
egcchöne Niausarde als
'S  stelle billig zu vermielen
Dotzheimerstraße 108, Hinterhaus,
2. Etage. 5687.
ck̂ lconorenstr. 3, 2. Et . rechts« 'fölil. lisainrf
billig zu verm. 5508

iniernr. 30, Glh. 2 , sch. wbl.
VI Zim. m. g. v. Pens, auf̂ gi
zu vm. an Dame od Hrn. 3023
ÄCjiuietfir 49, möol. Zimmer zff

vermieten. 542»vermieten._
rave Arb. erh. bill. Schlaf¬
stelle, Fanlbrunnenstr. Ir , Äks

müseladenb Nickel.
<7̂-rankenstraße1», 3. l„ midi-
O Zimmer mit 1 —2 Betten J*
vermieten._ 3283
k̂ - ianlenstr. 21, 2. 1., schöne

Logis mit ober ohne Koß
billig zu verm 30«7
/Lniisenaunraßc 19, Papiergesch,
d möbl. Zim. m. Kaffee 16 'K-
zu verm. 4128
^Hlein .icher Arbeiter ech. --.chlasi
v » stelle Göbenstr. 5, Mtlb. P 1
bei Bischof. 422?

mödl.
Zimmer zu vcrm.  ■

22, 1., gut

|jtin sch. Fromspitzzim. an ein
gnst. Frau od. Mädchen zu

verm., event. auch zu Möbelein-
stellen. Näh. Westeudstr. b. 3393

Mödl. Zimmer
billig zu verm. öööl

Hellmundstr. 6, 3. l._
öbl. Zimmer zum 1. Januak
zu vcrinieten 545"

Hellmundllr. 7, 3. r._
hellmundstr . 36, 1„ sch. mödl.

Zimmer (s-p.), Klavier, gu"
Pension, zu verm. 4434
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n urBeiter erb. ich. LogS
:». :r. £ . 6622

4in
pac■. ( , ein ich.

u oerm. 30 7

P 7ji,  Miner miri streuen u.sep. Ting. zu vm. 5455
^ermanillr 3, Htb., 1 St.

gnfTmöbl.Mansarde
iü vermieten 52ü8

Hermannstr.  16 . 3 . \.
möblierte Dian |atDe zu rerm.
I Jahnstr . 5, p._ 6511

mieten. 4 -169

lieaiftrüBe 1
iv mit sep.
permieten

1, p., clcg. inübt. Zun.
Eingang sofort zu

81st4

»Öbl. Zim. mir sep. Euig . an
^ ' 1 „nfi Herrn sofort zu vui.
SSI1 Sebrftr. 3, I . St.

jjjiin mool. Mans .-Zlinmer mit
18/ oder ohne Koft zu oerm.
5673 Seövftr 16. 3. St.

^udwigstraß - 4 2 einzetne Zim
iv mit und ohne Letten zu ver
mieten. _ -dO"1
iaajüot . Zimmer zu leniueten
wi  ßuiienjlr . 12, H., 1 Stiege
deck. ^ 5501
Um enstroße 14, Hth . Part , erh
^ Arbeit. Logis mit oder oiine
Seß. 5857
ötlZanergasse 3/5 niövl. Zimmes
Wl  zu vermieten. 3123

Näh. im Laden.
M °aikiur. 1, , 3., bei Schäfer,
«v » Schloßvlatz, erhält anständ.
junger Man » gutes Logis tttii ob.
«jiic Kost. _ 2922
IQ,in brav. Ntädchen erh. Logis
^ Moritznr. 41. Hth. 5117
LLroßes . gut möol. 2-Fenner
^ Zimmer zu oerm. 1533

Moritzstraße 11, 3.
Mlorjtzur . ö9, Hty.
» » Zimmer zu oerm.

p., tnbbt.
2355

4 }>on§itr. ob , 1 , erh. junger
W*  Lstann fch. Logis und Kost
für 1L M. per Woche._ 3720
Alcroitr . 3 . Leute erhalten

Kost u. Logis. Näheres
bafelbfl2. Stock. 6039
rtl ‘öbi. Manf . zu Venn. Piere
y * straße  38 , 1. links. 5424

^lerostr . 43 , 1. r ., eleg. und
t*  eins. möbl. Zim ., a. W . mit
Pins., Licht, Heiz, und Bad , pro
Tag2 u. 4 Mk. zu vm,  3880
Mm Hauotbadnhof Zimmer fr,,
^l .öO, Nikoiasstr. 33. 1. 1. 3879

Uranien,ir . 25, H. p. r., mdl.
Zimmer, sep. Eingang , zu

Oenmeten. 3885
rernl Ars . erh. Ächlafneue

"  Oranienstr. 27, Bdb., Manf.
Ots. _5087
E >ranjenstr. 27, 2. erhalten

aiist. Arbeiter Logis.
j^ ranieiistr. 27.
^ Li

3887

Zimmer zu Perm.
möbl.
3886

^lilattetnr . 78, erh Arbeiter oo.
^ Mädchen b, Logis. 6972
MtnlivvSbergkr , 2- F.
r  an ruhige Leute zo

i" vermiete

, t - t- 3
zum 1. Dez.

»170

Ir. 7,
Zimmer monatlich 15 mtf.

»“jetmieten . 3231

^ ebanftr. 2 , 1. St . L, ein fch
w möbi. Zimmer , sowie auch

eine Mansarde zu verm. 9981

Möbl . Zimmer
zu vermieten 2876

Sedanstr . ,5, Htb., 1. St . l.

rjT nft. Arbeiter erhält Kost und
K Logis 2456

Jaknstr , 6, 2.
iSinf . möbl. Zimmer für 16 21!.,
\S , oder nnmöb.l. 12 2>i. zu vm.

ifruiftr 38, 1. 1, nenn . 2623
rtatiiit . 31, 2 Et . t.. fch. niöbi,
Ji Zimmer preiswert zu ver-
mieten  _

artsiraße 3/ , 2 . l.« 2 große
möbl. heizbare Niansarden an

anständige Person sofort zu ver--

^MütiicheS Heim. Behaglich
* möb!. Zimmer mit u. ohne
™ |ton. Umgezogen von Rhem-
Mmtr. 2 in neu zurecht gemachte

Nnung Rheinbahnstr. 4, 1. Et.
Z?“er ,m Hanse. 70
>»tehlur. 5, 5] möbl. Zn ».
. * au Frl . ob. Herrn b,ll g zu
^Mitten, 4800
I ustttur. loa , Sto . 3., schon

möbl. Zim . mit Kaffee, per
<ür 4 M, zu ver 170

»tthlnr . »1, l . r ., ge! gut
i^tnöbl . Zim, zu verm. 1103
8 « "ich Ztmmer zu verm. ftioon-
^ .straße 6, 2 St . 1104
A^ °°nstr. 8, 1, Et. r „ ichon
x, , möbt- Zimmer mit ob. ohne
V °n zu vermieten, 1225

“irftr. La, 2 ichon niodl.
>8""' 2 Belten m. oder

r^ >" >fibn abruoeben, 3082
“Meroerg 16 itiöul. Zinnner
aus Tage, "
zu verm.

bin- aus Tage, Wochen u. Mon.
_ 3884

Zimmer sof. zu oerin.
Römerberg 20. 9917
vrdentl, Mädcven erdaiten

«chtasstelle 2335
i*— Römerberg 29, 3
V^ Nrrverg 36, Hih, 1., erbii t
»J gr. Smia ’flclle. 5372

Jruiljttie Itlitiltt
“lten  Logis 5588

Saatgasse 32.

'^ edan .rage 6, Bdb. 2. St ., lts.
've* 1 möbl. Zimmer billig zu
bermielen. _ 4683

unger Mann tann Jtou uno
Logis erhalten

Sedanstr . 7, Hih,
3096

St . l..
rAedauptatz 7, 3., möbl, Mans.,
W öeizbar, pr . isw, zu vm. 2103
freundlich mobl. Zimmer billig
13 SN verm. in ruh. kt, Famitie
Ledanstraße 10, Hth. 2, 4066
l̂ edanplatz 7, 3., schön möbl.
w 1 Zimmer für 1 bis 2 Herren
zu mii. mit ob. ohne Pens. 104
((ftosöbl , Zim. zu verm. Schani-
w*  hgrststraße 2, Frontspitze
links._ »656
^eerobenstraße 28, 2„ bie K.,
>»> gut möbl. sep. Zimmer zu
vermieten. 31 2

ein iinvcu paff, für jede Branche,
auch für Bureauzwecke, und ein
schöner, großer Keller, taff , f.
Weinlager, sofort zu rerm . Näh.
bei Stark , Nöderstr. 29. 4465

Schöner Lade«,
geräumig mit 3 Schansemtern,
Ecke Wellritz und Hellmundstr.
belegen, ans sofort zu verm. Mh
daieibst im Eck oben. 9718

Schöner Laden,
itt nächster Nähe des Bahnhofs,
mit oder obne Wohnung , per
sofort zu vermieten 3656

Iklbrechtstraße 13, p.

WMaMWlMWWWWWUWz
Willielmstraffe 6 großer

Laden mit groß.Schanerker
onschließ nd vier Zimmer,
zusammen ca. 270 qm , auch
Eingang vom Hose aus , per
l .Apr.07zn um. Is. Bureau
Hotel Metropole , vormittags
11—12 Uhr. 605!

er9
:r !

AAettelbeckstraße 5, Soitierrattte
räume für alle Zwecke, groß-

U. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasier, sof. bill. zu vm, 9638

etc.

SKiäinartfriiit ) 5 Werkstätte mit
“V Lagerraum , ev. Wo . nnng,
2 Zimmer u. Kirche zu vermiet.

Näh. Vdh H,-Part 4594
»>H* ismarckrmg 7. Lagerraum

per sofort oder 1. Januar

Wa!i>»rlthtS 5'L'
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräume»

in 3 Etoge», ganz oder getb.,
für jed. Betrieb xeeign. (Gas-
einführuitg), in äußerst be-
guemer Berbind. zu einander,,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göbenstr, 18.

ijeinr. möbl. Zim. (sep. Eing.)
mit 2 Bellen bill. zu verm.

Eteinoasse 18. 1 3247
chwaibacherstr. 25 , Hih. 2,
könntn zwei reirtl. Arbeite

Schlafstelle erbalten , 5134

^Ä ^ Pöo ., Part .-Zim. sep. Eilig,
lofort zu vermieten

Schwaiba perstraße
5419

I . Laden.

,̂ t,chwaibachctstr. 63, H. p,, eint,
möbl. Zim . zu verm 9559

^chwalbacherstr 75, 2. St ., Mbl.
Zim. billig zu verm. 236

d & in reml . Arbeiter kann Schlaf-
stelle erhalten bei C. Bund,

Kl. Schwalbacherstr. 5 , 2. 5705

Wailüfsrslr. 3. 1 . pari.,
in. Zim. mit Kastee zu vermieten.
W. 3.50 -IM 3257

£¥| T*öot. Zim. zu verm. 4511
■* * ‘ Walramstraße 5. 2. r.
dLiui ordentl . Maechen findet

schönes Schlafzimmer. Näh.
Wallurerstr . 9, Hth. I 1983
O; uugec iviaun erh, sch, Logis

Walramslr . 13, I . l. 3716
ellritzstraße 11, p., mbl. Zim.

zu vermj,cten_ 3927
^ - » kllritzstr. 19, part ., e. möbl

Ziinmer m. sep. Eingang
per sofort an anständ. Her»n zu
vermieten. 2695

^f ^ ellritzstr. 19, part ., ein mobl,
Zimmer per sof. an anst.

Herrn zu verm. _ 5369
tfjtiet 'tenbftr. 20, part ., ein,ach

möbl. Zim . (sep. Eingang)
zu vermieten 4036
Hß̂ ^ orthltraize 11 mobl. lltiaiilarde
***$  mit Kost f. 10 M. wüchentl.
zu vertu. N. p._ 1159
Eleg . mobl Batkonzim., ungen.,

mit g. Pianino . a. b. Herrn
bei geb- jg. kinderl. Witwe zu
verm. Wortöstraße 13, 2. 3747

dtzorkstraße 7, H. 1. r.,
möbl. Zim . an anst. Fräulein

zu verm'

laiön
ulein
8588

Reinl. Arbeiter
findet Logis auf gleich 5536

Dorkstraße 7, Bdb., 1. r
^HLorkstr. 9, 1. t., erh. anständige

Leute gutes Logis 1733
/Lin schönes möbl. Zimmer an
v ?/ Herrn oder Fräulein zu ver¬
mieten. Anznsehen vorm. Dorl-
straße 22 , 1. l. 5684
• » leteitrutg 1, Hth». p. r .. erb. 2
O anst. Arbeiter schönes, säub.
Logis. 3630

ÜPMl 3, l  liis,
möbl. Zim . mit ob. ohne Pension
zu vermieten ._ 1545

<ßLismgrckriiig 21 (neben Ecke
Bietchstraße) Laden mit 3-Z.»

Wohn, und Zubeh. auf I . April
zu verm. Geschäftsinventar und
Warenlager kann mit ubernomintn
werden Gr . Torsahrt , Lager-
raum. _ 4479

#lucherstr. 27, Laden mit2-oder3-Zimmerwohnung per sofort
od- r später zu verm. 8731

Näh. daselbst 1. St - rechts,

Ellcnbogcngassc iß
ent kleiner Laden zu vermieten,
Näb. bei Müller . 6050

1 Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim . u. Küche p,
1. Okt. zu vm. Z-riedrichstr. 29.

Jnhnstvaße 8
ein Laden per sofort zu vermieten.
Näh I . Etage. 1612

Os Laden um
Ul Zim.»Wohn. q.

1. Jan . zu verm. Preis 800 , M.
Näh. 2. Ek. links._ 4472

(Äaonftr , 34 , Konditorei mit
Laden u. Wohnung (Preis

1100 Mk.) auf 1. Jan . 1907 zu
verm. Auch ist der Laden für and.
Geschäft zu verni. Näh. Vdh.,
2. St . l. „ 5168

^ ^ Lellrltzstr. 33, mod. Laden.
für bess, Spezerei, Deli¬

katessen» od. Kaffee-Geschäft sehr
geeignet, in bester Geschäft- Iage
per 1. Jan . 1937 zu verm. Näh.
1. Ekagk. 5115

Weftendstv. 34 ,
Laden. Waschküche und Flaichen-
bicrfcCIer sof. bill zu vm. 50 33

Schöner , groszer
Laden

mit Ladenzimmcr billig zu Perm
Näh . ?)orkstr, 4, 1, 14 52

jcienring und vieitelveckstra,
>0 Eckh, Laden mit 1- ev. 3-Z .»
Alohn. zu verm., geeignet für
Friseur -, Butter - u. Eiergeschäst
nd, s. Wurstausschnitt. Näh, 705

_ Zielenrng 6.

zu vermieten . 1253 I (Stchterueineritk . 22 kleiner Lager-

«war s ’zz  s sru
Trorkcuc

LagerräAme,
auch sjir Mül ' ellagrr . Vorder¬
haus, Sockelgeschoßn. d. Straße
sowie 1 Dachkammer für Mobe
einziistelleii, Lagerkeller u. Woh.
innig zû vermieten. Zu er¬
frage» Schiersteinerstr. 18 und
Eleonorcnstraße 5, 1.  S398

mi4 | rt | *ffeUer zirka 26 Stück
haltend, zu vermieten

daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Part . l. 193

zülowsti . 13, schölte geräumige
Werkst, od. Lager p. 1. April

1907 an ruh . Gcsch. zu verm.
Elektr, Anschluß, sowie Hof und
Torfabrl vorhanden . Wohn, kann
auf Wunsch mttvermietct werden.

Näh , das. 3. St . lks. 2512
Ä4s»' ti großer Eiskeller zu ver-

verm. Näh. b. Stahlheber,
Dotzheimerstr. 34, 1. ö-569
egV ^beinterftr. 62 , Werkstäuen,
^ Lagerraum , Bureaus . Näb.

Schwalbacherstraße 39. 225

part . I. 3497

Laden mit 2-Ziiii.-Wohnutig.
Zubehör . >N bester Lage, für jed.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Trped d. BI. 5932

Ecke Schier- I F <rneisenaustr . 8 große Lagerkell.
ZTu ! ll, i ' oer; UUi) d mit GaS u, Wasser p. sofortBiebncherstr., ist ein Ich. Laden m. '
Wohnung , 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeb ., s, jed. Geschäft pass., b. zn

ALierkstätte od. Lagerraum, Dotz-
eLV heimcrstr 84, frei. Besonders
Helle Werkstälte mit Halle, zus. ca.
150 Q -Mir . groß, event. auch als
Lagerraum , ganz od. geteilt, per
sofort od. spät, zu vm. Näh . das.
od. Schiersteinerstr. 15, p.  2477

elle mittelgroße Werkstälte zu
vermieten 4591

SLwalbaäierfir . 57, Pt.

Isorkstr . 29, sch. Werkst ä. aiä
Zwecke geeignet, per sof. zu verm. I ”a3crc: 1 » 4. 08
Näh. daselbst vart , links. 1846 I ö öm. (309 M.), ev. mit L-Zim»

- I Wohnung (290 Mk.). c>' ia

K ^ otzheiiuerstr. 88 1 gr. Zimmer
^2 für Bureau nd. Möbel , mit
bequeme,» Eingang v. Hofe aus,
m Mt !b. Part , sogl. zu vm. 4622

Näh.  Vorderhaus , 1. St . links
Franken, -raue 18. pan ., belle
? > Werkst, sof. zu  verm . 5347

|f £i «eiKi,auitr . 8 sind 3 Sout .-
Näume für Bureau od. dgl.

9119

zu vermieten.
Näh daselbst Part , links.

1847

verm. Näh. dos. 8345 oveuslr. ;
'2 ' auf 1.

Jadeit mit 2 Wohnräumen auf
^ 1. Januar 1907 Gutgehend.
Geschäft. Pr . 603 Mk. 4396

Näh.  Karlstr 8. part.
(ücttchäftelokale.

artsiraße <16 Laden, für jedes
Geschäft passend, mit 3-Zim ..

Wohnung zu vermieten. 2691
NäoereS I . Stock.

L ^srÄvis
Karlstr . 40 für jedes Geschäft
passend, mit oder obne Wohnung,
evenr. Keller, Lagerräumen , zn
vermieten. Näheres Part . 5223
LN .ellerur. ij . p., Laden f. 3uU

Mk , mit Zim . paff. f. Schuh¬
macher., sof. zu vermieten. 5116

^irchgasse 9 ein ichöner Laden,
für jedes Geschäft geeignet,

sofort zu vermiete». 2993
Näheres dortie bst I . l.

Laden
Langgasse 31 (ftaii erS Kaffec-
geschäft) ist auf 1. April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
das.. 1. St . 1
fabelt mit Wohnung , geräumige
“ ' gute Keller, worin seit 40
Jahren ein Material », Kolonial-
und Farbwarengeschäft betrieben
wurde, zu vermieten , ev. Haus zu
verkaufen. Näh . 5167

_Lehrstraße 14, 1
yi | $ auritiuäiH\ 10 Laden per
«k ^ l . April 1907 zu v 2796

oritzstraße 43. per sofort
v ® * Laden mit Einrichkung
preiswert zu vermieten.
2. Stock.

Nähere»
3496

3iuimermanmK\ 6,1. I.. schöngr. eleg. möbl. Zim. (m. Kaffee
.5 Mk. v. Monat ) an best. Hrn.
sofort zu verm_ 4382

Zimmer zu vermieten
Zimmermannitr . 8, Garten¬

haus , 3. rechts _ 5618

2 möbl. Zimmer
zu verm. Dotzhe.m, Wiesbadener¬
straße 41, 1. St . 6330

Liideu.

y | S-ieocrroalbftr. 8, Part , links,
1 Laden mit Zubeh . zu pm.

Ado lf Bender_ 3700
^VHieoerwmdstr. lu ist ein Laden

mit kleiner Wobnung , sehr
passend für Fris -ure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herderftr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser sdriedrich-Ning 74. 3
^ > rameu,lraße 42 Laden, s. jev.
^  Geschäft passend, mit 2 - 4-
Z .-W sof. ober spät, zu v. 5222

C raniensir.45, schöner Laden
mit 2-Zimmerw . für jedes

Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näh. im Eckladen. 825

s°f. zu ver¬
mieten 3834

Nbeinstr 43 . Blumenladen
Sch. Laden

i « heingaueruraße 6, Lade » mit
I K» Bäckerei zu vermieten.

tzv^ ordere Nikolasstr . (nahe Ecke
Nheinstr .) sollen demnächst

Läden und Betriebsräume (im
Hof) eingerichtet werden. Nefiek-
tattten belieb. Offerten u. 8 20
in der Ann .-Exp. D . Frenz,
79iesbgdeu, niederzulegen 55/170

! 1. St . l.

fiir ipspweilp!
Schöner Laden, -5  O .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 2)!arf
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Ädleritroße 29, Neubau , bei M ..
!! öder I. _ 1672
^aben mit Zimmer . Küche und
^ Nebenraum , Werkstatt mit
Lagerraum zusaiiimen oder einzeln,
f. i.  Geschäft geeignet, zn vm. N.
Herderftr. 2b , 1. r. 353»

Näb.
1329

-Aecrooemir . 16, großer Laden.
worin 6 I . ein Kolonialw »

Geschäft betrieben wurde, mit
3-Zimmer-Wobnung ist sof. oder
sräler zu verm. ' Näh. Bülow-
firaße 1, bei D̂aiiidmann . 741

Laden.
Schöner, großes Loden per fof.

zn vermieten. Näh. Schwalhacher-
strafte 7, 1. r. 5427

^ » chlerucmerstr. , 1. sch. lstadnt
\sar  Und Lagerraum mit ob. otm:
Wohiinng per sof. zu vm. Näh.
Mt .b . vor!, rechts. 46 '4

^ «cbergass.' - 16, heue Kuriage
Eckladcn mit 3 Schaiifestern

und Ladeiizimmer. Näh. daselbst,
bei Jftel . 9845

sind aui gleich oder später billig
zu vermieten : 1 große Helle Werk¬
stätte. 1 Bierkeller, 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pfcide , Wagen»
remise und ffutteriaum mit und
ohne Wohnung . Elektr. Beleucht¬
ung. Näh. bei 663
M ar Näder, daselbst 1. Sk. rcchis.

'chöner Hosleller, ca. 90 O .-A!.
'  groß , sehr kühl, für Bier»,

Wein» oder Apsetweiiilagernng
event. mit Bureau und schöne
3-Zimmerwohnung per sofort zu
verm. Ade hetdstr. 81. 3688

Für ruhiges Geschält passender
Raum , ca. 30 qm , nebstÄ Zim -
Wohnung in gutem Hause (Hth.)
an ruhige Leute zu vermieten.
6187_ Adelbeidstr. 81.
schöner HofkeUer . ca. 90
^  Q .»Mtr., sehr kühl, s. Bier-,
Wein- od..Apfelwein!ageruiig, nebst
schonen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. 3-Zim.»Wohn. (Hth.)
zum 1. Okt., event. 1. Seht , zu
verm. Atelheidstr, LI._ 7272
C^ ür ruh. Geschäft passend, Raum-

ca. 30 qm nebst 3 Zimmer,
Wohnung in gutem Hause, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adeldeidstr. 81.

'Adolfstratze 5
schone gr. helle Souterrainräume
und gr Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zn vermieten.

Näh , das. I. S-_ 8675
HßLiSunirckring 27, schöner groß.

Weinkeller, u. b. Postamt 3
bei. (mehrere Jahre von Weingroß-
haudlnng benutzt morden), ist mit
großem Packraum. Bureau , hydr,
Faßaufzug , Gas , elektr. Licht,
Wasser u. Ablauf (Größe^zirka
220 Q -M.), per soson od. später
zu verm. Preis ftstk. 800, mit
Bureau Mk. 1100. Näh. daselbst,
1. St . r ., od. Bleichftraße 41.
Bilreau im Hofe rechts 4595
i,s-Läckerei nebn n Zimmerwohn .,
^ Bülowstr , Ecke Zietenring,

zu verm. Näh . pari ., b. Guckels»
d rner, _ 4606
(TKpchöne große , Lagerräume mit
W Bureau , auch als Ber-
steigerungslokä! sehr reignet. sofort

sch Helle Werkst.
Januar zu verm

Näh . Vdh., vart . r . 5082

F^ Löoenlir . 12, Ecke vtzerderitn,
4 große, Helle Lagerräume,

auch als Werkstälte für ruhiges
Geschäft sebr geeignet, per sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst
pi., od Philippsdergür . 13 4207
ALöbenftraße 14 schöne Helle

Werkstatt u . Lagerraum sofort
bill. zu verm. N. 2. Et lks. 32 -2
k̂ taunng für 2 Pferde aus
v gleich zu vermieten 5630

Hochstätte 8.
arlur . 32, 1. r , « tallung für
I —2 Pferde , Hofr . mit cder

obne Re mise z» verm. 7435.
und Gemüjc»
rn

Kellerstraße 11, v r.

großer heuer Lagerraum, Part.
als Möbellager zum 1. April

zu vermieten. 491
Näh . Yorkstr. 31.1. l._

Zu verpachten
Acker, 45 Nt., hinter der Wellritz-
mühle, mil Llbstdäuluen, welcher
sich auch zmn Anlegen eines
Gartens eigner. 272
Job . Sorg Wwe., Zietenr, 2 , pr.
"Öieteurmg 12, Werkstäü und
O Lagerraum sof. bill. zu vm.
Näh. beim Verwalter. 4215

Pensionen.

ft ui schöner Obst
garten zu vermieten 3865

^H^ hotogr.- oder Materaietier Mit
Nebenräumen zu verm. Näb.

Kirchgaffe 54, vart._ 9470
Sl ) uoau d. Architekten K. Lanu,

Lothringerstr .. Hoskeller, 2
Werkstätten, Stallungen . LLoh».
von 1 bis 3 Zim . zu vm. Näh.
Zietenring  2 , park. r. 5572
^sL * erkstätten, Lagerräume,

urtb geräumig , zn vermiet.
Näh. Mauergasse 10, Lad

hell
:iet,

7800
Alsberg r-H, Stallungen s.

1—3 Pferde in. Zubehör
zu vermiete». _ 537 1

Große helle

Werkstätte,
IUI Mittelbau , 65 Ouadr .-Dktr
Bodenraum , für 1. April zu ver-
mi te». 4563

L. Schwenck, Mühlgasse 11.

nMcrouraße 18 Werkstätte zu vm.
VI  N 1 St . 1428

Pension Beatrice,
Gnrteiistrnsic 12

vornehme, rudize Kurlage, elegant
möbl. Zimmer frei. Bäder, vorz.
Küche, mäßice Preise._4061

Villa GiMiInliir,
Emserstr. 15 u. 17. Te .es. 3613.

Familien -Peiision 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garlen . Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform._ 6800

_ ! l geb. junge L.ädchen
finden neben, Auf¬

nahme in fl. erstkl. Fremden-Pens
zur Erlernung v. ff. Küche und
Haushaft . 9797
Pension Hella, Nheiustraße 26.

mm  zum mmm,
Römerberg 3. Römerberg 8.

Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.
an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard , Borzügl. Biere (Schöffer-
hof). Reine Weine. Don Herren
Geschäfizreisenbeiizn cmpfedftn.
8732 Inh . : W lh . Rossel.

70 2>kir., zu verm.
Netkelbeckstr ! l

5319
1. 1

VftJ-bcm.uuterftr. 8, Lagerraum u.
«ßt  Werkstätte sofort oder später
zu vermielen. « 7908

.h.ingauerslr . 8, P . r.. Lager
platz mit Gemüse- und Obst¬

garten , umzäunt , verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier¬
steinerstr., ?« verm. 7099

« ^ heingauersir . 15, sch. trockene
Werkstätte u. Lagerräume

blliia tu vermieten. 2721
e ^ -tmmr. , Ho und Keller, ev. »nt

Wohnung zu verm.
strafte 6.

Roon.
7759

im Laden 652'
EKuvivigur . 3 sind ich. t'»craumllje

La^errauino . in we.chem seit-
der ein G.-jchäft mit All und
Verlauf von Möbeln betrieben
wurde, umständehalber sof. billig
zu verniieien. 9175

3!äh. Plotterstrafte 3 1.

Bäckerei
nebst Laden sund Wohnung zu
vermieten Näh. 4334

Rheing auerstraße 6, 1. St.  I.
/Qin Keller, wo 10 Jahre ein
V?' Flaschenbiergeschäst betrieben
wurde, mit Stall u Wa .enplatz
auf 1. Januar 1907 zu vm. 224

^« ^ üdeobeimerttr. 23 ('Neubau)
großer Wein- u. Lagerkeller,

a. 90 Quadratmeter sofort zu
vermieihen. 17.24

Grosser Lagerraum
mit Gas u. Wasser g eich o. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
üraße 9.  _ 5665
^Äebdnp .ay 4, 2 Werts!. , auch

als Laaertänme z. vm. 4615

k̂ ccrobenftr . All zum Einitell.
von Möbeln oder als Lager¬

raum 2 Souierrainzi,inner zum
1. Okt. zu vermieten ._ 6061

MslilOliiT
Geschäftsräume mit Kontor billig
zu verm. Walramftr . 31. I !äb . im

Näh . Steingasse 38, bei Weiß . > Etb . links, bei Schmidt . 5308

Zwei gebrauchte, eiserne

Fässer,
ungefähr 2 Mtr . hoch u. 1,30 :
st kr. breit, werden zu kaufen ges. ■
Schierstei», Wilbelmftr. 46. 3622  !
Ankauf von Hcrren-Kletdern und

Schuhwerk tS  :
Sohlen und zieck
für Lamenstiefel 2.— bis 2.20 ^
für Hertensiiesel 2.79 bis 3°.—

Skeparatucen schnell und gut.
,i .. . > Diichelsberg 26

, Laden. 235 '

Än Eouneiiberg, Talstraße 16,
•V> find mehrere Einlegeschweine
zu verkaufen.  5664

~Känarien
(Stanim ©eifert),

Hähne und Weibchen,
preiswert zu verk.

Neugasse 12,
St ». 2 . 4495

Kanarienliälme lSS„
gute Schockeivögel. Slammeltern
prämiiert mit 253 Punkten und
silberner Medaille, sow. Weibchen
zu verkaufen Uorkftr. 14, Hth. '3..
bei GSmpeL 5631

Billige Preise.
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zu verkaufen: I guies Pferd, 5 I .,
(Garantie), 1 zweifp. ii 1 einjo.
Wagen, Karren und Ackergeräte
u. dgl., Sfieefjeuu. Haierstroh. N.
in der Exp. d Bl. 574!

«ib̂ cinr. RehviNfcher, Zmimerr.,
gute Konzert-Harfcnzither v.

zu vk. Schulgaffe7, 2. I, 5686

Kanarier;,
Stamm Seifert. Wegen

.Mangel an Zeit verkaufe
»um jeden annehmbaren
Preis . Stamm prämiiert
mit den höchsten Aus¬

zeichnungen. Erste Ehrenpreise,
goldene und silberne Medaille.
Weltbundmedaille 1904 und 1905.
Ph. Zehner, Albrechtstr 8,3. 4319

W-
(Stamm « eifert) preiswert zu ver-
kaufen 5663

Dotzheimerstraße 98, 2. l.
Kanarien-

Hähue
reiner Stamm
Seifert. Wegen
Aufg. d. Zucht
verkaut d,Nach-
zuchlv. meinem
mit mehreren
ersten Preisen

ertem" Stamui . Hähne von
an, Weibchen von 3 TL

_ Lang, Friedrichstr 14, 2.
jeder Art, billig

^svgez , zu verk. 5721
Walramsir 22, Hth 1.

präm ü
10 M.
an.

M evlivürmcr zu vk. Moritz¬
straß■44, 1 rechts. 5713

Eul gcbr. Kupee, Jagdwagen,
»2 - Halbverdeck, GefchäflSwagen
billig zu verkaufen , 56 >8

Herrnmühloasse 5.

.1
1 Milchwagen zu verk. 5587

_ Dotzbe merstr. 85
«2^>'.n gcbr. Einfpänncr-Pierde-

geschirr, versch. gebrauchte
Kummete, 2 gebr. Kopfgestelle:c.
billig zu verkanfcn 5540

Kircbaasic 24, Htb. parl.
(Lin Dineiffnk, « lutfink, Buchfink
T nebst Käfig billig zu verkaufen.
Näherer Bleichstraß- 4, im Schuh¬
laden. 4201
>»M» ögelu. zahme Stare stets b.

zu verlaufen 2633
Lebrstraße 12, Mtlb 1._

50—55 Ztr. Tragkr., 1 »euer
Schneppkarren zu verk. 5v96

Helenenstraße 18.ia.
Äettig gebr. Toppelfp.-Fnhr-

wagen, 1 neuer Schnevp-
:en zu verkaufen 4660
__ Weilstraßc 10,

Spezialität in

zederrollen.
reue u. gebrauchte, von 20—85
Ztr. Tragkr., 1 Mi chwagcn zu
verkaufen Dotzheimerstraße 85, bei
Becker. 5149

Eine 4 rädrigc

Feder-Rolle
mit Patent-Axe. fast neu, ist preis¬
wert zu verkaufen, eignet sich für
Klavier- od. Möbcl-TranSporrcur,
kann auch mit Pferd bespannt
werd. N. in d. Exp, d. Bl. 4063

tzlUlilftötttüllt
billig zu verkaufen 2994

Moritzstraße 5g.

Mg Federrollst
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen

Aug . Beck,
591 L-cllmundstraßc 43.

Gebrauchte Wagen,
Halbverdecks, Break, Jagdwagen,
Gig zu verkaufen Oranieustr. 3l.
3772 Golombek.

Handkarren
sehr billig zu verkaufen 5630

Schwalbacherstr. 12, Werkst.
«Ledr., fast neuer Milchwagen,
d leicht, für jedes Geschäft pass.,
zu verkaufen 3773
Oranienstraße 34. bei -zoqmoioN
1 neues plattiertes Einspänner-Geschirru. gebr. Karrcnge schirr
zu verlaufen 1732
_ Aorkstr. 9, 1, t.
/Llnspänner » Geschirr (planiert),
” Fahrrad mit Freilauf billig zu
verk. Yorkstr9, 1. l._3862
Starkes MiälH ‘LZ
■Dranienitr. 36 Voten._ 8132
«Kirn erhalt. Mö->el, wie Beilen,

Bücher, Kleider-, u.Küchen-
schränke, Wasch- und Schre h.
kommode, Sofa, Seffel, Stühle.
Tische, gr. u. kl. Cpiegel, Otto¬
mane, Lüsteru. Lampen usw. t'ill
zu verlausen 5379

AdotsSallee6, Hlh. parl.

Rcisc-Koflgr. Kiffs.n
Kaifcrkosier, in bekannt guten
Qualitäten, sowie s mtl. Sattler-
waren ». Rucksäcke, Schulranzen
ec. werden billig verlaust. 5336
Rur Sieugassc 22,  1 St . hoch.

Kein Laden.
Ein- und 2-lur.

^ _ _ Kleider- und
Küchenschräuke Vertiko, Brandkiste.
Bettstellen, Kommode, Anrichte,
Tische usw. zu verk. b. 3785

Schreiner Thurn,
_ Sckachtsiraße 25.__

i gelalltes Stsbpull.
1 Drehiiuhl, 2 Firmenschilder bill.
zu verkaufen. Näheres 3102
_ Kirchaafse9, Htb. Part,
SKUegen Rau .umanget billig zu

'Dcx(,:  Gut erh. Möbel, als
Betten, Schränke, Tische, Stühle,
Sofas , Sessel, Wasch und and.
Kommoden, Spiegel. Bilder, Tep¬
pich, Badewanne, Petroleumosen,
Ladenrcal m. Schrank, Theke,
Ladenabt., F .iegcnschr, und noch
verschiedenes 5481

Meritzstr. 72, Gth., 1 >
» « Wvollil. Belten. 5 2iürige

Kleiderschränke, 3 Kücheu¬
schränke, 4 Beriikos. 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Kommoden, 6
Zimmertische. 4 Kücheutische, 2
Küchenbrerter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprungradmen, Stroh¬
sacke Deckbetten, Stühle, Spiegc
»sw. Auf Wunsch Teilzahl. 1163

jirankenstr. 19, p.
Lieg, pfia-@iitii.tiii:
Sofa, 2 gr. Sessel, gut erhalten,
68 Mk„ 1 gr. Nuß.-Ausziehtisch,
Kommode, Baucrnlisch. 2 Muschei¬
stühle, Bett mit Haarmatratze,
Waschkommode, Nachlschrank mit
Marmor, Küchenschr., Spiegel weg.
Aoreise einer Herrschaft fos. spoilb.
zu vk. Nauentdalerstri  6 . p. 2398
«Lin gmerd. So -a, sowie ein
»2 - guier Ueberzicher billigst zu
verkaufen
_ Dotzheimerstraße 98, 2 l.

ui icd. Kanapee s. 6 M. z
vk. Hellmundstr. 29. Stb. p,

3448
iliodcrnr

Salongarnitm,
Sofa, 2 Sessel, ff. Plüschsritös,
elcg. Arbeit, Preis 180 M.

. Leicber.Adelbeidstr 46 . 4108

I Divanu. 2 Eophas joforlpreiswert abzngeccn 703
'Moritzstr. 21, Hth. 1,

« ^»leg rote Plüschgarn., Eofa u
»L - 6 Stühle, geschnitzt, f. 95 M
zu verkaufen 9355

Dismarckrin- 32, 3 r

»4 Stühie, CÄ,
Wirlscha-tSstühle unter Fabrikpreis
sofort zu verkaufen 32 LX
_Nauen 'halerstr. 6, p.

IM qdM.  ibsi
zu verk. Wcbergasse 56, 1, l.

Händler aus cschlossen. 9270

Sieg. Pelzhut,
Muss und Stola.

seid Unlerrock, neu, bill. zu verk.
Näh. in der Exv. d. Bl. 57-9

««Lut erh. grauer Miluarmantel
'S * und Hose bill. zu verkaufen.

Näh. in der Exp. d Bl. 5716

Fahrpelz,
für Kiuscher oder Chauffeur ge-
eignet, billig zu verkaufen 5542

Rüdeslieimerstraße1>, pari r.

Eia eres wollenes Kleid
billig zu vei kaufen 1542
_ Schachtstraße4, 2
«Lin Äehrock Anzug (mittlere
>9/ Statur), fast neu, preiswert
zu verkaufen.

Nüb. Saalgasse 24/26, 3. Et. r.,
zwisckien 12— 2 oder abends
auch 8 Uhr. 9369
»> sehr guterh. Uederzieyer für
**  Jungen von 13 dir 18 I.
billig zu verkaufen 1522

Moritzstr. 72, Hth., 1. r.
/fut erh. Kino rmantel (12 I ),

sowie D. Jackct b. zu verk
Frankenstraße3, 1._ 3877
Cj»afl unter Ueberzicher 20 M.,

2 Ampeln für elektr. und
Petroleum billig zu verk. 3388

Dotz' eimerstr 106. I . r.
HLillig z» vcrl. : Ä lern. Ucoer-
'■{J  zieher, schwarz. Abendmainel
mit Pelzbesatzu. Jacket 5482

Moiitzstr 72, G h , 1 1,
«Qm gut erh. Nenauralionsperd

und 3 neue Boiler b. z. vk.
5621_ Mor tzstr. 9, Htb. p.

erb, gut erh., 104 Luttr. l.,
74 Cmtr. br., zu verk 318

Adlerstrabe 38
H
Hl) iamno, wenig geipie.r, »illigll
y*  zu verkaufen Nauenthaler-
straße 4, 1. link«. 7792

1 Piarmrv,
sowie 2 CelloS zu ver̂ . 5630

Iloonstraße6, 1. 1.
«■£Xin erhalt. Original-Siuger-

Nähmaschine und neues
Taichensofa bill. zu verk. 5655

Hellmundstr. 51, Hth. varr.
Eui last neues verstellbares

Linderstühlcheng
zu verk. Blücherstraße 20. Stb 2.

chöne Puvpcniluve zu verk.
Adelbeidstr, 8 >, Hth. 2. 5679S

Mes Sdiaahelplerd.
billig zn verkau en 5709

Schwalbacherstr. 37, 2. r.
^jebende Caiistvaumpstanzenfür
^ Kirchhöfe und Schanfenstcrii,
60 Clm., zu verk. 5720

Steinaasse 23, Part

giritm ; u . Kr « i» ml
zentnerweise zu haben 4864

Steinc.affe 33.

Gute Packkisten
zu verkaufen 5670

Kirchlasse 21. Laden.

Ettisglhes eilemks

Trepjjenskitiü - tt,
62 Mtr. lang, 0.95 Mtr. hoch,
Stäbe aus 12 mm Nundeifen, zu
verkaufen Per Ende Fcbc. wegen
Errichtung eine- Aufzuges im
Treppenbause. Anzusehen täglich
im Lagerhanse an d. Schierstciner-
straße (Wiesbadener Mövelheim).
Näh. beim Verwa ter das 3423
.4̂ 7»irrten zn haben Nödcrstr. 27,

1 St hoch. 3681
CÄopVtilci er » zu verlaufen
^2 Scerooenstr. 22. 6022
^ ^ eißluftmolor, w. neu, für

Modelle, zu verkaufen. An¬
schaffungspreis 12, jetzt 6 Mark.
Schwalbacherstr 63, 3 B. 5726

Mil
Schöne große Zweideckcl-Köibe,
paffend für Bäcker» und Konditor-
warcn herumzutragcn, unt. Selbst.
kostenvreiSa 2.50 M. zu ver
kaufen. 3041

Geißer, Herderstr. 31, p. l.
Fast ueue

Waschmaschine
(„Weltwunder") billig zu verk.
4006 Adlerstr. 50. 1. r.

ünH
neu, Eichen, wwie eine

KOdieu-EinriilitgEig
(nur beff. Arbeit) finden Sie billig
Marklstraße 12. bei Spätst. 4694

ttll- SH-
Anzüge, Holen ». Stiefel kaufen
Sie staunend billig 9789
Neugasse 23,1 . St . hoch.

neuer Ladentisch preisw.
zu verkaufen Näh in der

Erved. d. Bl. 5204

Eine Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2.80 u. Mk. 3.80
per 100 St . verkauft lei 3839

C. Roth,
Wilhelmstr. 54, Hotel geeilte.

i mmtn i

Goldene

Vamen-Uhr
gefunden in der Papierhandlung
Hack. Rheinstr.—Luisenvlatz. 571Ö

Herrenwäsche
z. Waschenu. Büaeln w. st. angen.
Oranienstr. 49, Htb. 2. l. 5725

Frir idislr. 15  §
Wasch- und FeinAiglerei.

Nehme Wäsche jed r Art an.
L̂ errcn- und Damenwäsche z.
Etz/ Waschenu. Bügeln w. ange¬
nommen; feinste AuSf. „»gesichert,
obnc scharfe llliittel. Frau Bastin i.
Nerostraßel 'fi Hth. 2. 5166
H»arveirec-W dj- zum iwaschen
'4 »' u. Bügeln wird angen., gut
ii . bill . besorgt Scharnborststr . 34,
Htb., l . St . r , b. Werner. 4460«II.
w. saub. u bill ausgcf. (Abschr.,
Pressen, Beiechng. re.). Off. unt.
E . 5699 an d. Exp. b. Bl. 5700

Sesleeiresse 13,1 .p.r„
r-ügein und Wäsche wttb anae
nommen 2525
7^ -ücht Frau, we.che im Ausv.

v. Wäscheu. Kleid, bew. ist,
sucht Beschäftigung. 4414

Herderstr. 1, 4 Sr . t.
neue, toroie getr.

'tz/ »»» » , werden b. garniert
und modernisiert 2035

Ifiimmermannstr. 6, l . Ns.
Klinge Frau empfiehlt sich im

Ausbessern und Aendern vo3
K.eidern u. Wäsche. Näh Moritz-
straße 44. H. p. 1., bei 511

Frau Herwig.

Pers. Schneiderin,
mehrere Jahre lelbständ., kurze
Zeit bicr, sucht noch einige Kund.
Drudenstr. 7, Htb. 2. r . 5728

Perfekte Sdmeiderin.
mit guter Einpiehlung, sucht noch
einige Tage zu besetzen

Näh. Bleichste. 7. 3. 1
tzStzaverin empf. sich in u. auger
**  dem Hause im AuSbeffern
von Wäsche und Kleidern, uch
werden Kinderkleider bill. angescrt.
Scharnborststr. 27. 9954

Stickereien
prompt u. billig angefertigt 2536

Stlftstraße 1. 2. l.

StickerinAM
und Weißsticken) billig 1924

Schornborststr. 35, 2
Ein 'chener billiges Weih¬

nachtsgeschenk ist ein

Uekefiielrteogrgioni
| auf Sammet gestickt. Anfertigiing
| 5676 Hochstätte2, Hlh. 1. St.

>) ttnmerma,iii>lraße 6 1. l:nks\j Muffs sow.Pdant.Muffs w.
gef u. ang«-., auch werd daselbst
Gardinen gespannt das Paar zu
60 Pfg. 4333
SSeberzieher- Bionogramme in
44 - Gold und Silber werd. billig
angefertigt Scharnhorststraße 35, 3.

5321

Pekariieiieps »,,8?'.:;",»:
schnell ausgesührt 5226

Römertor 2, 3.
Feinen bürgerlichn

Mittagstisch,
event. Abendlisch 4378

Adelbeidfiraste 15. 1.
«̂ elenennraße 15, 1., an gute
Etz< bürgerlichem Asittagstischzu
60 Pf . könne» noch mehrere Herren
teilnebmen. -515
ftl *e cher Bäcker ob s. jemand

w. e. Filiale » Bmckwaren
vom 1. Mai ab übernehmen.

Näh. in der Erp. d Bl. 5414

Villa ol. IWellsliöus
zu verwanen gesucht.

Off. u. G. 3g20 an die Exped.
d. Bl. 3 21
Äeirat wünscht jung. Pünsche»9g Fräulenr mit 80 000 Mark
Bermög. u. litt . Herren, w. o.
ohne Bermög. bei den f. eine
rasche Heirat kein Hindernis vor¬
liegt, ihre nichtanonyme Off. unt.
„Harmonie" Berlin, Postamt
Lichlenbecgerstr. zu richt. 18 152
Weihnachrö - Junge düosche

Wunsch ! Wwe. 6 iOjO M.
Berm. wünscht Hciiat mit liebe¬
vollem Mann, w. auch ohne Derm
Nichtanonyme Off „Ideal ",
Berlin 7. 10/>52

Heirat
s. jg. Tünchenneiner in kl. Stadt.
Elwos Vermögen erwünscht.

Off. unter H. 5820 an die
Exped. d. Bl 5722

Heirat.
Junger tüchtiger Horelsach- und

Kauimann mit einem guten Ge¬
schäft an d. Hand, wünscht sich zu
verheiraten. Witwe ohne Kinder
nicht aurgeichloffcn. Bermögen
mindestens 10 000 Mk. erforderl.
Vermittler verbeten. Diskretion
sicher. Offerten U. I . 8832 an d.
Exped. d. Blatter. 3832
Neu l IltenI

Kartendeuterin, |
-offniaan , Schulq. 4. H., 3. St.

^Killt 11 dizkr.Aufnahme
9 . Mondrion . Hebamme,

2832 Walramsir. 37

Iran kerger Witwe.
BerühmteKartendeuterin.

Sich Eintreffen jed. Angeleqenh.
5301 Ellenbogengasse7 , Bdb 3.

phrenologin««,
Helen nstr. 9, Vdh. 2. st . r.

lllamenangelegenheiteti, Perioden»
Kf stöiung,Hilfe geg.Blutstockung
(vertrauensvoll). Frau Ruxtinat,
Berlin, Küpenickerstr.46. 16/152

phrenologin
La ngga'se5, im Böidervaus 5644

[« Ml
Sorechit 10 >u. 5—10 Uhr 5127
gramen Äiisn. (diskret) b l Fr
^  Kilb, Schwalbacherstraße 45,
2. Stock. 5t »c»5719
>4> ai in Lamenangetegeilbeilen
v * d. früh. Hebamme. Frau
Selma Schmidt, Berlin, Reichen-
bergerstr 155, 3._ 17:133

100 St . Lackb. v. 3 25 Mk. an,
Stofsb. v 6 Mk. an Per St . so
lange Vorrat reichtA.brcchtstr. 36,
1. r.. Ecke Oranienstraße. 2940

zn baden. Philipp Schlosser. 1683
Zimmermeister. Scharnborststr. 9.

Teilung der
Weihnachts-Aasse

früher Franz Schmltt, jetzt M.
Seul, Bismarckring, findet Sams¬
tag, den 15. Dez. 1906, abends
9 Uhr. statt. 5692

ttieespnlveLliei!
Warenzeiclmn 85252. Bestandtl .:
Flor Anthemid nobil japon
pulv. sbt . steril. (Japan edl.
Bomey pulv. und steril ). Zu
haben : Eugros u. Detail , Apotii.
Otto Siebert , Marktstr . 9 48/2

zu haben 5298
Blnckernraße 22, 3. St ., b. Groß.
^ »rockeneS Buchcn-Scheit olz ao»
**  zugeben. Näh. Fei.stc. 15.
Hth. pari._ 3050

Zöpfe,
enorme AuSwad., auch in natur-
grau. einzig billig nur bei 3187

U . Giersch , Goldgasie 18,
_ Ecke Lang lasse._

Abfallholz
per Zentner Mk. 1.20

liefert frei Haus 5538
Mechanische Schreinerei

Johann Wolf,
Telephon 87. B eichstr. 41,
Breuniio z per «tr. M. 1,50
Auzüudeliolz „ „ „ 2/20

liefert frei Hau;
M. Bifiüpr,

Dampfsclirelnerei
Dotzbeimeriir. 96. Teleph 766.

Bestellungen werden auch Neu¬
gasse 1, im Laden, b. M. Offen-
stadk Nachf. anaenommen. 4331

Von he..re a.>:

Prima Rindfleisch,
per Pfd. 66 Pfg., 3827

prima Kalbfleisch,
per Psd 75 u. 80 Pig.

Mayerhoser»
Römervera 3

Umzüge
per Möbelwagenu. Fcderrollen be-
sorat u. Garantie 4280
PH. Rinn, Moripstr. 7. Stb 1. l.

Umzügeu. sonst. Fuhrweri w.bill. des. Hellmundstr. 16,
3, St , bei Leinweber_ 5097

Umzüge
mit Möbelwagenu. Rollen in der
Stadt und über Lai-d werden gut
besorgt H. Bernhardt, Blücher-
strcße 20 » Seerobenstr. 29. 5227

Rollsnhrwerk
Biebrich-Wiesbaden.

Täglich mehrmalige Fahrten m.
Gepäckrollcn von Biebrich nach
Wicsbobenu. zurück— Schnellste
Bcsör.cruiig von Gepäcku. Stück¬
gut aller Art zw. gen Slädlen,
da regelmäßige Fahrten. 3119

Lagerung u. Auibewahrung.
Fritz Knettenbrech,
Inh . Carl u. LudwigK letlenbrech,

Biebrich a. Rh ..
Tel. 92. _ Tel 92.Nollfubrwerku. Sveditionsaekchäft.

IWüng!
Schuhwarerr,

reiche Auswahl in allen Sorten,
Farben. Qualitäten u. Größen zu
staunend bill. Preisen findet man

Marktstv.Ä2,1.
K in Laden 5334 Tel 189t

Wasche mitl

wäschiambeslenj

—-7--.-- - » *•» iciriitf*.
Ausführung u. prima Qual Lid«,
iefert nach Maß zu bill.
Io :-. Blomer, Schival aherstr ;f

Gold, in alle» Preis,,,,,

- Paul Jäntseh,
3  Farribru -inivstrasie 3.

Die bekannten

Goodqear-
weliftich,

in Bopcalf und Rahmen-ArbeitS-
Stiefel für Herren und Damen ig
verich. Fassons und divers. Sor.tr»,
Bopcalf-, Chevreaux- und Wich^
leder-Stiefel für Herren, Damen u.

stinder kauft man am billigsten

Nur Marktstr.22,1,
Kein Laden . 5005

Tel. 1894. Tel. 1894.

Zirm

empfehle:
Mandcln . la.. ganz u. gern.,
H-»sclnus?kernr, Ia. gz. u. gern.,
Zitronat , Orangeat,
Anis . Pottasche.
Packoülatcn,
Vanill ». Vanillzucker,
»-akkpnlver,
Streuzucker,
Zucker . Ia .. gem.,
fet. Konfekt - Viehle. 5595
Sömtlichc Artikel in bister und
frischer Qua .ität und billigsten

Tagespreisen. J*

Wilhelm Klees,
Oranieustr. 59 und oritzstr 37,

In der

halben Zeit
und mit

halben Nosten
wasclien Sie Ure

Wäsche mit

John ’s

nur durch Dämpfen
und Spülen.

der
Kein Zerren , Reissen

und Reiben
wie bei anderen

Systemen . 5488

Beliebtestes

Weihnacbts-
Geschenk.

I
Vertreter:

47 Kirchgasse 47-
Spe *ial -M» ga *in

für
Hantt - und Kficb ®®’

Kinrichtnngen
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Billigste Pr ©is©

von 45 Pfg . an bis zu den feinsten,

üassive RindSedeppanzen ganz ungefüttert̂ llnzeppelssbap «̂
Portemonais , Brieftaschen , Zigarren -Etuis , Rucksäcke etc.

Alle Arten Spielwaren, Puppen, Puppenwagen, Sportwagen und Leiterwagen

Grösste Auswahl

A.  Lefschert

Streng reellBilligste PreiseStreng reell'

Dame « Reform -Schürzen » solide waschechte Qualität.
Damen -Hosen» weis und bunt.
Stricksocken, stark und lzaltbar. 3 Pac
Biberbettücher , weiß und bunt. . . . . . . . .
Herren Unterhosen » beliebte Qualität.
Damen Nacht-Zacken» bunt . .

Außerdem größte Auswahl in
Herren -, Damen - umö Kinder -Wäsche»Knterzengen

Manufaktnrwaren re.

als : Paicntsäcke aus prima Niodledcr, Maul-. Stai -̂ und Paigtaschen mit und ohne Ein-
richtuna,̂Kre.nzbügeltaschen, Reiscnccssaires, Akten», Schreib». Und Vlusikmapven, Brief-, Bistt-,
Zigarren unr Zigarettemaichen, Portemonnaies, Qperngläier und. Feldstecher. Plaidhüllcn,
Plaidrienien und Schirmintterale, Dao:e»-Hand-, Umhänge- und Kettcutäfchchen in sehr
modernen Farben und Fassons. Ferner großes Lager in Rolirtzlattenkoffsr , Kniscr-
koffcr, Ficbcrplattcukoffer für Herren Und Damen, SchiffSkoffcr , Kups- und Ruud-
rcifekoffcr , Anzug- und Faltenkoffer, Damen-Huikofjer re. kaufen Cie am besten nnd
billigsten nur 54^6

*ST Marktstrahe 22,W
früher Wilhelmstratze.

Bitte die Preise im Lchaufenstcr zu beachten.
Namen aus Koffer, sowie Verpackung und Transport gratis.

itrümpfen,
4357

Ellentoogengasse 2Fernsprecher 976

herbst-u. Vinter-Herren-
Paletots , süddeutsche Ware (Gelegenhcitshaui ) , moderne Stoffe,

KARL FISCH ® ACM , Schirmfabrik.
Grosses Lager » Anfertigung ♦ Ueberziehen

und alle Reparaturen

■- Kirela ^ asse 4M rr
zunächst der Marktstrasse . 5- 1

tadelloser Pitz, beste Maßverarbeitung aus allerersten Firmen, früherer Preis
Mt. 3S, M. 40. 43, 50. jetzt Mk . 18, 80,23,30 , SS so lange Vorrat.
£p|$r Ansehen gestattet Helle große Verkauföramne.
Z.Stock. Schmalbnlbtrrirlißk 30(Mfeff tt) r.Stock.

: Als
Z

i iisIMesctale ■*
enipsehlc ^

* Utsre« usid Goldwer>an j|» . .. «*’
in großer Auswahl . »

^ Adolf Wolf, Uhrmacher. I
St . Min, - lsberg 21. 4226

1Bach-and
| Handlung

——- 5ä7 Willi elmstras«e.

I Am Güterbahnhof.
L „Das Ausfahren von Waggons , sotrie anderer
^oftfnhren aller Art übernimmt 5514i Karl Gnttler,

Dotzheimerstratze103. Telephon 508.
» Auch sind daselbst Lagerräume , Keller n. Werk.
Wten zu vermieten.

8ür Weihnachtrarbetten:

Bransen -Beste,
per Meter von 5 Pfg . an.

Qnstav ClottscBialk,
Posamentier , Kirchgasse 25.

Grotzer Schrihverkauf! &284
Ent ! Nur Neugassc 32 , 1 Stiege hoch. Billig!

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerika«.),

korrechondenz. Kaufmann. Rechnen(Proz.-, Zinsen- u Conto-Eorrent-
Oiechnen), Wechsellebre, Kontorkunde, Stenographie, Maschinenschreiben.
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Lrfolg. Tage - - u»SAbe,,».Kurse

Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Eteuer-Selblleir̂ hätzung, werden discre: ausgeführt.
Rcinr . Leicher , Kaufmann , iangj Fachlehr. a. grüß. L-Hr-Jnßit.

Luiieuvlav 1 » . Parterre und1. St.

Vetroleum -Lampen «LvrArt
mit Patent -Brenner etc.

Garantie für gutes Licht . Prima Ware zu billigen
Preisen. 5229^

JI . Rotisi , Metzgergasse3. *i |



Langgasse 14 uni» 22 wellritzstratze 22
Beträge von 20 Mk. an franko nach allen Orten Deutschlands.

Geschenkeä 5 Psg. Geschenkei 40 Pfg. Geschenkei 1 Mk. GeschenkeL2 Mk.
1 Bilderbuch
1 Kinder-Taschentuch
1 Frottierlappen
3 Häkelnadeln
1 Meter seidenes Band
1 Hutnadel , geschliffen
1 Stickbuch
1 Notizbuch
1 Zentimetermass
1 vorgezeichnetes Deckchen

Geschenkeä 10 Pfg
1 grosses Bilderbuch
20 verschiedene Sorten Puppen-

Möbel
1 Portemonnaie
1 Mappe Briefpapier
1 wollener Kinder-Shawl
1 Stück Toilette -Seife
1 Frottier-Handschuh
1 Kinder-Lätzchen
1 Batist-Taschentuch
1 Trompete
1 Griffelkasten
1 Kasten Stahlfedern
1 gutes Zentimetermass

Geschenkeä 20 pfg.
1 Paar Kinder-Handschuhe
1 wollener Knaben-Shawl
1 Paar Pulswärmer
1 Portemonnaie
1 gutes Notizbuch
1 Paar Knaben-Hosenträger
1 grosses Bilderbuch
3 feine versilberte Fingerhüte
1 Taschentuch, gestickt
20 Sorten Spielwaren
2 Mappen Briefpapier
1 feiner Federkasten

Geschenkeä 25 Psg-
1 Paar Damen-Handschuhe
1 wollener Shawl
1 seidene Kravatte
1 vierfacher Kragen
1 Paar Knaben-Hosenträger
V2 Dtz Kinder-Tascheritücher
1 Gummi-lvrisierkamia
1 Aufsteck-Kamm
1 grosses Bilderbuch
1 Paar Äfanschetten-Kuppfe
1 gekleidä̂ Puppe
AK Artikel Spielwaren

1 Kinder-Haube
1 Knaben-Mütze
1 Meter Hemdenbiber
1 Paar Hosenträger
1 schönes Märchenbuch
1 Gesellschaftsspiel
1 Knaben-Sportgürtel
1 feine Metall-Sparbüchse
1 feine Damenbrosche
1 feines Kinderlätzchen
1 angekleidete Puppe
1 Karton Christbaumschmuck
1 gestickter Kragenkasten
1 seidener Knaben-Lavallier
1 Karton Puppen-Möbel

Geschenkeä 50 pfg.
1 Paar warme Handschuhe
1 Herren-Halstuch
1 vorgezeichnete Decke
1 Kassette Briefpapier
1 echte Solinger Scheere
3 Stück feine Toilette -Seife
1 grosse Hausschürze
1 Flasche Parfüm
Va Dtz. gute Kinder-Taschen-

tücher
1 Paar gute Hosenträger
1 neues Märchenbuchm. Bildern
1 feiner 4fach. lein. Herrenkragen
1 gute seidene Kravatte
1 Damen-Zierschürze
1 Aufstell-Bilderbuch
1 mechan. Eisenbahn
1 Postkarten-Album

Geschenkei 75  pfg.
1 Unterjacke
1 Unterhose
1 gute Wintermütze für Knaben
V2 Dtz . Taschentücher
1 Paar gestrickte Strümpfe
1 Paar gestrickte Herrensocken
1 elegante Herren-Kravatte
1 warme Tuch-Kinder-Haube
1 grosses Postkarten-Alb um
1 Toiletten-Kasten mit Spiegel
1 Nähkasten mit Einrichtung
1 grosser Karton Christbaum-

Schmuck
1 gutes Portemonnaie
1 schöne Kiix erschürze
1 lange Damtn-Halskette
l  hübscher JA eher
1 c yielmagazin jpjt verschick

Spielen *

1 Biber-Damenhose
1 Knaben- oder Mädchenhemd
1 weisses Damenhemd
1 wollener Kopfshawl
1 Tuch-Mädchen-Haube
V2 Dtz . Damen-Taschentüclier
1 grosse Damen-Schürze
Vi Dtz. lein. Herrenkragen
1 seidener Kragenschoner
V2 Dtz . bunte Taschentücher
1 Paar lederbesetzte Herren¬

handschuhe
1 Paar feine Herren-Hosenträger
1 elegant gekleidete Puppe
1 warme Tuch-Knabenmütze
1 grosses Postkarten-Album
1 geschirrtes Pferd
1 schöner Wagen mit Pferd

Geschenkeä 125 Mb.
1 feine Damen-Zierschürze
V2 Dtz . feine Damen-Taschen-

tücher
1 Herren-Normalhemd
1 reich garn. Damen-Korsett
1 gute Winter-Damenhose
1 Vorhemd, Kragen u. Kravatte
1 Damen-Unterrock, festoniert
1 wollener Umhängeshawl
1 hochfein gekleidete Puppe
1 prima Portemonnaie
1 elegante Handtasche
1 Kassette feines Briefpapier
1 schönes Poesie-Album
1 gesticktes Parade-Handtuch
1 enorme Auswahl Spielwaren

Geschenkeä 150 Mk
3 Paar Herren-Manschetten
3 seidene Kravatte*
Vs Dtz. feine Taschentücher
1 schöne Krimmer-Garnitur
1 Regenschirm mit schön. Griff
1 feiner Ball-Shawl
1 gutes Normalhemd
1 seidene Herren-Halstuch
1 gutes Damenhemd m. Besatz
1 grosse in Atlas gekleid. Puppe
1 hochfeine Tuchmütze
1 schönes Album
1 prachtvoller Kauik'den
12 verschied. Bilderbücher.

1 feiner Pelzmuff
1 feiner Pelzkragen
1 hübsche Kinder-Gamitur
1 gute Tischdecke
1 warmer Unterrock
V2 Dtz . handgestickte Taschen¬

tücher
1 grosses Postkarten-Album
1 feine Zigarrentasche
1 stark vergold. Uhrkette
1 lange elegante Damenkette
1 prima Normalhemd
3 Paar gute Herrensocken
1 eleganter Ballshawl
1 Paar lange seid. Handschuhe
1 Paar gefütterte Olafe- „
1 Kragenschoner u. 2 Kravatten

Geschenkeä2 50 Mk.
V2 Dtz . prima Taschentücher
V2 Dtz . gute Herrenkragen
1I4 Dtz . feine Kravatten
1 Herren-Jagdweste
1 Waffel-Bettdecke
5 Meter waschechter Biber
1 guter Regenschirm
1 eleganter Stahl-Spazierstock
1 feiner Nähkasten m. Einricht
1 Velour-Damen-Bluse
1 Tuch-Unterrock
1 waschechte Tischdecke
6 verschied. Spiele
4 prachtvolle Märchenbücher
1 gutes Schaukelpferd

Geschenkek 3.— Mk.
1 prima mechan. Eisenbahn
1 feine gekleidete Puppe
1 Küche mit Einrichtung
1 Christbaum mit Schmuck
1 feiner Ballshawl
1 grosses Umhängetuch
1 prima Damen-Reform-Schürze
1 Garnitur Läufer mit Decken
1 gutes Herren-Oberhemd
Vf Dtz. reinlein. Kragen
Vs Dtz. gute Manschetten
V2 Dtz . prima Taschentücher
1 guter Damenrock
1 Winter-Damenbluse
1 Paar prima gefütterte Glaye-

Handschuhe
1 eleganter Damenhut
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